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Angaben frlr die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 03.10.1990,

Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die
Bundesrepublik Deutschlarid nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990;

sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

sowie Berlin-Ost.

Miil.
Mrd
l\tlZ
y3

= Million
= Milliarde
= Quadratmeter (in2)
= Kubikmeter (m3)

Zeichenerkläruno

nichts vorhanden

0 - weniger als die Hälfte von 1

in der letäen besetäen Stelle,
jedoch mehr als nichts

Sonstige Abkürzungen

BGBI. = Bundesgesetzblatt
BauGB = Baugesetzbuch
ll. WoBauG = Zweites Wohnungsbaugesetz
RB = Regierungsbezirk
R = Region

Zahlenwert unbekannt oder geheim-
zuhalten bzw. Angabe nicht sinnvoll

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen oder maschinelle Aufbereitung. Die
Prozentsätze sind von nicht gerundeten Zahlen berechnet worden.

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter der Kennliffer F ll
verötfentlicht.
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Je nach Zweckbestimmungder Miucl unlerschcidaman &ei Wege dcr
Wohnungsbaufbrde,rung:

Der l. Förd€rungBweg umfaßt den traditiqrolleo 6frenulich qcfördcrl€o
sozialen Wohnurusbau (§§ 25 - 68 II. WoBauG). lm ers€n Fö,rd+
rungsweg wird der Wohnungsbau fur don nrch § 25 II. WoBauG
begllnstigten Pcrsonenkreis geförderr urd amr mit öferülichen Mifleln
im Sinn€ des § 6 Abs. I II. WoBuG.

[n 2. F6rdcnrnsweg werden Bauvorhaben mit Mit&ln aus öfentlichen
Haustralten, dic nicht als öffentliche Miüel im §inne des § 6 Abs. I IL
WoBauG gelten, auch ftr Personen mit höh€rem Einkommen gefördert
(§§ 88 - 88c II. WoBauG).

Die im 2. Fördenrngsureg geförderten Wohnungen sind in der Regel nur
solchen Penoncn zu ob€rlass€,n, die (gern § 88a Abs. I Buchst a II.
WoBauG) durch dcn Bazug der Wohnung eine öffentlich geförderte
Wohnung freimacüe,n
odsr
dcren Jahrcseinkommen die in § 25 Il. WoBauG bestimmte Einkom-
melsgrenz€ nicht um mehr als 60 vom Hutd€rt llb€rsteigt (§ 88a Abs.
I Buchst. b II. WoBauG).

In der vereinbarte'n Förderune (3. Fördcrungsweg,nd evtl. weitere)
werden gemÄß § 88 d n. WoBauG Miuel aus öffeotlicheo Haushdten
zur Förde,nrng des sozialcn Wohnungsbaus abwcichend von dcn
Vorsctniffen der §§ 88 bis 88 c vergebeo Die Mitlel gelten nich als
öffentliche Mitfel im Sinne des § 6 Abs. I II. WoBauG. Es w€rdeo
Bauvshaben gefördert bei dene,n zwischan Darlehms- und Aschu&
geber urd dom Bauherrn eine Vereirbanurg abgcchlosseo wir,( in der
insbesondere Bestimmungen uber Höho und Einsatzart der Mittel, dic
Zweckbesimmun& Sesetzung$eclüe" die Beach.urg von Ehkorn-
m€rrsgrenzcrL die Höhe der Miao und etwaige Andcnrngen währ€nd
der Dauer der Zweckbestimmung sowie dic Folgen von Vcrtragr
verlenzungen festgele gt werden.
Nactrweise sind seit dern Jahr 1989 möglictu

Volleelbrderte roine Wohnunssbauten sind Bauvorhaben anr Errich-
nrng ncuer Gebaude, die ausschließlich Wohneinheiten enthaheq die
mit Miüeln fffcdicher Haustraltc fur deir sozialen Wohnungbau ge-
fMerr sind. Hierar rechnen alle gefördcrtcn Wohneinhciten in Wohn-
gebäuden einschl. Wohnheimerl gleichgtlltig in wetchern Fördenrngs-
weg sie gefördert werden.

Teileeförd.rte Bauvorhab€n sind alle sonsfigen BauvorhaberL die außer
deir gelürdcrten Wohneinheiten auch nicttgeförderte Wohneinheiten
oder gcweölich bar,. landwirtsctufflich an nutzrnde Räume olhalteo
oder die Bauma8natmen an bestetrcnden Gebeuden betrefren Hierzu
zäNen auch alle Bauvorhaben mit gefördertcn Wohreinheiten in
Nichtwohngsbäudm.

Unter Errichtuns neuer Gebäude werden wie in der BauUtigkeitssta-
tistik Neubauten und Wiederaufbauten verstanden Als Wiederuftau
gilt der Auftau zerstörter oder abgerissener Gebtude ab Oberkante des
noch vorhandenen Kellergeschosses.

Urü€r Fertiqteilbsuwcis€ wird die Errichtung eines Bauwerkes mit
vorgefertigten Bauteilen (Fertigteile,n) vemtanden" Ein Bauwerk gih im
Hochbau als Fertigtcilbau, wenn 0benriegcnd geschoßhohc oder raum-
breite Fertigte'ile (2.B. großformatigc Wandafcln) ftr Außco- oder
[menwändc verwendet wcrden.

Bauma8natrmen an bcstehenden Gludcn sind baulicäe Vaändenrn-
gen an beseherden Geb[uden durctr Umbeu-, Ausbau., Erweitcrungs-
od€r Wied€rhers€llungsrnaßnahmeir

Sanieruneßmaßnshmen sind Ma&rahnen, drch die ein Gebietzur Bc-
hebung stldebaulicher Mißständc, Lrsb€sond€re durch Beoeitigung
baulicher fuilagen und Neubcbauung od.r durch Modfirisienrng von
Gebäuden, wescntlich verbessert odcr umg€dahct wird Sanierungr-
maßnalrmen umfassen auch erforderliclre Ersatzbauten und Ersafzan-
lagen(§ 136 Abs.2 BauGB).

AIs Sanienrngeebieto gelten hier solche Gebiae, die entu'eder durch
Beschluß der Gerneinde förrnlich als Sanienrngsgebiae lixtgeleg sind
(§ la2 BurGB) oder fur deren lbnnliche Festlegung als Sutieiln$ge-
biae voöereitende Untersuchungeir eingeleitet und Stellungnahmat
eingchoft wurden (§ lal BauGB).

Entwicklunesüußnahrn€n sind Maßnahmeq durch die entspreciend
dcoZielen der Raumordnung und Landesplanung

l. nare OIte gesctrafen oder

2. vorüandeno Orto ar ncuon Siodlungl€inheiten entwickeh oder

3. vo,rtandcne orto um neue Ortdeile enrreitert werden"

Die Maßnahmen m{lssen die Stnrkturverbesserung in dcn Verdich-
trngsräumeq die Verdichurng von Wohn- und Arbeitsstätren im Zugc
von Entwic*Iungsactrscn oder den Alsbau von Entwicklungsschwer.
punlccn au8erlra.lb der Verdichnrngsrüme, insbesondere in den 'hinter
der allgemeinen Entwicklung zurllckbleibenden Gebieten", zum Ge-
genstarrd hsben (§§ 166 tr BauGB).

Eine Klcinsiedlcrstcllo is cine Siedlerstelle, die aus einern rrVohnge

bäudc mit rngenresscner Lardzulage besetrt und die nach frßq Bo-
denbesctutlenheit und Eimicttug dazu bestimmt und geeignet id, dem
Klcinsiedler ürch Selbstversorgung aus vorwiegeeid gartcnbaum!ßiger
Nutarng des Landes eine fuhlbrro Erglnzung scines sonstigen Einkom-
meos ar bietco. Dio Kleinsiedlcrstclle soll einen Wirtscha0steil €nthal-
ten, &r dio Halung von Kleir[ieren ermöglicht Das Wohngobeude
kaon neb€a der fur den Kleinsiedler bestirnmten Wohnung einc
Einliegcrwobnung entlnlten (§ l0 Abs. I II. WoBauG).

Wohnlreime sind Wohngeb[ude, in denen bcstimmte Personen gemein-
schaftlich wohn€il Sie dicnen primer dcrn Wohnen, können sowohl
Wohnuogen als auch sonstige Wohneinheiten enthalten und besiEen
Gerneinschaftscinrichurne€n (2. B. Gemeinschaftsverpfl egung Ge-
meinsclraftsräume).

@]!!4foigq sind Eigenheime, Ikufeigaüreime und Kleinsiedlerstel-
leo, die nach frßc und Grundriß guz oder teilweise dazu beginnr
sind, dcm Eigenülrner und seiner Familie oder einenr Angehörigen und
dessen Familio als Heim zu die,nen (§ 7 IL WoBauG). Familienlpime
gchörcn zu deir Wohngebäuden mit I und 2 Wohnungen.

Woheebäudo mit Eiem§mswolmunecn sind Wohngeb[ude, die aus-
sctrließliclu soweit nicht Teileigentum fur Nictrtlvohrzwecke besteht,
Wohneinheiten €Nrthalt€r1 an denen durch Eintragungen im Wohnungs-
grundbuch Sondereigentun nach dem WohnungseigenturnsgeseE vom
22.03.1991begrllndet worden ist oder werden soll.

Nichtwohneebände sind Gebäude, die 0benviegend ffIr Nichtwohn-
zwccke bestinrmt sind. Dies ist der FaIl, werm weniger als die Hälfte der
Wohnfl[che aufdie anreclrcnbare Gesamtnutdläche der Gebäudo ern-
ftllr

Uiler Gebäud€ln auf Erübaurccütsrrundsflck werden Gebäude ver-
standen, die aufGrundsülcken e'rriclrtet w€'rderl fur welche ein Erübau-
rech nactr d€r Erübaurechtsverordnung beste[t worden ist Bei diescn
Gebäud€o ist d€r Erbbauberoctrtigtc, dcrn d€r Grundst0ckscigeffilrner
das Grundsülck im Erbbaurecht üb€,rlasscn hat Gebäudceige,nütmer.

Wohneinheiten umfassen Wohnune€n und sonstiqe Wohneinheiteo
Eine Wobnunq ist die §umme aller Rtrume, darunter ist stets eine
K0cbe oder cin Raummit Koctrgelegenheit, die die Führung eines
Haushrtta €rmöglicht Sie hat gnrndsäIzlich einen eigenen absctrlie&
baftn Zueary unmittclbar vom Freie,q einun Tre,ppenlnus oder einern
Vorraurq feimer Wasscrrrersorgung Ausguß und Toilete, die auch
außcdralb des Wohnungsabschlusses liegen können Im Rahmen des
soziale'n Wohnung$aus sind fur Wohnunge,n gemäß § 39 II. WoBauG
Hoclstgrenzcn der Wohnungsgröße vorgeschrieben.

I Erläuterune€'n
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Sonsiee Wohneinheiten sind alle tlbrigeir Wolmeinheiten ohne K0che
oder Kochnische. Zu ihnen zählcn vor allenr eiruelne odcr zusarrneir-
hängende Räume in Wohnheimen fur die sttndige wohnliche Unter-
bringung der Heirnbewohner.

Eie€nsenutrt€ Wohneidrciten d€r G€beudoeiscdlmcr sind die ftr dcn
jetzig€n od€r (bei Kaufeigentreimen und Trlgerkleimiedlungea) fur dcn
kilnftigen Eigent{lmer des Wobngeb[udes vorgesehcncn Wotrroirr,
heiten.

Eise'nturnswohnunqcn sind Wohungeq an dcoeo WohnrplcigcnAlm
nach den Vorsc{riften dcs Woluun$oig€ürmsgelcizcs vom
30.07.1973 (BCBI. I S. 9 l0) begrllndet wordea ist oder utcrdar soll (§
t2 Abs. I II. WoBauG).

Unter "Heimolätze" is die vorgeschenc Benenzabt in gdörderten
Wohnheimen zu verstehen.

Mittel aus öffentlichen Hauslralten fur dcn l. Fördeinrnrswcq sind
Finuzierungsmittcl nach § 6 Abo. I IL WoBauG fur deir ötrcntlich
geßrderten sozialen Woturungsbau. Zu ihncn zlhlen auctr Mittel, die
ohne tlbcr öffbntliche Haustrslte zu lauferl von Sp€zialinstituten
(t.arrdcnkrcditan§ah€r1 Lrndcstreuhndctcllen u.!-) global auf dern
Kapitahufr beschafl und als öff€ntlicfie Baudarlchar eingeseta
woden. Dagegen zlhlen urdcrc von Spczirlinstiurten besctnfne Kapi-
talmarloniucl, die unter Verüilligung drch Zinrarsdrtlss€ od€r fu-
nuitÄtshilfan eingesetzt werdeq nicht ar dcn öfcr[lichen Mitlcln

Zu den Miüeln aus öffenilichen Haushaltcn fur d€n 2. Föd.ilotswoe
und der vereinbarten Fördenrnq zlhlen hsb€sood€re eunrcnAusau-
lehco und Auflven&mglansch0sscnsdr § 6 Ab& 2 IL WoBauG.

Als Mftrcl der Gerneindcn und Gerneindevcötodc sirrd Finanzicnragr
lei*ungen einarsetzön, mit den€n Gemeinden ud Gmoindcvobüde
zur Unterbringung bestimmter Personcngrupp€o bcitrEg!.I lndüche
Hilfen (2. B. zu Vorarysbedingurgen ar Vcrfugung gc«clhe Grund-
stitcke, gestundete Restkaufgelder odcr Erschlie8ungskdcn u.t ) sind
bei de'n "sonsigen MitEln' urner der Pocition *Sonstiges' angegeben

Zu dcn Kaoitalmarldmiüeln gehör€n urch Miücl, die vur Spczialinsti-
tutcn (Laodeskrcditandalta, I .ndesqrhenrletcllen u.ä-) uf dcm
Kapitalma*t bcscirafl und unlcr Vcöilligung öß*r Zircarscn0ss€
oder Annuit!§rilfc,n zur Vcrfugmg gcstcllt wcrdcrl Kapitalmut«nit-
tel, die durch Armuiürrhilfen oder Zinszuschüssc des Bundca odcr Lrn-
des verbilligt bercitgestelh werden, sind als Darurnerpcitioncn geson-
derr nachgewiesen

Sonstiee Mitrel sind alle ilbrigen Finanzierungsurittcl, die wcdcr zu den
Mitteln aus öfulichen Haustraltco noch ar deo Kapitalmarttniücln
rechne,n. Hierzu zlhlen neben der Eigcnleishmg dcs Bauhem bzw. dcs
kilnftigeir Erweöers

. die Arbeitgeberdarlehen und Arbeitgcb€uurclrtlsse (einschl. Woh-
nungsfunorgemiüel fur Angehörigc dcs öffenilicäen Diensles);

. die Aufbaudarlehen und die HauptentschfdigunS nEc'tr dcrn hscn-
ausgleic{sgesetz;

. sonstige aus öffentlichen Haushalten direh bcreieps.lltc Miucl (z B.
Mitcl d€s Bundesjugendplaneq dcr Ikiegfolgchilfe urd dcs fun€n
Planes sowie Mittel der Bundcsanstatt fur Aöcit, sowcit ric nicll an
de,n Arbei§eberdarlehen gehörco);

Miecrdarlehen und Midvorauszahlungen;

sor§ige Mit&l wie Venrandten- und Gelllligkeitsdadehcn u. ä-

Unfcr Eiecolcirtune wird dic kisung dca Bautrcrm bztr,. dcs k{toftigo
Erwcrüorc vErshd€A die anr Deckung der Gesamkocten died, na-
meotlidl Celdmiüel oinscht. der auf Bausparvertragen urgespartcn
B€trägp, dcr W€rt dcr Ss.fu und &bcitsleioug der Wert dcs eigenen
Baugrundflds soude verw€adeter Gebäudaeile (siehe § 15 tr. Bo
rochnungrvero&ung).

Obiektbezogdo Bcihilfen aind Bcihif€n zur Deckung laufend€r AUF
wodungan oinrülioßlidr dcr fur die Finarzierung zu emtriclrtend€n
Zinsat und Tilgungen (vgl. § a2 Ab§. I und § 88 II. WoBouG). Alr
objelobezogeno Beihilfen werden hier nur die vom Bund und dcn Iär-
&m garthrtcn Mittel nachgewiesen

Außvendurssd$leh€n sind - zunldrst zirr- und tilgung$eie - Earle-
heo ar Deckung von laufenden Aufrvendungen Sie die,neir einer vqr
vomherein befristaco und der Höhe nadr zcitlich gcstafelten Ver-
bi[igung dcr Micten und Belashurgen

Anfücoduesarsc$üssc sind nicltr adlckzahlbare, ebenfa[s beüidr{o
und Ecis dogr€ssiv gcstafclte Bcihilfcn ar Dockung laufcndcr Auß
$Eofungea.

Amuitffrhifca sid Hilfen ar Deckung der fur Darlehen des Kryi-
taloutccr aufuhingemhn Zinrcn und Tilgungeo Da ar Dockung
dor Zinsen dicnende Teil der Amuitlrshilf€n wird in der Regel alr Zu-
sc,huß, der ar Doclcung der Tilgung dienende Teil inrmer als Darlehen
gotr{hrt Annuitlishilfco u,€rden 0benriegeod fur eine unbcfrideto
Veöilligung der Miacn und Belasurngen eingese{zt

@!1@ar Vcöilligung vo Kapitalmadcmireln dieneo in der
Regel - lhlicü wic dic Aufireofunglasch0s§€ - einer be&iseten und
der Höhc nadr geoafchEn Mid.n od€r Lasenvcöilligung.

Als modliche Miete (§ 72 U. WoBauG) ist der Bctag rnzugobeq der
gich ftr dio öffoalidr gdördcrtco Wohnungen des Gebäud€s odEr &r
Wirtschafocinheit luf Gilnd dcr Wir&chndichkeitsb€lrechnung frr
dcn Quadramacr der Wohnlltrfie untcr Bcr{tcksichtigrrng dcr öf-
fedlidrcn Förderungsmitlol furchchniulich ergibt (Dirchschnius-
miac). Ma8getcod is die Miac zum Bewi[igungseitputkt
(Bdvilliguogsmiete) und nicht anm Zeipunkt der Schlußabrecinung
des Bauvorlnbcn"

Alr monatlic.hc $!gg@je nf Wohnfllche ist der io dcr lacenbe-
refuüU €rniueho Betrag d€r Bclt!ümg dcs EigFril0m€rs odtr klbfti-
gar Envcöers angegcben (vgl. dic §§ 40 f. U. Bereduungcvaord-
nup$.
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2 Sodoler Wohnunesbau 1992

Die Statistik der Bewilligungen in sozialen Wohnungsbau wird seit

d6rn l. t. I99 l bundeseinheitlich geft,hrt Darnit kana das Statistisctp

Bundesamt in der vorliegenden Publikalion gesarmdcursche Ergebatissc

äbcr dcn sozialen Wohnungsbau veröfentlicheo

Die Veröffentlichung e'rfol$ in gleicho Darxtellungrform fur alle Läa-

der und nachrichtlich ftlr
- .l's frrlhere Bundesgebiel
- die neuen [-änder und Berlin-Ost.

Den dargestelltcn Ergebnissen liegen die den Statistischen Landcs-

änrtern von den Bewilligungsstellen tlbergebenen Meldungen zugrundc.

In der Einfthrungsphase diescr Statistik in d€n neuen Ländern und

Berlino* mußten hier neue Berichtswege gescha,ffen werden.

lm Ralrnen des sozialen Wohnungsbaus wurden 1992 in Deutschland

Miüel ftr irsgesamt 108 474 Wohnungen bewilligr

Davon:

87 22 I Wohnungen im froheren Bundesgebiet

2l 253 Wohnungen in den neuen Lärxlern wrd B€rlin-Ost
Dar{lber hinaus wurde das Förderungsvolumen 1992 durch dcn Erw€ö
von 3 778 vortrandeiren Wohnungen erlrölx"

Fördorungsarl

Gebäudearl

Die Anzahl der bewilligte,n Wohnungen im sozialen Wohnungsbau ist

imfühoenBundesgebiet 1992 gegenüber l99l um3,3 o/o(2941

Wolmungen) zurtlckgegangen In dcn neuen Ländem und BerlinOst
ggb €s 1992 einen erhebliche'n fuurtieg der Bcwilligungen auf das

5,6-fache, Damit entfiel jede furne bewilligte Wohnung auf die

neue,n Länder und B€rlin0st Eine Verteilung nach den drei För-

denrngswegen stellt sich wie folgt dar:

NcuLändsurd
BslinOst

o/o

TABELLE 1: SOZIALER WOHNUNGSBAU 1992

DEUTSCHLAND

Von den 1992 im fr0heren Bundesgebia geförderten Wohnungen wa-

ren rund 57 000 Mietwohnunge,n, d€r€n Anleil mil 65 % am gesamtcn

soziale,n Wohnungsbau gegenober dcrr Vorjahr um 4 Prozentpunkte

amckging; ln den neuen [.{ndern und BerlinOst waren es rund

l0 200 Mietwohnungcn Das sind 48 % aller 1992 gefördertcn

Wohnungen

Bundes- und
Landesminol

%

Irsgcs8[lt
t Wcg
2.WcZ
3.W"g

87 221
39 0tt
20 136
2t067

lm
4,7
23,l
32,2

zt 253
4n6

894
l5 583

lm
22,s
4,2

Tt,3

1m
97,2
25.r

3,1
6:t,9

2,8

71,1
69,4
17,2
1,9

.15,5
1,7

5,3
4.7
2,3
o,2
2,2
0,6

17,7
17,2
5,6
1,0

10,6
0,5

5,8

Ftirderung insgesaml
dar. Wohngebäude ohne Eigentumsaohnungen

dar. mit 1 Wohnung
mit 2 Wohnungen ....
mil 3 Wohnungen .................................

WohngeMude mil Eigentumst\rohnungen ...

1. Förderungsmeg
dar. Wohngeuude ohne Eigenlumslohnungen

dar. mil 1 Wohnung
mil 2 Wohnungsn .................................
mit 3 Wohnungen oder mehr

Wohngebäude mit Eigenlumsnrchnungen ...

2. Förderungsurcg ...
dar. Wohngebäude ohne Eigentumsraohnungen

dar. mil 1 Wohnung
mit 2 Wohnungen .................................
mit 3 Wohnungen oder mehr

Wohngebäude mit Eigenlumsx,ohnungon

3. Förderungsnrcg ........
dar. Wohngebäude ohne Eigentumsmohnungen

dar. mil 1 Wohnung
mil 2 Wohnungen ..
mit 3 Wohnungen oder mehr

Wohngebäude mit Eigenlumwrohnungen ...

1. und 2. Förderungsweg gemischl ...................

108 474
lm 353
30 571

6 677
62.146

8 017

41 4§
40O25
10 5t8

1 519
27 555

1 431

19 886
17 575
10 809
I 623
4921
2311

43 650
39271
9244
3 481

26il4
4275
3 4E2

I 595
8 916
3 632

662
4 319

671

3721
3 577
I 26E

169
1 870

144

2 128
1 907
t 31E

196
367
221

3 496
3 1E2
1(N5

293
't 843

306

2

4128/J
332§2
28671

4 001

8 017

12 771
11 340
9 715
12fi
I rl:ll

14ß2
12 151
10 422

1 508

2311
140r'.7
I 771
8 534
1 237

4275

5 907 419
5 239 265
1,18Oofi

184 018
3772ffi

166 449

4202 482
4 101 4U
1 013 209

109 917
2ffi764

101 048

313 769
276275
134 720
10511

129 E08
37 4U

10/.7 5U
1 017 922

3it2 075
57 981

e7 654
28 107

34t 634

1(x)
80,6
69,5

9,7

19.4

30,9
27.5
23,5

3,0

3,5

35,0
29,4
25,2

3,7

5,6

34,0
23,7
20,7

3,0

10.4

100
92,9
37,9
6,9

45,0
7,0

38,8
37,3
13,2
1,8

19,5
'1,5

22,2
19,9
13,7
2,O
3,E
2,3

36,4
3:t,2
10,9

3,1
19,2
3,2

2,6

100
92,5
28,2

6,2
57,6

7,4

382
368

9,7
1,4

25,4
1,3

18,3
16,2
10,0

1,5
4,5
2,1

40,2
36,2

8,5
3,2

24,5
3,9

3.2

l)Ei6ääe-ä;IE e Wohnungen sowie Eigontumsuohnungen.

Die ähl der geförderten Eigent{Imerrrohnungen (eigenge'nutae Woh-
nungen in Ein-, Zwei- und Mehrfarnilienhäuscrn sowie Eigentunrswoh-
nungen) betnrg 41 280 (38,1 o/o der Bewilligunge,n), danurter 8 017
Eigentumswohnungen:

- Fr0heres Bundesgebia
30 205 Eigenülmerlohnungeir (34,6 7d
danmt€f,: 6 8l 5 Eigenturns

- Neue llnder und Berlin0st
I I 075 Eigent{lmenxohnungen (52,1 yo)

danrnter: I 202 Eigenbmswohnungar

Die &rchschnittliche Miete je m, Wohnlläche von Mietwohnungen in
Wohngebäuden mit 3 oder mehr Wohnungen ist im Eüheren Bundes-
gebiet gegenilber l99l um 10,6 o/o gestiegen; in den neuen [,ändem und
Berlin-Ost um 35,3 9o Sie betrug je nach Förderungsweg (in DM):

Neue [lnderund B€rlin&
1992

hsgesarnt 8,37 6,44
davon:

weg
weg
weg

l.
2.
3.

5,93
9,48
6,38
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Yo Anzshlfurzeld

Geförderle
Wohnungen

Gefördane
Wohnfläche

Eigentümer-
nohnungen 1)

ArPehl % 1 000 rf % Anzahl % 10(nDil/t

Fr{lheres Bundesgebiet

t992

7,75
l1,95
8,21



SOZATER WOHNUNGSBAU
19E5 = 100

1. Förderungsweg
Gebäude mit 3 Wohnurgen oder mehr

Fräheres Bundesgebiet
Log. Ma8stab Loe. Ur8dab
160 tfl)

1«) 't40

130

1&

't10

100

130

r20

1',t0

100

90 90

80 80

70 m

60 60

1979 1980 1981 1982 198i1 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1901 1992

SrrrbthdB Bund€arr 93 06s5

a
a

m2Öffentlir:lre Mitcl

t t

,' Mee ;e m2' ' .

a t
aa

a

.to

a,
Gesamü<osten je m2
g€tö'dertor wohnf läche

,,
a

a
a

a
,
,lI,!
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Der Gesa.rntbetrag der im Jatr 1992 im sozialen Wohnungrbau

eingesetzten Finanzierungsmittel belief sich aufrund 3l Mrd DM:

- 25,3 Mrd. DM frilheres Bundesgebiet,

das sind 5 7o mehr als im Vorjahr,

- 5,9 Mrd DM neue Länder und B€rlin&-

Die Stnrlnrr der Finaruienrngsmiüel in den Hauptpositioneo - Mitlel
aus öffentlichen Haustralteru f'apitalma*tmittel, sonstige Mi[el - hsl
sich gegentlber I 99 I fur das frilhere Bundesgebia kaum veründert.

In den neuen Ländem und Berlin-Ost liegt gegentlber dem Aüheren

Bundesgebiet der Anteil der Kapitalmarktmittel deutlich höher.

Finanzi€rungsmittel
davon:
Mitcl aus öffe'ntliche,n
Haustultcn

Kspitalma*tmittcl
Sonstige Mircl

TABELLE 2: FINANZIERUNGSMITTEL

Fr0heres Bundesgebiet

Die Finarzienrngsmiüel gliedem sich wie folgt auf:

o/o

100

22,4
43,4
34,1

Elavon

sonslige Mitlel

Die Hauptanteile der einzelnen Finanzierungsquellen lagen im frllheren

Bundesgebia mit einem Finanzierungsanteil von 29 % bei Eigenlei-

stungen der Bauhenery l9,T o/obei Bundes-/landesmittelq l4,l o/o bei

Pfandbriefmstituten rlrrd 12,4 o/olni Sparkassen. In den neuen Ländem

und Berlin-Ost betrugen die Anteile bei Plandbriefinstitutsn37 yo,bi
Eigenleistrurgen der Bauherren 25 %q bei Bundes-/l-andesrnitteln

15,7 o/o und bei Sparkassen 5,a %c

Neue lllnder
B€,rlin-&

darunler
Eigenleistung

22,8
22,3
22.1
21,6
21,7
21,2
21,E
22,7
23,9
24,2

36,8
35,4
32,7
31,9
31,9
31,0
29,9
33,8
36,7
35,0

28,3
30.1
31,0
29,4

23,E
23,7

36,7
34,3

30,7
2E,5

r00

15,8
55,0
29,2

Jahr

%

1. Förderungsreg
1gEat ......,...
1984 ..........
1985 ..........

19E7 .............
1gEE .............
19E9 .............
lSO .............

11 367,3
8 9&r,6
9 295,9
E 1E7,1

6 998,1
6 450,0
8 751,5
9 905,9

11 373,2
11 120,9

15 El4,0
1275',a
I @5,7
7 414,0
5719,4
5 439,3
5 203.4
6166,0
5164.6
7106,6

35,5
32,5
31,4
29.7
28,0
29,9
31,9
37,2
37,1
§,7

2,1
1,9
2,4
3,4
3,6
4,',|

5,5
4,5
3,4
4,8

't0,6
7,7
8,8

10,5

37,0
36,1

9,4
12,6

37,1
40,1
41,3
43,3
,15,6

43.8
4,2
32,9
31,4
31,2

58,6
59,7
62,5
61,9
61,9
62.1
6-2,0
58,5
55,6
56,7

58,2
54,8
55,0
52,4

31,7
34,1

55,6
57,0

27,4
27,4
27,4
27,O

26,4
26,3
27.9
29,9
31.5
30,1

a9,3
38,4
35,1

u,7
34.5
33,7
32,6
37,0
41,0
3E,6

31,2
37,5
36,2
37,0

31,3
29,8

41,0
3E,4

35,6
34,1

1991 .................
199it .................

2. Förderungsreg
1983 .......................
1984 .......................
1985 .......................

19E7

1988
1989
1990
1991 ..............................
1992

3. Förderungsang
1989 ....
1990 ....
1901 ....
1992

2429,9
6 989.0
7 4«)'2
6 329,4

11 521,3
12 797,9

5173,7
7 5't 1,3

8't3it,5
10122,3

Deutschland

3,4
4,5

55,0
53,3

Frilheres

Finatuierungsmitlel

insgesamt

Mittel eus

öffentllchen
Haushalten

lGpitalmarhmittel insgesamt

Mi[. oM

-8-



Die Bundes- und Landesrnittel fur den sozialeo Wohnungsbau, die als

öffentliche Baudarlehen gewährt wurderl beliefen sich 1992 aufinsge-
samt 4,5 Mrd. DM:
- 4,2 Mrd. DM im frilheren Bundesgebia (Anstieg gegentlber dem

Vorjahr um 6,0 o/o)

- 0,3 Mrd. DM in den neuen L-ändem und B€rlin-ost.

Die objektbezogenen BeihilferU d.h. Beihilfen zur Deckung laufender
Aufuendungen einschließlich der fur die Finanzierung zu entriclrtendcn
Zinsen und Tilgungen betrugen 1992 insgesamt 495 Mill. DM. Es

handelt sich hierbei aus erhebungstechnischen mnden lediglich um
die erste Jahresrate der Beihilfe& nicht um die Summe der Aufuen-

Jahr

dungen tlber die gesamte Lau&,eit Bei der Aufteilung nach Darlehen

und Zuschtlsse,n ergibt sich die folgende Darstellung:

Neue
Berlin0st

objektbezogene Befi lfen 327 Milt. DM 168 Mill. DM

davon:
Aufuendungsdarlehen
Aufuendungvuschllsse
Annuitätshilfen

39,80/o
28,80/o

O o/o

3L,4 0/o

23,1o/o
32,1Vo

44,8 0/o

TABELLE3: FÖRDERUNGSMTTTEL NACH FÖRDERUNGSWEGEN

Davon

l MODü,l

Zinszusch{Isse

Förderungsmittel insgesamt

Fr0heres Bundesgebiet

,l3O E{i2 «}5 sEE- 3{Xt 613 298 &4- 320 361 195 7G5- 232E3/ 155999- 193316 1225§- 177 228 117 292
238 436 2666/.7 1221§
301 887 339242 1iX!468
324525 ?54228 122155
449 946 326 908 130 074

Deutschland

1983
19E4
1985
1986
I 9E7
1988
19E9
1990
1991
1992

3 821 660
2762631
2773297
2 239 660
1 E05 5E5
1 789 1.18
2 654 188
3527 497
3 9S,7El
4174ü1

311 562
2420r,,4
227 fis
245 781
202s,2
2r9 606
279 426
2723§
167 157
360 732

96 085
67 177

107 006
59 68E
54520
44 59E

100 084
137 AU
157 997
942§

Zins-
zuschUsse

29 189
18 032
17 650
17 247
16 260
15 338
44 425
67 9«)
74 076

102 592

92 915
177 658

19 693
16 576
15 740
15 925
15 455
14 686
36 657
't7 723
18 940
18 395

18 9«)
't8 395

5 375
5 631
3 gaf
2ß7
1 651
4220

23 543
3 647

100

100

6

199l ................
19S2 ................

| 4 GtO 402

llrceoza
167 161
§1212

.135 156
'tu753/

382 190
494 580

124 563
16E EE4

1d4 712
't.18 032 6

1983 ................
1984 ................
19E5 ................
1986 .,..............
1987 ................
1988 ................
19E9 ................
1990 ................
1991 ................
1992 ................

3 621 ,t38a)
267872&)
2722 ß1a)
2215718g.)
1 772729a)
1 770 E60a)
2 639 982a)
3 479 ß:ta)
3 939 151a)
3 E7E 610a)

'1. Förderungsureg (ohne Mischförderung)
Frttheres Bundesgebiet

1483@ 88829 39787
149 688 103 778 29 334
151 017 48 511 86 766
114787 4768i! 51 179
103 316 38 6.18 49 213
88932 31t338 38908
1U143 44 556 52 930
118 595 46 907 53 965
122162 53940 49292
95 624 42914 34 315

Deutschland

: : l3?3t3 §3# :3äi
darunter ftlr Wohngebäude mit 3 Wohnungen oder rnehr

Fr0heres Bundesgebiet

94672 El9o6 25391
96 762 75586 15545: : 1# i3H ääi
29823 7E35 17 76E
71320 15797 31 980: : #H llffi ;lffi

Deutschland

19gl
1992

19E3
1984
1985
1986
1987
19E6
19E9
19!X)
1991
1992

1991
1992

3 975 772a)
4202 482a)

2713§1
1 863 796

1 808 326
2662012
2677 759
2 550 363

763 757
't21 7@
E13 620
871 672

........... I 2696410
| 2 6E6 764

67 46!)
90 072

22331
29244

4s 138
ffi728

Eundes- und Landesmitlel f0r den1.12.1s.
Förderungsung

Objel«t-

bezogene

Beihilfen

insgesamt 1) darlehen I zuschosse
Aufvrnndungs-

Annui-
täls-
hilfen

i)EEiiäIähresrate.
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a) Einschl. durch Annuilätshilfen veöilligte Baudarlehen in
Hamburg.



ZUSAiIi'IEIIFASSET{DE UEIEBSICI{T

WICI{TIGE EBGEBNISSE DER IEWIIUGUI{GS§TATISTIX T981 . 1986

GEGENSTA,D DER t.lAclfl,EISt fS EINHEIT 1981 1982 1S83 1984 1985 lsl85

INSGESAI.,IT ANZAIIL

FRUEHEBES BU]IDESGEBIET

92 902 98 886 104 083 80 408 68 952 52 066GEFOERD€RTE
oAV(Irll.

2,
3.

AIIzAHL
ANZAHL
AAIZAHL

I.1ILL.
I.IILL.

AAIzAHL

AI{ZAHL

AAIZAHL

Al\lzAHL
AT{ZAHL
AT{ZAHL

t,rILL.0r,,r

}lILL. DN.,I

1',lILL. Di.l

}IILL. OF1

|,rILL.0r1

Dl''l

Dfl
0rl

Df,l
Dl.l
Dll
01.,
Dl.l
Dl.t

ß 253
44 549

6 899

39 863

43 St07

28 304

7 235

32 Sl81

I 422

36 613

43 18{

27 507

4 133
431

177
336

37 574
42 434

7 937

32 513

I 965

2 911
3 595

155
274

37 916
31 0:t6

7 224

31 490

2 916
3 tr15

18526

ß 947nß2

29 797
22 269

5 202

30 219

55 480 1Nl 113
lKt 406 s4 970

GEFOERO€RTE GEMEUOE (AIEUBAU)
DARI'{TER:

I.|OilEEBAEUDE llIT 3 0DER I€HR l.l(}{UÄßEN
llolütlEII,E"1iÄär'neipr.cEi2E- (ätiiitiri' : : : : : : : : :

F (ERDERLNßSilI TTEL INSGE SAI.IT
GFFENTLICHE }IITTEL zUR FIMAIZIERI.hß .
DAV(N:

BI.IO€S-/LAÄDESI.IITTEL . .
OBJEKTBEZMEI{E BEIHILFEN 1) ........

OARWTER ITt 1. FOERDER$IGSI€G
BTJIDES-/UI{D€SI{ITTEL . .
IDJEXTBEZMEIE BEIHILFEN T) ........

FIMNZIERTÄß${ITTEL ( l. FOERDERTI\ES,,IEG )
DAVOTI!

SPARI(ASSEN
PRIVAT. I.hD SOZIALVERSICHERT.hßEN ...
BAIJSPARI(ASSEN

SO{STIGE I,IITTEL ......
DARIilTER! EIGENLEISTTJIS

STRUKTUR I1.I VOLLGEFERDERTEN REIIWN
hloiltr-h|GSBAU

ü{(IilßEEAEUDE rlIT 1 0DER 2 r.,l0Hr{LnEEN 2)
GEBAEUD€
1{OIIMJI6EN .
RAUMIÜIALT
]{OII[\FLAECHE
VERAAISCHLAGTE GE§AI.ITKOSTEN
DAVO'I KOSTEN:

DES BAIJGRT.hDSTUECKES .
OER ERSCHLIESSI.hß
OES BAI!^ERKES
DER AUSSEMNLÄGEN ..........
BAIT\EBEIF tf\D SNSTIGE KOSTEN ......

I,.IOTTSEBAEUDE I.IIT 3 (DER I,EHR I{OiMAEEN
(0il1E t{OtfülEIl'E)
GEBAEUOE
Hoilu\ßEN
RAI.}IIIÜIALT
H(}{\FLAECHE
VERANSCHI-AGTE GE SAI'ITKOSTEN
DAVO{ KOSTEN:

OES BAI'GRLNDSIUECKES ...,..
OER ERSCHLIES$NE
D€S BAII€RIGS

8

6

I
AAIZAHL
A'{ZAHL
AT{ZAHL

HILL

I{ILL
I{ILL

I..IILL
IiIILL
l,llLL
MILL

10 517
508

4 1183
104

6 018

4 492

4 t74
33S

3 718
165

30 st67
33 n7
25 749
3 474

10 085

7 202
316

7 4L5
318
807

38 914

23 901I 669
4t6

5 594
251I 705

5 369

4 8t2
359

35 977

24 737
6 854

710
3 585

90
5 291

3 3894 564

2ß
2ß

3 001
!l20

3 005
384

973
519
013
166
736

34 18§' 31 5r(l

24 22t 25 60ll
5 517 3 619
1 550
2 665

57{lI s35232 tr|
{l 5$r 4 320

3 32r 2 718

s 296 8 187

4 347 3 621 2 679 2 722 2 216161 11ß 150 151 115

10 817 12 59r 11 387

3 998
3 810

4 861
4 376

4 0:t5
4 277

2 000 2 176716 903195 202

2 193 I 931 2 012 1 913959 73A 83S' 697

2 *t2
3542

176
277360 339

3 009 3 354 3 116 2 459 2 544 2 213
2 550 2 A67 2 586 I 99S 2 052 I 76El

1 000 r.ß
1 000 t.2
HILL. Dl.t

HILL. OH
HILL. D}t
I{ILL. DH
r.llLL. Di{
MILL. Dil

316
7 538

362

1 2S'

818

263
6 370

334

26 459
26 TSX!
17 570
3 053
87,0
126

272
6 134

324
755

29 447
31 806
22 452
3 608

10 544

I 411

ANZAHL
ANZAHL

2t6
&E
744
75126
234
52

44t
702
377

I
3

26 656
29 062
21 501
3 334I 171

I 090
283

6 672
333
793

4 357
41 852
74 276
2 479
7 479

575
154

5 187
330I 134

917

26 933
28 535
19 810
3 ztLI 360

1 3115
213

6 605
327
810

2 Btt
2A 775I 257I 862
4 942

18 528
3 16€I 0811

A'{ZAHL
AI{ZAHL

000
000

r€
ta,

MILL. DT'I

I{ILL. DI.I
r.rlLL.0r,l
IIILL. DI,,I

DER AUS$MNLAGEN ..... I.IILL
BAI.NEBEN- thD SNSTIGE KOSTEN ...... I'IILL

Dr'l
Dl.r

4 ?67
44 912
14 600
2 973
7 761

808
159

5 317
330

7 747

3 549
33 353
11 470
2 355
5 742

ß7
113

4 091
267
844

I gxtT
18 913I 037I 222
3 230

3ß
73

2 190
136
505

2

558
103

5 330
?20
737

2) EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN.I) ERSTE JAHRESRATE.
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ZUSAilIMET{FASSENDE UEEERSTCI{T

WICHTIGE EBGEEI{I8SE DEß BEWIIIIGUNG§STANSTII( I9E7 - 1992

GEGENSTA}IO DER MCI*IEISUiIG EINHEIT 1987 1988 1989 1990 1991 1992

40 568

23 747
16 927ANZAHL

ANZAHL

FRUEHERES BUTIDESGEBIET

85 153

33 812

90 162 87 221GEFOERDERTE I"IOHNUI{GEN INSGESAHT ..
DAVürl GEFoERDERT IM:1. FI]ERDERIJI!6SI,EG2. FOERDERII\ßSI€G3. FOERDERIJISSI€G

VO{ OEN GEFffiRDERTEN I{OHMJNGEN I,.IAREN

GEMJTZTE

GEFOERDERTE GEBAEUDE (TIEUBAU)
DARI'NTER:

I,.IOTf{GEBAEUDE I,IIT 1 I{OHMJIIG
TIOTfSEBAEUDE MIT 2 I{OHMJIIGEN ,........
KLEINSIEDLERSTELLEN .,
HOHSEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR HOHNUNGEN
Horf{HEItE

DARIN HEIMPLAETZE (BETTEN)

FOERDERI,JI{GST.,IITIEL INS6ESAI.IT
OEFFENTLICHE I{ITTEL zuR FIMNzIERIJIIG .
DAVIN:

BIf\DES-/LÄIIDESI.IITTEL . .
IE.JEXIBEZOGET{E BEIHILFEN 1) ........

DARITITER IM 1. FI]ERDERUISSI{EG
BI'{DES-/LÄiIDESI.,IITTEL ... . .
OBJEKIBEZOGENE BEIHILFEN TI

FIMNZIERIJTSSfi IITEL ( 1. FGRDERT'NGSI{EG )
DAV(N:

oEFFENTLICHE I.IITTEL ..
I(APITAU,TARKT}IITTEL . . .
OARTI{IER VOII:

PFAI{OSR IEF INST I TUTEN
SPARI(ASSEN
PRIVAT- IJND SOzIALVERSIifiiiüI\ßiIiI. : : :
BAUSPARKASSEN

SINSTIGE MITTEL .
DARUNTER: EIGENLEISTI,I\ß

STRUKTUR II{ VOLLGEFOEROERTEN REINEN
r.lot$thßSBAU

!{O{N§EBAEUDE I.IIT 1 ODER 2 I{OHM'IIIGEN 2)

l,tütrsLAEcHE ......,
VERAI{SCHLAGTE GESAI.ITKOSTEN
DAVO{ KOSTEN:

O€S BAUGRUNDSTUECKES ...
DER ERSCHLIESST.I\E .......
OES BAI.I#RKES
OER AUS$MNLAOEN .....
BAI.II\IEBEN- I.T\D SO{STIGE KOSIEN . .. ...

DER ERSCTILIESSI.hE
DES BAIX€RKES ...
D€R AUSSEMNLAGEN

A'{ZAHL

ANZAHL

ANZAHL

AtiläHL

MILL. DI.I
r,,rILL.0r,l
MILL. DTI
t,tILL. D{.1

r,,rILL.0r,r

HILL. D}.I
MILL. DI.I
MILL. DI.I
MILL. D}I
MILL. DI.I

4 559

23 410

835
592
174
23t
8416
518

38 886

22 359
75 927

4 034

22 767

1 771
8§)

4 305

21 69{

4 732

24 427

23 023
2 920

6 112

2t 944

6 815

23 lt§to

32 5t2

90 704

38 1126
18 064t4 2t4

9683226 7St8

20 412
1 619

4180
4 220

58
2 594

22 975

20 088
1 250

,ß5
I 100

51
3 517

24 39?

20 183I 752
503

7 2L7
130

5 l4ts

15 341
16 000

,40 :t55 !t9 018
14 498 20 1:t6
35 309 2A 67

ANZAHL
ANäHL
ANäHL
AI{ZAHL

ANZAHL

ANäHL
ANäHL

MILL. DI,I
MILL. DI,I

773
103

MILL.,D}.I

MILL. D}I
MILL. DII

t,lILL. Dl.,l

5 998

I S623 190

697
6 23S

77
2 913

598
613
250
221
963
2ß

373
t74

23 A7A
2 9{15aä4

30 661

20 503
3 311

600
5 176

65
4 806

2L 5t2
3 552

5S0
6 766

77
5 577

MILL. D}I 2 272 2 186 3 1ßS 4 44L 4 840 5 3t2
HILL.DI.I 2 00tl 2 009 3 172 4 702 4 Aes ,!l SEsMILL.W 1S3 t77 267 339 35{ 327

stss
t22

33 479
119

640
134

154
612
194
178
439
910

636
854
317
266
5Xt
716

2t 37{,
22 t27
15 003
2 590
7 615

s3
226

5 631
251
525

3
2

5
40

685
868
131
753
202

825
127

4
38
13
2
8

5 181
40 785
13 952
2f,E,3I 159

an
t12

5 832
32?I 061

I 042
229

3 157
25 6SI 912
1 845
4 972

564
74

3 396
22t
7t"l

061
228
930
2ß
56Sr

854
727
73t
5,9:t
500

154
34

006
E

ß0

32 879$

6

1
2

4150

s32
823

496
64ß
t82
176
695
3611

I752 I 906 11 373 t7 tzl
2 794 3 685 4 222 4 298
3 518 3 258 3 572 3 47t

I 2 950
187
372
22ß
352
686

I

2
1

21 2q7 20 577 21 116 242t 470 20 7§ 21 561 25

2
2

3
2

ANZAHL
AI{ZAHL

1 000 r,r3
1 000 r,,12

MILL. Dt.I

14 4562ß7
7 287

I 124
2ß

5 075
%2
s84

894I 361
2 7?t

538t 47t

150
36

981t
642§

1

4

76 2ß24ß
7 032

14 816
2 574
7 116

5 01Kt
249
552

8
2

1

1 094
253

6 057
272
577

22
23

2 7?7I 701

562
059

15 971

1 05§r
234
58Stß5
564

683
207

I{OIhEEBAEUOE MIT 3 ODER MEHR I{OHNUISEN(oil€ H$lNHEIl,,lE)
GEBAEUOE A'{ZAHL

AAIäHLH0tü{ult6EN
RAIJI,IINHALT
I,.IOITIFLAECHE
VERA^ISCHLAGTE GESAIIITKOSTEN
DAV(N KOSTEN:

OES BAI.,GRIJNOSTUECKES ... I.IILL
MILL
MILL
HILL

BAIJIIEEEN- UIIO S$ISTIGE KOSTEN ,..... I.,IILL.DH

l.ß
?4.
0r,,1

Dfl
Dr{
Di,l
Di{

1 000r 000
MILL

13 6911
2 803I 540

6St5
t27

5 755 6 3723n3{1
1 150 I 018

2 ) EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN.1) ERSTE JAHRESRATE.
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ZUSAIIilIE]IFASSEilDE UEIERSICHT

WICHTIGE EßGEBT{I§SE DER BEW|LUGUNGSSTATISTIK T991 - T992

GEGENSTAI\D DER MCHI{EISTJIIi EINHEIT 19S1 1992 1991 1S92

GEFffi RoERTE !{Olt\tÄEEN INSGESAT,IT
OAV$I GEFI]EROERT IM:

1. FffiRDERTT\ßS}EG .....,
2. F(ERDERU]\IGS}IEG ......
3. FOERoERTJNGSIEG ..........

VIN OEN GEFOERDERTEN HOIII{UI!6EN I.IAREN
EIGENTLS4SI.IOHNUISEN . . ..
VO.,I GEBAEUDEEIGENTUEMER GEMJTZTE

t.roHNthEEN

CEFOEROERTE GEBAEUDE (NEUBAU)
DARTJNTER!

r.rotfi\EEBAEUoE MIT 1 r{&nUJN6
Ho|hEEBAEUoE itIT 2 r,{0HrU.Jr{GEN ....,....
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I{ÜINGEBAEUDE I.IIT 3 ODER MEHR I{OHMJNGEN
HOINHEIHE'--riÄnin neimpuai2i- i iiiiiNi

F(ERD€RJNE${ITTEL INSGESAI,IT
GFFENTLICHE I4ITTEL ZUR FIMNZIERUIS .
DAVO.I:

BIJNDES-,/LAADESI,IITTEL . .
OE..EKTBEZOCET€ BEIHILFEN 1) ........

DARUNTER IM 1. FOERDERUISSI"IEG
BTJNOES-/LÄT{OESHITTEL . .
OEJEKTEEZMENE BEIHILFEN 1) .,......

F IMI'IZ IERUßSIII TTE L ( 1. FOERDERI.hIG SI"IEG )
DAV(N:

O€FFENTLICHE I..IITTEL ..
I(APITAL}.IARKTI.IITTEL . . .
OARUNIER VO{:

PFANDBRIEFINSTITUTEN .
SPARI(ASSEN
PRIVAT- IJID SOZIALVERSICHERIJI{GEN ...
BAUSPARKASSEN ..

SOISTIGE I{ITTEL ..
OARI.JNTER: EIGENLEI

OER AUSSEMNLAGEN ....
BAUI€BEN- Ut\lo SOISTIGE KOSTEN .

I.II}II\EEBAEUDE TIIT 3 ODER I,EHR I.II]HNUI{GEN
(ftINE I,IOHMEIME)

HütNthEEN
RAIT'IIIÜIALT
l.lOtl?.IFLAECHE
VERAT{SCHLAGTE GESAI'ITKOSTEN
DAVil KOSTEN:

DES BAI'6RI.I\DSTUECKES .
OER ERSCHLIESSTJIS
DES BAUI"ERKES ... .
DER AUSSEMNLAGEN
BAUIIEBEN- UND S(NS'

ANZAHL

AI{ZAHL
ANZAHL
ANZAHL

AAIZAHL

AAIZAHL

41

1 479

I{EUE IAE]{DER UTTID BERTIN-OST

2t 253

4 776
894

15 583

93 S73

40 850
14 518
38 605

811

495
20

296

3

3

DEUTSCHII]ID

rca 474

43 7Sl4
21 030
43 650

I 017

33 263

6 153

23 A3

2t 759 293403 4
600

6 373
65

4 806

5 014

4 259
3 553

t 202

I 873

I 605 32 205 42 tl'l
AAIZAHL
ANZAHL
ANZAHL

ANZAHL

AAIZAHL
AI{ZAHL
AT{äHL

MILL. DI{

ItILL, Dl,{
I,,IILL. DI.I

r.,lILL. Dlt
MILL.0l,l

l,4ILL. Di'l

1 544

I 255
92

t:,

175

747
28

37
7

11t8

37
81

75
2II

30
27

560
43!t
590

7 1l:B
80

5 5Tt

I 048
887

667

090

922
168

324
56

I 6 402

4 622
4 :t67

7 677

4 632
342

5 907
4St5

3 975 4 202129 152

11 521 t2 7ß
r.tILL.otl
r.rILL. Dr,r

I',IILL. Dt,I
i,lILL.0l.1
I.1ILL. Dil
tlILL. Dl-t
l{ILL. Dl.t
HILL. DI.I

293
343
878
150
3'70

MILL. D}.I 7
MILL. DI.I 310
r,rILL. Dr.l 11

509
743

324
896

742
32I
11

ß7
31l:}

1711 1856 1
732
2t9
380318

266

STUIIG .....

STRUKTUR IM VOLLGEFOERDERTEN REIfGN
t,r0.f\[JtESBAU

HOiißEBAEUDE r,4IT 1 oDER 2 r{oHrrltÄßEN 2)
GEBAEUDE
I{IIiI{UISENMI}IIMALT 1 OOO I€t{oit\FLAEcHE 1 000 t{2
VERAAISCHLAOTE GESAI'ITKOSTEN MILL.DI.!
OAV(N KOSTEN:

OES BAIJGRI'NDSTUECKES
OER ERSCHLIESSIJIS ..
DES BAIJIIERKES ......

3
2

237
3 809
3 029

1 3:ß
2%
902
3S
7!15

AAIZAHL
AAIZAHL

1
1

8I
6
I

2

22 677
23 470
15 881
2 740
7 386

1 009
233

5 941
262
542

686
350
1l:l8
018
927

275
63

314
104
771

521
932
72t
403
338

97
22

E35
60

224

37 2ß
32 409
22 409
3 755

11 628

5
1

2A

L7

187
813
507
126
339

18
7

2ß
16
53

Dl,l

I.,IILL. DTl

AI{ZAHL
AIIZAHL
, 000 !B
, 000 I.r2
t.IILL. Dt,I

HILL.0r,l
MILL. DN.I

i,lILL. Dt,l
MILL. DI,,I
I{I LL. DI.1

MILL.

I

4 472
40 681
13 638
2 479
8 541

8116
t34

6 001
358

1 200
388I 243

?92
149
307

6 204
46 r3Sl
15 415
3 206I 477

7

TI6E KOSTEN ......

2) EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLENI) ERSTE JAHRESRATE.
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ZUSATf, METIFASSEI{DE UEBERSICIIT
WIC}ITIGE ERGEBT{IS§E DER BEWTUJGUI{GSSTATISTIK 1992

GEGENSTNO DER NACHT,IEISUIIIG Loorr- |

I HuenrreusERG I

EIMIEIT BAYERf{ EERLIN BRAIDEN-
BURG

EREI.fN HAT.,IBURG

GEFOERDERTE I.IOHNTJNGEN INSGESÄI.IT
DAVN GEFGRDERT II.,I:1. F0ERDERTÄ16S,{€G ......,..,,

2. FoERDERUiTGST.EG .. . . .,., , ,,3. FoERDERU^IGSI{EG ...........

I,I&INUtsEN

GEFOERDERTE GEBAEUDE (NEUBAU)
DARUNTER:

I.IOHMEBAEUDE I.IIT 1 I.IOHMJI{G
LI0|ü\ßEBAEUDE l{IT 2 tl0llNul$EN . .. . ,. ., .
KLEINSIEDLERSTELLEN ......
xonrreEsAEüöE-Nii ä oöin ueiä' ;rör{irü^ßirir
hIOHNTIEII{E

oAain neruplrii2t i6iiiaNi' : : : : : : : : :

FOEROERI.I\ESI"IIITEL INSGESAI.,IT
OEFFENTLICHE IIITTEL ZUR FIMNZIERU]S .
DAVü!:

BUNDES-/LANDESI',IITTEL . .
OBJEKTBEZOGEAIE BEIHILFEN 1) ........

DARTJNTER II.,I 1, FOEROERNGS{EG
BIJiDES-/LANOESI.,IITTEL . .
OBJEKTBEZOGENE BEIHILFEN 1) ........

F IMNZIERT'IGSI.IITTEL ( T. Fffi ROERUI!6SXE6 )
DAV(N:

GFFENTLICHE MITTEL ,.
I(APITAU,IARKTI'{ITTEL . . .
DARIJNTER Vg{:

PFAT{DBRIEFINSTITUTEN . .
SPARI(ASSEN
PRIVAT- tfID SOZIALVERSICHERTJIßEN ...
BAUSFARI«SSEN

S0'ISTIGE T.IITTEL .
DARWTER: EIGENLEISTTJIIG

STRUKTUR II,I VOLLGEFOERDERTEN REITIEN
t{$Nt.hßSBAU

I{OilßEBAEUDE
GEBAEUOE .
I,{ffiNUT\.EEN

MIT 1 OOER 2 I{OIINIJIIGEN 2)

RAUt,,IINHALT
I{OHNFLAECHE
VERAT{SCHLAGTE GESAI,ITKOSTEN
DAV$,I KOSTEN:

DES BATJGRUI\DSTUECKES ...
D€R ERSCHLIESSUIS .....
DES BAIJI,.IERKES
DER AUSSEMNLAGEN ......
BAUNEBEN- IJID SNSTIGE KOSTEN . . .. ..

HffiNßEBAEUOE I.IIT 3 OOER tfHR I{I]IhII,MEN
(Oil\IE XüTNHEIHE)
GEBAEUDE
HOTf\TJISEN
RAIJI.4II*IALT
I{OHNFLAECHE
VERA,{SCHLAGTE GESAI.,ITKOSTEN
OAVIN KOSTEN:

OES BAUGRIX{DSTUECKES
OER ERSCHLIESST.hIG
DES BAI,IIERKES
DER AUSSEMNLAGEN .....
BAI.hIEBEN- UND SilSTIGE KOSTEN

ANäHL

ANZAHL
AIIZAHL
ANäHL

AIIZAHL

ANZAHL

11 885

2 877
3 753
5 261

427

4 454

4 727
2 456

1 606
72

2 942.

315

371

tt2rzoe§7
83

269

2t
5

ztsI
28

155
388
3SE

2

74 527

rß2.2 ß0
10 565

7 183 1 678 845

600
1611
8l

11

77L

268

2!3

55

-

24

15I
10
b

106

10
74

8
30

8
0

23
22

2t3
2r3
85
2L
50

8I
1l0II

44
473
142

27
83

6
2

53
5

16

AAIZAHL
ANZAHL
ANZAHL

929
45{

063
35

701

5 4884 758A'{äHL

545
437

768

-

L73

58
115

3l
18

724

33
442

345
26
6

29
249
219

2
I

560
611
0503n
227

771
4l

905
3t
79

583
tzli
718
360
145

102
24

856
:ls,

724

3 74L

3 607

507

47L

774

368
57

353

5

138

7
130

5
81

1 968

5
1 088

gst0
92

2
2

874
368

3

903

95,{

830
60

61

274

273I

273
0

436

273
72

9l
89

876
s26
570
104
322

ll§t
8

236
t2
27

61
565
150
38

110

I
3

81
5

13

421
185
301
52

275

93
0

130
l3
3St

195
878
969
2t0
188

151
07rr

57
269

s60

37L
4

180
5

23t

€3
4130

3

347I

sEi:t

347s
t4
l8
8
5

120
tL2

375
379
2t7
4t

1«t

ßI
SE

0
18

AI{ZAHL
AI{ZAHL
Ar\,lZAHL I

I{ILL. DIl

MILL. DI..I
t{ILL. Dl.,l

?,rILL.0r{
r,tILL.0r,r

r.,tIl_1. Dt,l

MILL. Dt{
MILL. O}I

I'1ILL. DI{
MILL. OI.I
MILL. Oil
MILL. D}I
r'{I LL.0}t
t,IILL. tH

r.tILL.0tl
I.IILL. DII

AI{ZAHL
AAIZAHL

1 000 l.Et
1 000 r.r2
MILL. OI.I

MILL. DI,I
I.IILL. DI,I
r'tlLL.of,l
f,rlLL.0t{
r'tlLL.otl

373
5

I 087

432
224

27
91
13
24

431
318

4 0,ß
4 100
3 072

4181
1 795

224
64I 380
37
st1

1 063
5 671
1 951

707

676
31

10
1t
5
7

AI{ZAHL 2AiIZAHL 21000rß 2
1 000 r't2
MILL. OI,I

HILL. D}.I
I,IILL. DI{
r{ILL.0r{

I

2

I3S4
292

,44
20

2) EINSCHL. KLEINSIEOLERSTELLEN.

4t
t3

11
7q

1) ERSTE JAHRESRATE.
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VIN DEN GEFOEROERTEN I,.IOHNUISEN llAREN
EIGENTUIT{SXOHNIJISEN .. . . .
VIIII GEBAEUOEEIGENTUEI.,IER GEIUJTZTE

5
1

1



ZUSA]UI]UIE]TFA§SENDE UEBERSICHT

WICHTIGE ERGEBI{IS§E DER BEWIIIGUT{G§STATISTIK T992

GEGENSTAAD DER MCHI{EISIJIS EINHEIT HESSEN I *.*.rrrr*- |I voRPsrlERN I

NIEDER-
SACHSEN

NORDRHEIN-
t.IESTFALEN

RHEINLAM-
PFALZ

GEFOEROERTE I{OIfiIT\ßEN INSGESA,.,IT
DAVüII GEFOERDERT IH:

1. FOEROERUI{G§I"IEG ........2. FoERDERUIIGS}|EG ......,3. F(ERDERUISSHEO .......
VO{ DEN GEFOERDERTEN I.IOHNUIIGEN MREN

EIGENTIJHST'IOTTU.hßEN . . . . ..
VO{ GEBAEUDEEIGENTUEI,ER GEMJTZIE
r{otf{JtsEN

GEFEROERTE GEBAEUO€ (iIEUBAU)
DAftilTER:

I{OTIiIGEBAEUDE MIT 1 !{$IM.hß
I{OHIIGEBAEUDE I,IIT 2 I{OHIU.hßEN .........
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
H$NßEBAEUDE I{IT 3 MER }IEHR I.IOHNIJTIGEN
nott\eEM

DARIN HEII.PLAETZE (BETTEN)

8LT\DES-/LA'DESI'IITTEL . . . . .
IßJEKTBEZOGETW BEIHILFEN 1). : : : : : : : :

OARTJNTER IM I. FOERDERTJMiSI.IEG
BUIOES-/LAI\DE§,1ITTEL . . . . , . . . . . .
OBJEKTBEzOGENE BEIHILFEN 1) ....

F IMNZIERUTSSI.,IITTEL
DAVil!

(I. FGRDERIAßSI{EG) HILL.Df'I

ANZAHL

ANZAHL

4 657 2 0s7

1

1 090

10 655

69

2 550

28 400 4 840

2t 27t 2 ß7
7 729 I 055I 328

r55

I 503

11 935 I gllsl

AI{ZAHL
ATVZAHL

606
990
059

1
80972

513
765
378

91

308

2

I

ANZAHL

AAIZAHL

ANZAHL

1 000 1.2
HILL. Di,I

7 231

8 991

FOERDERUIIOSI.IITTEL INSOES,AITT
GFFENTLICHE MITTEL ZUR FIMNZIERIJI{O . MILL.OI{
DAVOII:

ITUTEN ..

MILL. OI,I
MILL. OI,I

MILL. DI,I
MILL. Dt,I

r{ I LL. or,t
MILL. DI{

MILL. DI,4
HILL. D}!
MILL. DI.,I
t,IILL. DI,,I
MI LL. DI,I
t{ILL.0}t

ANZAHL
ANZAHLI 000 r.fl

AIIZAHL
A'{äHL
AIIZAHL
ANZAHL

AIIZAHL
ANZAHL

1 000 r.El

2 77Ft
37

3 640

2 969

2 922
47

?24
42

1 826

32
47

762

985
85

92

:

767

197

1

AÄIZAHL
ANZAHL

7 437

663
110

664

-

2§
2§

0

232
0

683

44e
78

3
45

4
4

157
1!r8

4 064

2 557
267
31t8t:,

79

3 083
3 260
2 051

385
932

106
27

704
115
51

830
5 690
1 870

404I 027

74
77

8 725
790
204

t28,5
309:
:t55

EFFENTLICHE MITTEL .
IqPITALI.ßRKT}IITTEL . . .
DARI}.ITER Vil:

PFAI{DERIEFINST
SPARIqSSEN ...

2 304
2A

5l

198

33
109

18
40
14
10
56
50

4ä
867

236
810
300
131
402
376

941
019
918
053ß4
31Kl

7St
538

911
240

668
477
465
901
534

2

!t51

338
l3

268
b

66r

270
179

5
:t6
15
15

2t3
157

347
410
085
L77
494

57
11

384
t7ß

313
6r8
000
198
s88

57
7

1[t9
20
66

II
1

PRIVAT- UI\D SOZIALVERSICHERI.'\EEN

STruKTUR IM VOLLGEFOERDERTEN REII€N
r{t}flTJNGSEAU

HOI$ßEBAEUDE I{IT 1 ODER 2 I,IOHMJIIGEN 2)
6EBAEUDE
!tonr.[\EEN
RAI}IIIÜIALT
I{OtfiFLAECHE
VERAI{SCHLAGIE GE SAI.ITKOSIEN
DAVO! KOSTEN:

DES
OER
DES
OER AUS$MNLAGEN ......
BAI.hEEEN. IAO SOISTIGE KOSTEN ......

ODER IIEHR HOHM.,I{6EN

xothtrJN6EN
RAT.HINrlALT
I{OII\FLAECHE
VERAI{SCHLAGTE GESAI.ITKOSTEN : : : : : : : : : : :
OAV(N KOSTEN:

DES BAUGRTJNDSTUECKES .....
DER ERSCHLIESSJIIo ......
DES BAII,IERXES .. . ..
OER AUS$MNLAGEN .
BAI.hEBEN- IJIO S(NST IGE KOSTEN ......

MILL. Di{
M I LL. DT.,I

i{ILL, Dl,,l 383
MILL. DI.I 24MILL.DT.I 62

695
732
598
95m
36
8

2%I
18

545
319
869

47
11

I 000 i,E
MILL. DI{

MILL. DI,I
MILL. OI,I
r,,rILL.Df.l
MI LL. DT,I
MILL. Of{

024
074
594
722
303

20I
238
t4
22

8
s
5
1
3

1
1

1
72

4

103
339

776
49

111

2

2

165
527

77
647
202
s4
95

3
3

74
5

11

2I
2

1) ERSTE JAHRESRATE.
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2) EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN.



AJSAMUET{FASSEilDE UEBEBSICHT

WrcHNGE EBGEBTTISSE DEB BEWITLIGU]IGSSTAN§TIK I 992

GEGENSTN{D DER MCH}€ISUI{G EINHEIT SAARLAI{O SACHSEN SACHSEN-
ANHALT

SCHLESI"IIG-
HOLSTEIN

THUERII{GEN

INSGESAI4T .

GEFOERDERTE GEBAEUOE (iIEUBAU)
DARUNTER:

WOHI{GEBAEUDE I'IIT 1 I.,IOT1M.hß
I{oHTSEBAEUDE r,rIT 2 HUHMJTSEN .....,...
KLEINSIEDLERSTELLEN ......
r{orfl\§EBAEUDE r,rIT 3 oDER MEii'l:löiüüNciit
t,l0lhltlEItlE

OARIN HEIMPLAEIZE (BETTEN)

FOERDERUTIGSI,IITTEL INS6ESAI,,IT
I]EFFENTLICHE I.,IITTEL ZI,R FIMNZIERI,JIS .
DAV$I:

BUiIOES-/LAIVDESI.IITTEL . . .. .
öeGKiseZmElrE sriHiLFEN ii

DARIJNTER II{ 1. FOERDERUIIGSI"IEG
8UT\DES-/LANDESI.IITTEL . .
OB..EKTBEZOGETG BEIHILFEN 1) ........

AI{ZAHL

ANZAHL
ANZAHL
ANZAHL

N{ZAHL

A'{zAHL

AAIZAHL

AAIäHL
ANZAHL

MILL. D}.I

MILL. Dt.I
}tILL. DI,I

r,rlLL.W
l.,lILL. Dl.l

r,,rILL.0r{

r',rILL. Di.l
r,,rILL.oil

AIIZAHL
AT{ZAHLI 000 t€

ANZAHL

1 379 I 527

I sr|

881

4 808

4 322

4 136
4 6t2
2 916

{86I 381

t2L
34I 116
116
64

sl6r 185
230
78

277

I
7

161
10
24

3 078

78

7 297

1 504

| 283
31

190

3 2L8

23

70s

1 037

681
10
38,:t

265

262
3

2 501

65

1ilo7

I 000 1,,12

l,llLL.olil

119.
26q
996

8

1185
510
41t8

611
177

22
0

145
4
6

60
370
724
28
60

4
0

50
3
4

2L 2 747 59S- 5133057 - 1902

30

813

694

1160
159

ß
-

ANZAHL
ANZAHL
ANZAHL
A}IZAHL

8
1

44

8
14

2
2
1
4

22
20

I'IILL. DI{
MILL. O}I
MILL. DI.I
MILL. DI.I
MILL. D'.I
MI LL. DI{

3 576
s13

,1'

165

90
75

207

s8g
133

85

:

l58

153
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BEHINDERTE
ALLEINSTEHEADE BERUFSTAETIGE ..
AELIER€ I.ENSCHEN
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KLEINSIEDLERSTELLEN ...
I,{OIf\ßEBAEUDE I.,IIT 3 ODER I'EHR

I{OTINUiIGEN
r{oHrürEIrf

r,{oHrlGEB. r'r
N

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAITI.IEN

r{&[sEB. or{\E EIGENTUT{Sr,l0rhlur!6EN . .
DAVIN:

r{urfloEBAEUDE MIT I hl0HNUt{6 ,...,,
I,,I0HI{GEBAEUDE MIT 2 l,,l0HNUllGEN ....
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AUSLAEI\DI SCHE ARBE I II€IOTR
INLAENOI SCHE AREE ITIIE|fGR BESTII.I,ITER

I,.IIRTSCHAFTSBETRIEBE . ..

ALLE FOERO€Rt.hIGSARTEN ZUSAI.I,IEN .

ALLE FOERD€RIÄßSARTEN AJSAI.I.4EN ..........

30 595

37 552

40 325

108 474

DEUTSCHTAI{D

19 r25

4 88:r

71 4ß
41 455

3

12 954

6 S2S

19 885

11 466

19 715

12 1169

43 650

2

2A 087

15 583

3 4180

3ß2

3ß?

2

618
1116

203
344
397

322
s77

777
!77

860

8
1

4
6

2
6

166
763

735
761
142

120
336

863
1

3 35
706

676

zs8

649
888

724
899

55

40
474

9)4
158

815

2
2

768
789

744I
200

762
36S

140
2

45

2 338

2ß

2
3

DER

3

3

ilACHRICHTLICH:

FBUEHEBES BUI{DESGEBIET

87 22! 36 680 18 9S2

T{EUE LAENDEß UT{D BERU]I.O8T

27 253 4 778 8911
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3 GEFOEBDERTE WOHIIIEITIHEITEil U]IID WOHIIIFIAECHE ITIACH DER ßAUi,ZAHI T992
3.T WOHI{EII{HEITEI{

AI{ZAHI

DAVIN I{IT ... I,{OHNRAEUI.fiN (EINSCHL. KUECHEN)
SüISTIGE

GEBAEUDEART

LAID

GEFffiR-
DERTE

HO{NEI]F
HEITEN

2 3 4 5 6 7 O. IGHR

DEUT§CHLIT{O

FOENDCNUilG I]TSGESATT
r.roHtsEB. $rf{E EIGENTUHSI.I0HNINGEN .. 100 353 1 837 10 674 % |

oAVütl:
975 2A 140 18 624 10 001 5 102 7 0Sß

HOIf\ßEBAEUDE MIT 1 I,{OHNIAE . .. . ..
I,|o|üSEBAEUDE t,lIT 2 tloHNt |GEN . . ..
KLEINSIEDLERSTELLEN ...
I.IOIfSEBAEUDE MIT 3 OOER HEHR

I,,IOHNN6EN
t.IOil\HEIME

[,,IOHI{GEB. I.,!IT EIGENTUMS.IOHNUI\Iäiü. : : :
NICHII.IOHISEBAEUDE .....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAN€N

I,{OHNreEB. SII\E EIoENTUMSI{OHNUTSEN ..
OAV(N:

I{OTIiIGEBAEUDE MIT 1 hIOHNUNG ......
HOTNOEBAEUOE MIT 2 I{OHAIIJI!6EN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I{OTINOEBAEUDE MIT 3 ODER I.IEHR

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA.I,T'EN .. .. . ..

l,l$hßEB. OHNE EIGENTUIISI.I0HNUISEN ..
DAVütl:

l.ltllt'I6EBAEU0E l.tIT 1 t{oHMJtlo ......
I,.II]T.II{GEBAEUDE MIT 2 I.IOHNUISEN ... .
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
t,lothßEBAEUDE l.tIT 3 oDER l€HR

HOlillLr\ßEN
t,lutfi\tHEIt€

tlorlf$EB. tlIT EIGENTI.FISI{üI\If\ßEN .
NICHTI{O{ßEBAEUOE .....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA}i.IEN .....

XOHI{GEB. O}f{E EIGENTUMShIOHMJIIGEN ..
oAvtlls

I,{OI,IIIGEBAEUDE MIT 1 I{OHNIJiIG . .. . ..
HOI$IGEBAEUDE MIT 2 I,{OHMJISEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
WO}II{GEBAEUDE MIT 3 ODER I,EHR

I.IOHNIJISEN
HUHNHEIT€

t{Ot{{iEB. l.lIT EI6ENTU],|SI{OHNuI\ßEN . ..
NICHI}IOHSEBAEUDE .....

FOERD€il.NG INSGESAI,IT . .
oAR.: l. F(ERDERUNGSI"€G2. F(ERDEft1JIßShIEG

3. FIERDERTJISST.IEG

886
s10

t20
572

7 106

1988st8
493

tn
45

5,ßI

10

nf
17ß

13
190

1 937

62 4ß
68I 017

104

108 474

768

m
Y
Ei'

5

30 571
6 677

591

40 025

10 518
1 5t9

369

27 555
6{I 431

41 456

17 575

10 809
1 623

2?2

E 92L

2 3rl

19 886

39 277

I 244
3 4:1

26 544

4 275
104

2L 253
4 ?76

807I 068
8

6 272
1 897

58

10 s23
1 790

192
91ß
194

2 693
a_2

270

51
5

3 311

4 305
528
1ltst

127
3

90

5 192

I 815

I 471
207
103

31
3f

OAnUilTEA: l. FIOEnOCRUIIG§WEG
I 227 5 910 11 423

24 ß9
3t 872

33

Lt 229 21 820

227

666

20 3?8

410
5

10 416

6 tlz 2 952

3432 22§405 282111 113

19 970
3

3 323
39

31 502

10 586

3 068

11 182

3 322

I 801t
307

18

1S3

875

4 797

13 769

5 718
1I 736

18

%
l5

175
12
11

z}8

56
P 153 391240

5 723 11 040115 124 L25

5 934 11 5118

7084 2
5

3:B

1416

194

1184
3

596

2. FO€ßOCßU]|GSWEro83 8118 2 803

6 596

1l 929

3 888
605

81

355

759

5 688

508

503
7!3

131

4sä
18

7

8 019

2 555
2 872
1 344

380
164
542
8S3
285

1 967
3 7S4
1 111

366
2 752

702§2
669

558
874
475
:l:l4

3 0sl8

3 800

1 860

1 790

5 75€

62
4ß
3lE

,_,

62

279

175

P
2t

-ä
a7

1 zsbI 701

242

3 540
:

,r:-

6 888
5 758

a62
70

278I
217

2

35

256
3St6
8t
57

203

3271
109

6

4t7

405

2814

33

83

84

15
l8

I 564
188
!E

881 3 208

FOCRDCßUTIIG§WEG
2 6S5 10 192

t.
4 003 t8ß
3 2115 I 1X'7:85

3
31

331

P
1153

t6
2?o

2 379

309 1 3407:6 1 196

I 096 11

3 L 270
1:3

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA}I,IEN ....... 43 650

BADEN+IUERTTEI{BERG ....
BAYEil ..

HESSEN

NIEDERSACHSEN .....
NORDRHEITH.IESTFALEN
RHE INLAND-PFALZ . . .
SAARLAAID
SACHSEN .
SACHSEN-AIIHALT
SCHLESI.|IG-HoLSTEIN ..........
THUERIIlGEN

FffiRDERI,hß INSGESNT ..
DAR. : l. F0ERDERU[{6S}|EG2. FOERDERUT\ESI"IEG3. FOER0ERUISSI,EC

3 193 11 507 15 660

FOEROERU'{G INGESAI'T ilACI{ I.AEI{DEßT (ALIE GEBAEUDEAßTEM

s8Ö t zB2933

t 231
7A7
77

3 4t4 4 579

307
t92
130
130
345
518

5 914
388

115
31gt
189
516
140

TACHREHTUCH:

FRUEHERES BUTDESGEBIET

I 155
84

23 032
10 176

352 2 257
2 940
8 359

ilEUE tAEilDER Ul{D EEBLIil.OST
1 300

363
4 788

I
9:E

I ?72
268

32ß
8sä

:19

911

10

1 507

1 007
s25

67
47
10
36

253
444
715
!ß4
:€9
111
Aß
1St2
9{

107

3 928| 76,2I 814§2

L 284
98
11I 155

181
013
379
tLz

47
125
413
337
oza
241
6S8
2ß
172
434
zBt
4116

590
7(Nt
918
sß2

?26
349
58

319

14
11

7
1

2
s
2

10
28

4
1I
3
3
2

BERLIN ....
BRAND€t\tsURG
BREI.IEN . ...
HAI'1BUR6 ...

280
28

81I
1aß

3rß
18

7
50

2
37I

I 753

I

527
885
183
678
845
942
657
097
555
400
840
379
s27
078
2AO
501

I
21

2
860
709
341
320
970
{83
436
861
332
938
220
788
658
060
1ß0

399
607
416
104
0ssl
504
228
540
377
318
400
500
901
730
700

3
2

3
7
I

2
8

2

a7 22t
:t5 6€0
r8 992
28 67

s 929
5 571

880

25 331I 593',
3 8547t 421

7
2
3

15
5
5
s

2

2

t7l
58§)
343
239

18,{

93
101

6
1

4

4 820
922
2r3

3 685
8911

15 583
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3 GEFOEBDENTE WOHilEII{HEITEN Ul{D WOHNFLAECHE
3.2 U'OHNFLAECI{Er m0]ur2

ilACH DEß RAUMZAHT 1992

l-*-*r, II rrus- |

l0ewrl

DAVO{ MIT ... I,,IOHNRAEUI'IEN (EINSCHL. KUECHEN)

LAAD

GEBAEUDEARI

I 2 3 4 5 b 7 0. tfHR

SO{STIGE
GEFOER-

DERTE
HONEIN-

HEITEN

t|Ol"t\ßEB. Ot{E EIGENflHSHOH\UI\ßEN .. I 872
OAV(N:

I.IOTfSEBAEUO€ MIT 1 I"IOHMJM .
I{O.II\ßEBAEUOE HIT 2 I.IOIINUISEN
KLEINSIEDLERSTELLEN ........
T.IOITSEBAEUDE I,,IIT 3 ODER IEHR

4 3t7ß
654

6

ALLE GEBAEUO€ARTEN ZUSA'IIGN .......

DEUTSCIITAND

FO€NDENUilO II{SGESAI/IT
7A 5,42 I 567

536

67
5S

1

530
0

120

7AA

2. FOEBDEruT{G§WEG4 1t6

2 395

662
770

6

1 557
0

275
3

2 673

937

336
40
4

557
0

57

!84

331

195
33

2

191

77

408

I 085

131

T
858

rsi
3

1 ?29

2A
196
22

532

1 022
117
?4

7_1

367

n4
33
141

35

77

3tl4

ß4
417
50
10

7

24

508

383

321
34t

2A

7
0

390

184
253

44
t5

5
74
51
38

132
162

89
30

139
52
30
54

959
342
501
116

323a
7

274

724

672
76
l9
l6I
11

735

26El

2t7
32
15

{lI

274

255

224
27

4

0

5

60

200

771
77

72

1

20r

145
131I

6I
5

34
57

108
50
53
15
57
27
72
15

568
259
25S

50

187
t5I

151

240

18

\2

2
208

240

2@

5

0,:,

208

19

I

:
19

6

4

0

-ö
b

27
65

8

1:E

-

..

ffi
208
l9

1

5
0

5

2349S21

3 610
618

72

s 332

3 375

Lß2

I 884

1 307
187
26

14119

0

1
23
27

3

372
23

I

343

75
1

81

I

5t
1

53

167
116

875
25

73_7

512

1

3

609

0
170

2

662

402
118
13

199

48

710

5s9

4ß
68
s

36

77

636

763

3S4
79

290

45
2

8r0

243
2AA
134
s4
14
57
89
2S

205
{55
120

3S
234

7L
52
70

65r
614
613
416

s13
96
23

394

1

118
0

2 764 L 242

ITIIT 3 ODER MEHR
36{

275

ALLE CEBAEUO€ARTEN AJSA}iEN ....... 2 099

HüMiEB. OThE EIGENTTJI'ISHOHNLNGEN
oAvc,rs

HOrißEBAEUOE HIT 1 l.lOrNUM ......
II(}ilEEBAEUDE lrllT 2 x0thlutlcEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN ........
XOTilEEEAEUDE I.IIT 3 OOER MEHR

l.ruHtutsEN
,{OH\EEIttr .

t{otf\GEB. HIT IE IGENTIJ|ISt{&IIU.hßEN
NICHI}IOTI§EBAEUDE . . ..
ALLE GEBAEUD€ARTEN AJSAI,N€N .......

}IOilEEB
DAVO\:

OIT\E E IOENTUHS}I$IMJISEN

I.IOIü{GEBAEUDE IrlIT I t,loHNJNo ... .. .
I,II}I{GEBAEI'OE I{IT 2 I.IOHNUI\IGEN . ...
KLEINSIEDLERSTELLEN .....
HOilßEBAEUD€ I{IT 3 ODER I{EHR

l.rt}'othEEN
r{oil}rElr,E ....

ALLE GEBAEUOEARTEN AJSAITtrN ...

t4OHißEB. OI-$IE EIGENTIJI'ISI{OHNUiIGEN ..
DAV(N!

IIOIüSEBAEUo€ l,,lIT 1 l.ltlil{Ut{6 . .. .. .
HOißEBAEUDE llIT 2 t{o|fr{ullcEN ....
KLEINSIEOLERSTELLEN

BADEITH{JERTTEI€ERG
BA\Ettl .
BERLIN ....
BRANOEMURG
BRET{EN .. .,
HESSEN ....
I,IEC KLEI{BU RG-VORPOI.IE RN
NIEOERSACHSEN
NORORHEIIH€STFALEN . . ..
RIIEINLÄI\D-PFALZ
SAARLÄI\D ......
SACHSEN .......
SACTISEISA'ÜIALT
SCHLESI"IIHI0LSTEIN ....
THUERIIGEN

FGRDERITIß INS6ESA',IT ..
OAR. : I. FIEROERTJISSHEo2. FGR0ERI{\ßSI,|EG

FOERDERIiG INSGESAilT ..
DAR. : 1. F[ERDERLhß§,{E6

2. FTERD€R1hßS,{EO

I 14

7 234
1 060

566
155
55

238
3€11
1911
9112 470
450
L32
774
262
226
223

,{ cHRtcHtLrcH:

FBUEHEBES BUT{DESGEBIET

7 ß4 74 51t5
3 t72 49 3242023 4 47
2 076 14 104

NEUE LAEI{DER UND BERUil.oST
r 878 7 64 293 511400 4 19 87 1377A-0162s
1 402 3 1r5 190 345

DAnU]{TEn: 1. FOEßDERUT{G§XrEG53 3U 745

0

4

0

t. FOEßDENUilGSWEG
t4 724 501

f
47

4

109

2i
0

149

l3

_ä

77

19
10

0

715
0

754

205

25II
170

31

2§

23
49

354
259
?72
44I
83

116
20

?77
751
108
32

zta
68
49
54

162
857
379
884

209
105
164
?6
18
52
85
30

165
634

57
t4

109
36
58
25

58
32

3
77I
27

b
18.n

339
22

2
16I
24

5

11
I

4
0

0
2

59
1
0
1
0
1
n

0
0

I
3

I
170

041
290

83S

302
6

474

I 52Sl

8ö
1

6823

FO€ßDENUilG ITSGESAr! ilACX LAEI{OEil (AILE GEAAEUOEABTEiI}

1 ,qgs 2
667
220
492

3. FOERo€RthtGSlEG ...........
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4 FOEßOEßU]{GSMITTEI NACH GEBAEUOEAßTE]I 1992r 000 DM

DAVOiI
BUNDES-/LNDESI.IITTEL

FUER OEN
OEBAEUOEART

FOEROER$ESI#G
I z. su.t. FoERoE- I g. roenoe-

RUrlGSr.rEG I nurssNro

(]BJEKT-
BEZOGENE
BEIHILFEN

INS-
GESAMT 1)

AUF-
l.rEN0ur\r6s-
OARLEHEN

AUF-
,.IENDUiIGS-

ZUSCHUESSE
ATNUITAETS-

HILFEN

ZINS-

SCHUESSE
zu-

DEUTSCHTAI{D

1 341 640 442 4ß 155 358 1411 681r{0HrsEB. orhE EIGENru,.rsxoHNthtGEN . . .. ..
DAVO{:

HOHTSEBAEUDE I.,IIT 1 I.IOHNUIG
r.luHrlcEBAEUDE r,!IT 2 H0HM.hßEN ... . . .. .

I.EHR

I{OH{GEB. MIT EIGENTUMSI.IOHMJISEN
NICHII.IOT$IGEBAEUOE . . . .

ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSAT.tffiN

l,{oHlSEB. OH^E EIGENTUI,{SI.I0HNUISEN ......
DAVü,I:

I{OIf\GEBAEUDE HIT 1 I,.IOHNUIIG
r.,r0r'n{GEBAEUDE MIT 2 HorflurlGEN . . . .. .. .
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I.IOIT{GEBAEUOE I,,IIT 3 OOER I,IEHR

l.l0l.ff!t{\EEN
r.l0rf{HEIr,E

HOTf\ßEB. I.IIT EIGENIUi{SI{OHNUNGEN .......
NICHI}IOHISEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.!€N

r,,l0Ht{6E8. o{iE EIoENTUT"TSI.IoHNTJTSEN . .. . . .
DAVO{:

HOHT\GEBAEUDE I.IIT 1 I,.IOIINTJIS
,.IOHI\EEBAEUDE I.,IIT 2 T"IOHNUISEN .. ... . . .
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I,.IOIilEEBAEUOE MIT 3 OOER I,IEHR

I.IOHNIT\ßEN
I{OIINHEIIY€

I.IOTf{6E8. I{IT EIOENTUI{S}IOHMJiIGEN ......,
NICHII{OIIISEBAEUD€ ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.T{EN

I,.IOHIIGEB. OHI\IE E IGENTUI,,ISI.IOIINIJI\6EN
DAVIN:

hOHI{GEBAEUDE I,IIT 1 [.IOHNUI!6
I.,I0HirGEEAEUDE r.rIT 2 T{oHNUMEN . . .. . .. .
KLEINSIEDLERSTELLEN
I,.IOH[!GEBAEUOE

r{orftutlGEN
r,,roHMlEIr{E ..

TIII 3 ODER I,IEHR

t,l0Hil6EB. HIT EIGENTUI.ISI,IoHNUNGEN
NICHII{OIhIGEEAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUS$üEN

r"roHrsEB. oHt{E I

DAVO\|:
T,.IOHISEBAEUDE
HOHT\EEBAEUOE

EIGENTUT,ISI"IOHNUI{GEN . .

KLEINSIEDLERSTELLEN ...
HüIIIGEBAEUDE

I.IOTIMJI\IGEN .
IIOHiü|EIME ...

I.!IT 3 ODER I.IEHR

4 397 525

1 013 209 1166 795
69 307
1 236

803 884
418

752 704
35 197
3 238

s3 216
10 337
3 008

r74 7tt
29 4eg

101 048 65 601- 1505
4 n98 673, 1 408 7116

4 101 434

1 013 20S
109 S17
29 1169

2 685 764
262 075

249 901 118 7*t
1 408 74

51 897
?35

494 580

13 516

s 565
3 915

230

129 837
1 334

3 327
24

168 884 1118 032

67 027

6

:'

:
6

1{12 3St3

49 917
20 9115

2 968 602
27t 634

101 0118

4 202 ß2

2 6L2

2 033
s1s

1 051

1 565 113

737 592
74 872
29 141

651 337
?2 L7t

29 244
bb

34 662

27 242
2 351
1 830

3 133
65

27s6

60 728I 334

4 014
72L
230

2 050
443

2

1 964
274
227

15 019
1 334

71 531

35 0511
271

177 658

16 116

227

18 3SE

658

DAnUNTER: 1. FOERDEiUilGSUTEG

744 427

43 406
7 489
2 060

072
400

MI§CHFOEROENUilG

. 68 9112

. 40 700
6 533
2 057

78 252
1 400

5 608

2 798 2 454

64 082 69 1181

ß tsz

61 284

27 767
2 377
1 830

625
:t{11

190

4

s0

7 531

2) 151 958

DAI,oN: FOEROERUNG iIIT TAPIAI.HILFEN ALLEITT

2 533 710

273 585
34 466

324

2 035 427
189 904

I 536

2 543 2ß

FOEßDGRUNG MIT OEJETTBEZOGEilE]!' BEIHILFEI{ ÄLLEIil

3 663

75 473

2 708
957

2

71 808

7 923

77 396

777
§t7

823

485
27

26

26 ttL 45 6S7

43 1 876

26 665 s0 068

4

662

ta 422 15 1158

11 454
3 90{

577

190

227

t7 7ß

I..IOHT'IGEB. IlIT EIGENTUMS}I$INIJI{GEN
NICHT}{Oil$EBAEUOE . .. .. 90 1162

ALLE GEBAEUDEARTEN A'SAI.IIEN 1 655 575

ERSTE JAHRESRATE
EINSCHL. OURCH AIüIUIIAETSHILFEN VERBILLIGTE BAUDARLEHEN IN
HA'.I8IJFIG, OIE I.IEGEN DER BESII\DERHE]T OER FOERDERUI{G IN

74 550 37 1118 19 3S9

DIESEI.|
SIND.

1 LAND NICHT 8EI DEN KAPITALIIARKII'IITTELN ENTHALTEN
2
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. FOERDERUl{GSilrrrEL MlfH f EBAEUDEARTEI{ I 992

OAVIN
BUNDES-/LANDESIT1ITTEL

FUER DEN
6EBAEUOEART

F(ERDERU]SSI.EG 1. FOERDE-
RUTSS!{EG

2.S,3. FOEROE-
RrJtssl,,rEG

OBJEKT-
BEZOGENE
BEIHILFEN

INS-
GESAMT 1 }

AUF-
I,{ENDUTSS-
DARLEHEN

AUF-
l"ENDutlGS-

ZUSCHUESSE
AI-T{IJITAETS-

HILFEN

ZINS-
zu-

SCHUESSE

hIO.fi\EEB. $ilE E IOENTI,JI'IS}IOH{IJI{GEI\
DAV(N:

HOiliEBAEUD€ I,IIT I I.IOHM,NE
I,{OIilEEBAEUDE llIT 2 l,|t}lNullcEN . i .. .. . .
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I.IüüßEBAEUDE l{IT 3 OD€R ['EHR

r{o{ru,.hEEN
1,10il&lEIl,E .

129 808 51 719

37 494 11 509

313 769 132 254

3. FOEßDENUITGEWEG

L 0t7 922 L75 624

50 601
18 528

106 1187

4 174 8010

3 878 61oa . 95 624
313 289 114 195
44St S{6 115 1137

]IEUE LAEilDER UNO BERUI{.OST

323 872 598 068 167 672

2. FOEBDENU'{GSS'EG

276 275 120 7q5

58 697I 151I 178

83 909 34 523

L34 720
10 511
1 2:16

57 090
7 775
1 178

2 307

7 120I 075

71 319

32 440
2tL

156 621

102 592

75 066

5

17 866 33 741

10 493

94 344 35 26ll

8 523 43 131

1181
391

,11

311 315
26 055
33 886

u 9L4
85 494

Iö

:'

:
6

L!2

335

123 970

37 172
15 479

18 395
? 642

81 555

06675

Hü{\GEB. I,IIT EIGENTIJI,{SXOHÄIJI\EEN .
NICHT}IffiNßEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN AJSAII4EN .....

t{o{ßEB. O{iE EIoENTIJHSI{0HNUISEN .. '...
DAV(N:

,{OTißEBAEUOE MIT 1 I,IOHM,hß
XOTf\ßEBAEUD€ I,IIT 2 WIHIUAEEN ........
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
IIOTIISEBAEUO€ I,IIT 3 ODER I.EHR

X(InIJrcEN
xot{\}tElrt .

HOlf{iEB. ilIT EIGENTT '1sl.l0rh[nßEN . ..... .
NICHTUOiliEBAEUDE ......
ALLE GEEAEUOEARIEN AJSAI'T,IEN .. .

FI]ERDERIT\ß INSGE SAI{T

DARTNITER:

I 047 534 204 716 43 287

'{ACNiICHTLTH:

FBUEHERES sUNDESGEBIET

810 678 326 908 130 074 94 236

2ea

857
2ß

32

332 075
57 St81

627 654.

2A t07I 505

8 359
156

215

8 808

5 070
2 8S3

35 168

L32
24

1.
2.
3.

FOERDERt.hßSI"EG
FIERDERt.hES€6

F(ERD€RNß INSoESAI{T

DARTJNTER:

FGRDERt.hßSI.IEG
F(ERDERt.hßSI{EG

r) ERSTE JAHRESRATE.
2 ) EINSCHL. DI'RCH A}ü,IIJITAETSüIILFEN VERBILL

HAMURG, DIE HE6EN OER BESO{DERHEIT DER

38 810 53 796

1
2
3

323 872. 480. 597 588

56 334
18 059
93 279

21 168
8 850
a 792

35 166I 209I 42r

IGTE BAUDARLEHEN
FOEROERUIIG IN

IN
DIESEil LAÄD NICIiT 8EI DEN IGPITALI,IARKTI4ITTELN ENTHALTEN
SIND.
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4 FOEBDEBUI{GSTITTEL I{ACH GEBAEUDEARTEil T992r 000 Dr

DAVg!
BUNDE S-/LANDESI{ITTEL

FUER D€N

AUF-
hENDUI{GS-

ZUSCHUESSE
I ^*,,*rr*lI HTLFEN 

I

ZINS-

SCHUESSE

FOERDERUT{6SI{EG 2. SZt-3. FffiROE-
RI.TIGSI,EG

OBJEKT-
BEZ()GENE
BEIHILFEN

INS-
GESAI.IT 1)

AUF-
I,.IENDUIIGS-
DARLEHEN

1. FOERDE-
Rutssl€6

zu-

31 258

31 258

378 958

378 958

5 205

5 205

272 67

272 §7

I 583

I 583

347 249

347 249

2?2 430

232 ßO

BAOE'{-WUEhTTEMEERG

27 027 175 t22

2? 027

BAYEßil

257 534

t2 749

t2 749

30 a27 23 966

I 102 324

DARUNTER:
1. FOERDERUIIGSI{EG .
2. FOERDERUAIGSI.EG .3. FOERDERTJI{G§€O .

FOERDE Rt.hß INSGE SA,.1T

DARUNTER:
1. F0ERDERIT\ß§€G ...,...2. F0ERDERt[\r6Sl,,tE6
3. FffiRDERII\ßS}EG

FffiRDERII\E INSGESAI,TT .

DARI'{TER:I. FOERDERIJI{GSI€G ......
2. FOERDERIJI{GSI{E6
3. FOERDERTJT{GSI,.IE6

FIERDERUT\ß INSGESAI'IT . ..
DARI'{TER:l. FoERoERr.hßslrEG ..........

2. FOERDERIJNGSI.IEG
3. FOERDERTJI{GSIIEG

FOERDE RIJIIG INSGE SAI.4T

DARIJNTER:

FOERDERUISSI,{E6
FOERDERIf\ES}EG

F0ERDERuIS INSGESAI.'IT .....,,
DARTT{TER:

1. FffiRDERI.hIGS}€G .....
2. FoERDERUT{GSI€G .. .. ....
3. FOERDERUIIGSI€G ........

FoERDERI 16 INSGESA,'IT

DARI.hITER:
1. FOERDERIJMSI.IEG .....
2. FOERDERIAßST{EG
3. FOERDERUTSSHEG

FOEROERUNG INSGESAI{T ....
OARIJNTER:l. FOERDERtf\ßSI.IEG

2. FOERDERTJISS}GG

r8 360
1s 198
81 561t

18 3602 409
81 555

23 955

6 861

5 277

7 644

HESSE]tl

5 18St

rEcxLEt{whc-rroBPoirtEBt{

166 933

168 S33

DIESEil
SIt\D.

297 534

BENUT{

I 868

I 868

Bn^'TDE]TBUNC

IßEME'I

5 253

5 253

HAMBUNG

a2 ?a2

5 217
23 966
1 644

130 438

81 222
43 216

1 341

7 747

87 20t

52 494
34 707

43 237

2A 724
14 509

429429
s!2

I 341

s12

I 118

2 345

5 395

s 650

745

534

534

16

1'

I
2
3

28

35
2ß118

685
351
7ß

5
1

2)

»
2 879

0741
1 805

074
27_t

37

37

2t 211
55 571

53

16
371:s5

1) ERSTE JAHR€SRATE.
2) EINSCHL. ilJRCH AI\TUJITAETSHILFEN VERBILLIGTE BAUDARLEHEN IN

HA}ßURG, DIE 1.E6EN DER BESNDERHEIT OER FI]ERDERUIS IN

LAND NICHT BEI DEN I(APITALi'IIARKII'IITTELN ENTHALTEN
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4 FOERDEBUIIIGSMITTEL ITIACH GEEAEUDEABTETI I 992
T @O DTf,

DAVü!
EUNDES-/LANDESI.4ITTEL

FUER DEN

FOEROERIJII6SI,€G 2, SZt.3. FOERDE-
RUttIGS}EG

OBJEKT-
BEZOGENE
BEIHILFEN

INS-
GESAI.IT 1)

AUF-
I{ENDUI{GS-
DARLEHEN

AUF-
tlENDUr\rcS-

ZUSCHUESSE
AIWUITAETS-

HILFEN

ZINS-

SCHUESSE
1. FOERDE-

RU'{GSI#G
il-

FffiROERIJTS INSGESAI.IT .

DARLNTER:1. FffiRDERLhESI.IEG
2. FOEROERI.hGS}EG
3. F(ERDERTAßSI€O

FOERDERI.N§ INSGESAI{T

DARLNTER:
1. FOERDERUITES}IEG2. FOERDERUISSI{EG
3. F('EROERUiSSI{EG

FOERDERUIS INSGESAIIT

OARUNTER:
1. FOERDERUIIGS}IEG
2. F0ER0ERUTüSü{E6
3. FOERDERUISSI.IEG

F('ERO€RI.hE INSGESA}IT

DARI'{TER:1. FGRDERI.T{OShEG2. FGRDERLT\ESI.EG3. F(ERDERI.[\ßS'€G

DARUNTER:
1. F0EROERI$|GSI"E0..2. FffiROERIJI\GSI.E63. FOEROERTJISSI€O

FOERDERU]S INSGESAI..IT

OARUNTER:
1. FOERDERUNGSI,{EG .....2. F0ERDERUTSSI,{E6 .. . . .
3. FOEROERUNGSIIEG,....

FffiROEruTS INSGESA'"IT

DAR.hITER:
1. FIEROERU]SSI,{EG2. FGROERTJISS!.IEG3. F0ERDERUI\ßSIü6 .......

F(ERDEMNE INSGESAI.IT

oÄnururen:
1. FOEROERII\ESI"EG
2. F(ERO€RÄE§,,IEG
3. FGROEil,\Ti§€G

31 050

31 050

2 605 032

? 307 441

268 076

268 076

7 9S4

7 9S4

2 804

2 404

260 561

260 561

46 606

116 606

sacltltEr{

83 554

r 3§t1 I 3S0

3 2L7

lTIEDEßSACHSE'T

7 230 S7 213

1 230
605
125
483

iloßoßHElt-msTFAtE[

318 105 46 753

. 27 559
270 663 77 542

RHEIT{LATD-PFALZ

69 814 t2 728

6e 8i4

SAAnI..AI{D

14 950 32 263

116 753

27 559
17 542

8 911§t 3 779

3
,l

4
11
31

785
11

ß731

820
114

16

,r_,

1

31
7

5 650
018

871
0!8

1 3901sso

75 066

89 564 75 056

SACH§Eil-A'{HAI

234 537 14 619

2?2

234 437 74 347

1 355

THUEntil@X

106 654 5 134

75 066

US75

a 792 5 Azt

72

5 134

1 308

3 826

I tr792

232

595

72

SCHLESwlO-HOL§TEIil

I 355 3 235

501
6142

601
2 6t8

654

308

828

1

3

1) ERSTE JAHRESRATE

106

-42-

6

6



5 VERAilSCHUIGTE FII{AT{ZIEßUilGSMITTEL ITIACII
1000 DM

FtIrtailaERul{GSOUEttEI{ I 992

DAVff\J

FIMNZIERUTSSQUELLE
FOERDERUIß

INS-
GESAI,IT

OARUNTER FUER

I,,IOHiIGBAEUOE
HIT ... I,.IOHNUIIGEN 1)

9,roHN-
GEBAEUDE

MIT
2. FOERDE-

RUiIGSI.IEG
1. FOEROE-

RUNGShIEG
3. FOERDE-

RUTIGSHE6

,. utD 2.
F(ERDE-
RUISSI.EG
6EI,IISCHTE

1 ODER 2 30

DEUTSCHI.AT{D

1. I,4ITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

BUNDE S-/LA'{OE SIII TTEL
FUER DEN I. FOERDERTJISSI,{EG
OARUNTER:

FAI,II L IENZU SATZDARLEHEN
FUER DEN 2./3. FIf,RDERIAESHEG.......

MITTEL DER GEI,IEINOEN UND GEI,IEIIIDE-
VERBAEIVDE

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAT.IT .

2. KAPITALI'IARKIT.,IITIEL

PFAAIDERIEFINSTITUTE ..
SPARI(ASSEN
PRIVAWERSICHERUNGEN .
SOZIALVERSICHERUIIGEN .
BAUSPARKASSEN
S(NSTIGE GELOINSTITUTE

I(APITALMARKI?.IITTEL INSGESAI.,IT
DARUNTER VERB

AIV{UITAETSH
ZINSZUSCIIUE

DURCH:

3. SüTISTIGE MITTEL

AREEITGEBEROARLEHEN UND -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEDIGUTIG
SO{STIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

FII TTEL

DARUNTER VIN ERI.IERBERN VIN
II.TIOB I L IENZERTIF IIGTEN .stIlsTIGES .....,..:

SUII.IE ALLER F IMNZIERUISSfi ITTEL
( GESAI.ITKOSTEN)

IIITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN ..
KAPITALHARKT}4ITTELL . .
SINSTIGE I.,IITTEL ...
DARUNTER: EIGENLEISTUIS ..,

TTEL

II,IIIIEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN ..
KAP ITALMARKT}IITTELL . .
SMSTIGE I'IITTEL .
DARTJNTER: EIGENLEISTUI\.IG ..
SU}T.,IE ALLER FIMNZIERUIUSSI.,Ii

( GESAMTKOSTEN )
TTEL

4 4S8 675 S 202 ß30
100 91S

7 408 747
99 852

419 900

4 622 3A3

695 447

6 602 869

1 152 594

87 002.

44 098

1 195 692

2 486 764

t*:
3ß 872

3 033 636

101 01t8

6 892

1 768

102 815

37 978

5?8

725 229

69 833

199 069

10 525

50 236

296 792

5
3

3 109 402

14 209 410

762
2 539 857

858
696
588

B 428
237 007
798 528

4 366 505

313 76Ö

26 012

339 781

162
42 ß9

tE 247I 181
2 577 440

206 032

2 a87 25,0

1 047 535

226 22?

1 273 189

s 393 940

2 190 S12

22

347 820
1l 301

2 896 681

178 355

3 454 585

867 237
3 318 106

I 087
47 4ß
23 308

365 91t3

77 327
87 5571l 568

47
1 860

116 263

t64 722

I 549

366 91l:l
164 722

229 613 2 779 425
167 1tS4 978 256
335 778 153 54r

72 L44 1 914
506 022 249 385
033 202 1 231 {09

032 S49
398 700
58 306
1 376
5 621

259 198

521 918
695 187
289 536

6 981
213 453
350 789

737
218
377

758 223
452 003
872 575
22 933

994 274

45 630
15 449

742 739
6 752

029 495

39
568 910

3

506 860
t9 234

694 583

39
953 297

1
I

106 169
53 555
23 130

47t
15 S88
27 952 1

231 365 4 284 243

sie306

2 077 424 I 756 150

266 702 1 796

137 904
31 108

32
74

405
023

68 320
10 836

064
529

380 8;6

6 333
39

2 598
881

8

20 010
138

1 341 746

39
s9 606

45 118
6 614

1 4r3 918 567190

SüISTIGE !,TITTEL INSGESAT{T .........,., 10 342 986 3 809 035 1 508 0S3 1 853 8S}8 192 116

31 155 265 72 797 923 4 782 809 6 643 68!1 533 250 7 571 274 t0 t22 287 723 78t

I{ACHRICHTLIGH:

FRUEHERES BUT{DESGEBIET

5 872 338
t0 981 226
8 527 166
7 223 329

25 280 730

t07 742 339 301
278 224 4 027 4?9
163 0118 2 735 827
t74 ?0E 2 1ß6 S37

4183 014 7 106 507

011 887 2 897 010
962 932 988 595
308 620 1 634 416
206 830 L 276 23A

11 120 93S 4 281 439 5 520 02r

28P
91S
736
051

q 298
3 470
3 351
2 686

1ß0 605 952
256 764 2 075 834
747 423 1 111 098
90 903 1 036 907

404 867 3 792 884

s30 531
3 224 744| 775 420

2 343 ß7 192 116
1 859 774 190 567

6 32St {03 723 7At

NEUE I/AENDER UND BEBtlItl-OgT

324 09S 184 805 136 626 1 074
8S5 586 114 892 767 555 13 141
457 299 201 573 279 ß2 35 021I 47t 254

5 874 535

343 444

1 676 984

134 918

501 170

197 680

1 123 663

1) I.IOHIIGEBAEUDE 0tlt\E EIGENTUI{SI.IOHNLISEN (0HNE H0HNHEIME, HAMBURG'DIE l,,lEGEN DER BESTNDERHEIT DER F0ERDERUI{G IN
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN). OIESEI{ LAND NICHT BEI DEN IqPITAI..I'IARKII'IITTELN ENTTIALTEN2) EINSCHL. DURCH ATüITJITAETSHILFEN VEREILLIGTE BAUDARLEHEN IN SIM.
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5 VERAIISCHIAGTE FINAilZIERUT{G§MITTEL NACH
t000 0M

FINANZIERUI{GSOUETLEN 1992

l 

"'*"-l
DAVII{

FIMNZIERUISSQUELLE
l________lfIl"L'r!* _-_--l I II woHr'Eareuoe lr,roirru-l I I

1. FOERDE-I MIT... I,IOHNUI{GEN 1)I GEBAEUDE I 2. FOERDE-I 3. FOERDE-I
RUNGsl,,lEG l----------------l MIT I RUNGST"TEG I RUNGSü,IEG II I IEIGENTUMS-I I I

lrooEnzleo,mennlnonruuruoerul I I

1. UND 2.
FOERDE-
RUiIGSUEG
GEI,IISCHT

BADE]I-WUEßTTEMSEEC

1. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BLT\DES-/ I-AI{OESI.II TTEL

FUER DEN 1. FOERDERUISSI.IEG .........
DARI.hITER:

FAI.IILIENZUSATZDARLEHEN .
FUER DEN 2./3. FOERDERUI\IGSI,{EG.......

I/IITTEL DER GEIfIID€N UT\D GEI.IEII\IDE-
VERBAEI{D€

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSTIALTEN INS6ESA!,II .

2. IGPITAI-TARKTTIITTEL
PFAAIOBRIEFINSTITUTE . .
SPARKASSEN
PRIVAWERSICHERU\ßEN .
SOZIALVERSICHERT'IIßEN .
BAUSPARI(ASSEN
SO{STIGE 6ELDINSTITUTE
I(APITALI{ARKI}IITTEL INSoESAI,IT,.,..,... 2
OARUNTER VERBILLIGT

A'$T,lITAETSH ILFEN
ZINSAJSCHUESSE ..

DURCH:

3. SftSTIGE MITTEL
ARBEITGEBERDARLEHEN IJND -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEDIGIJNG
SO{STIGE AUS ffiFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT EEREITGESTELLTE MITTEL
(OH\E DIE I.JNTER 1.) ......

MIETEROARLEHEN U. I.IIEWORAUSZAHLIJIIGEN
EIOENLEISTU]§
DARUNTER V(N ERI{EREERN V(N

II.+IO8 IL IENzERTIF IKATEN
SilSTIOES
SO{STIGE MITTEL INSGESAHT,,,.,.,..,.,
StrtlE ALLER F IMNZIERUT\ßSI.IITTEL

( GE SAI.,ITKOSTEN )

1. i,,|ITTEL AUS GFFENTLICHEN IIAUSüIALTEN
EtfilDE S-/LÄtü€ StlI TIEL

FUER DEN 1. FOERDERIJISSI€G .........
DARUNTER:

FAT{ILIENZUSATZDARLEHEN .. . . .
FUER DEN 2./3. F(ERDERTJI\ßSI{EG.

MITTEL OER GEI.fINDEN t.hD GAGIIÜE-
VERBAE]SE

MITTEL AUS GFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAJ.IT .

2. IGPITAU{ARKII.IITIEL
PFAADBRIEF INSTITUIE
SPARI(ASSEN
PRIVATVERS ICHERTJN6EN

BAUSPARI(ASSEN
SilSTIGE 6ELDINSTITUTE

7 A7 821
94 007
10 954I 152
54 157

1S6 566
1 784 657

301
24

4

345 457
26 474
5 077
1 150

29 130
34 662

441 950

901 444
275 009
41 S55
4 675

204 947
454 1116
883 216

1

5 285
3 204

7 2443 402
806 9114

52 87El
879 958

rs siz
555 798

763

20

401lbeoa

75
683

2

2
eoz
664

5
221

osa
854

7
248

31 258

72 472
27 027

62 221

120 506

1 632 893

28 941
12 611

378 S58

5 602
297 534

172 295

784 747

108 035

1 360 830

31 258

72 472

1 495

32 753

sos räz

4 775
6 434

11 651

218 896

53 251

432 209

80 401

318 216

25 555

77 427

270

25 826

176
358
851

1 150
26 907
31 891

3S0 333

zss ais

4 006
5 838

11 631

199 887

892

50 608

2 885

96 180

2 285

":
7 225

3 490

51 519

300 123

3 437

I 303

3 763
7 061I 237

64

10 519

zt ozi
50 339

87 366

53 062
t92 724
t2 20L

11 084
420 753

347

387

128 156
155 528
25 925
2 372

72L 700
222 9L8
556 609

40 148

296
16

252
564

4

4

3 437

39 986
2 100

226

z 223
2 519

47 054

r zs6 37 978 1 286 618

596
17 881
2 973

2 098

515 98S

tio
18 506

10 737 68 997 I 2L2 794 2 75r 981

2ß 504 10 45s

438
297 5,34

53 044

356 578

20 9933 402
1 541 829

76 834
1 684 610

4 588 332

10 554
37 A?5
7 tso

1S 736
38 1lst9

113 864

25 8509t 030
13 200

23 7?E
68 797

223 607

191 563
575 760
55 528

205 967
565 379
604 197

10

180

755

zis
194

5

155

5
767

sae
769

3
104

za Aa
430 941

zs 6r
1 570 375

723 557 643 823

BAYEBN

378 958

5 602

49 716

5 164

7 093
31 164
4 377

400
14 716
57 744

1 5432§8
15 962

I 1161
12 555

111 651
292 006
40 727

142 ß3
313 593
899 940

39 780
182 889
480 656I«P I TAL'.{ARKI},II TTE L

DARIJNTER VERBILLIGI
AMüJITAETSHILFEN
ZINSzuSCHUESSE ..

IN56ESAI.IT
DURCH !

3. SII{STIGE I.IITTEL
ARBEITGEBERDARLEHEN UND -AJSCHUESSE ..
AUFBAUOARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEDIGUI\E
SilSTIGE AUS GFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT 8ER€ITGESTELLTE MITTEL
(OTII€ DIE IJNTER 1.) ......

I.IIETERDARLEHEN U. I',IIEWORAUSäHLIJTIGEN
EIGENLEISTI.[\ß
OARUNTER Vü{ ER,IERBERN V(N

II.0{(DILIENZERTIFIIqTEN
SilSTI6ES
SilSTIGE ].IITTEL INSGESAI.,IT . , .. . , .. . .. .

suwe llun F IMMIERT.nESHITTEL
( GE SAI.ITKOSTEN )

u 95S 2 655 7 337
5 090 1 185 7 024

1 000 318
161

4ß
167

10
2

4 681
1 017

a?3
887

7 962

558 315

19 672

384 299

sa s6a
718 681

3 S53 35tt 1 085 751 269 247 525 061 39 036 1 618 621 7 257 947

1) ]{OTiEEBAEUD€ Otl lE EI6EtrlTlfiSl{$f{JISEN (oHllE I.I0HNHEIME,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).
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5 VERAtttSCHt GTE Fl ilAltlzl ERU ltlcs IiIITTEL ltlACH
1000 DM

FIIIIAIIIZIERUNGSOUEILEIiI t 992

DAVIN

OARUNTER FUER

F IMNZIERUIIGSQUELLE
FOERDERUTIG

INS-
6ESAI.{T

HOi{\ßBAEUDE
MIT ... I,IOHNUI\IGEN 1)

1 ODER 2 3 0. tlEHR

2. FOERDE-
RUIIGSHEG

hloHN-
GEBAEUDE

I.IIT
EIGENTUMS-

t,,IOHNUIIGEN

3. FOERD€-
RLhßsl€G

1. UiD 2.
FffiRDE-
RI,hES}EG
GEI.lISCHT

1. FOERDE-
Rullcsl,rE6

EERLlI{

1. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
EIJiDES-/ LÄ'\DESI',I I TTE L

FUER DEN T. FOERDERUISS!€G .........
DARIJNTER:

FAHI L IENZUSATZDARLEHEN
FUER D€N 2. /3. FOEROERUNGSI.IEG.. .. . ..

I.,IITTEL DER GEMEINDEN UNO GEMEINOE-

r'4I'
HAU

2. I«PITALIVARKT}IITTEL
PFAAIOERIEFINSTITUIE ..
SPARIOSSEN

KAP ITALMARKIHITTEL INSGESAMT
OARUNTER VERBILLIGT DURCH:

AIÜIUITAETSHILFEN
ZINSZUSCHUESSE .

3. SNSTIGE I.TITTEL
ARBEITGEBEROARLEHEN IJNO -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN I,l{D HAUPTENTSCHAEDIGUTS
Sü{STIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL
(&f{E DIE TJNIER 1.) ...,..

I.IIETERDARLEHEN U. MIEWORAUSZAHLUIIGEN
EIGENLEISTUI{O
DARTJNTER VO{ ERI{ERBEtr{ Vü!

I}I.IOBIL IENzERTIF IKATEN
SO{STIGES
SINSTIGE MITTEL INSGESAMT ............
SIJI,IG ALLER F IIW{ZIERUiIGSI{ITTEL

( GESAI.!TKOSTEN )

2Lr

570 320
13 567 5 4S5

632 227 367 917 55

- 240- 5495TS|S 278 689

aäe3n

3 150 313 1 967 556 77L 347 7 6112 668

5 205

2 271
1 868

5 205

2 2\t

2 276
1 515

1 087 924

I 079

1 079

3 033

7 132

797

' 7013

t 719 252
t28 210

3 826

5 0118ts 267
1 871 663

I 079 797

24 027 920 745
3 706 85 79812T :
I 118
1 lr4

37 223 | 006 543

40 250- 4072
33 430 264 310

66 1l:i0 122 703
100 016 sl7 150

r5r 500 1 782 7s7

350
635

ae rir
139 045

soo da
8?4 427

säz
577

622
271

5 205

990 383
91 673

7 977

3 033

43 903
2 770

719

1 158
501

118 1t51

I 858

116 2 400

I 868

728 869
36 597I 849

2 772
13 652

783 739

2 611
15 IE95

ERAT{DEtrCURC

1. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BUNoES-/LAI\DESMI TTEL

FUER DEN 1. FOERDERIJTIGS}IEG .........
DARUNTER:

FAI,,I I L IENAJ SATZDARLEHEN
FUER DEN 2./3. FOERDERUISS}IEG.......

MITTEL OER GEMEII{DEN IJND GET.IEINOE-
VERBAEÄDE

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAIIT

2. IqPITAU.IARKIilITTEL
PFA'IDBRIEFINSTITUTE . .
SPARI(ASSEN
PRIVAWERSICHERIJIIGEN .
SOZIALVERSICHERI.hßEN . .
BAUSPARI(ASSEN
Sü{STIGE

DURCH:
TAETSHILFEN

ZINSZUSCHUESSE

3. SO{STIGE i,IITTEL
ARBEITGEBEROARLEHEN UND -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUOARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEDIGUI!6
SüISTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL
(orf,lE DIE UNTER 1.) ......

MIETERDARLEHEN U. I,IIETVORAUSZAHLIJISEN
EIGENLEISTUT{G
DARI {TER VtN ERI€RBERN Vü{

IffißILIENZERTIF IIqTEN
S(NSTIGES
SINSTIGE MITTEL INSGESAI"IT . . .. . . .. .. . .

SIJIT€ ALLER F IMNZIERIJIßSI'IITTEL
( GESA''ITKOSTEN )

I.IOIhßEBAEUDE OIüIE EI6ENTU],IS}IOilT.hGEN
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

272 W
3 950

2ß
273 093

4 217
408

7 247
39 127
71 9!18

:

572
7592t\
438
527
430
937

10
14

4

I
52
s1

230
65

89 457

39
809

91 07s

1lit6 158

I 605
11 380

514

272 ABA

3 950

225

273 093

156 112

3S0

514

105 163

2A
105 :l88

n z6t

130 509

166 112

5 779I 359
4 ztl

408
7 267

37 059
64 083

230
65?t 925

3St
809

73 sllil

303 7:€

3
2

2
7

a26
o2_0

068
914

s7
3 379

302ß0
13 303
19 S39

4A

5 910

5 958

s92

230
65

95 357

39
80s

97 033

482 063

t7 207

ß 497

1) (OTAE HI'HIÜIEI},|E,

-45-



5 VERAT{SCHIAGTE FINANAERUI{G§TÜITTEI ]{ACH FINAI{ZIEBUNGSOU EttET{ I 992
1000 Dir

DAVO{

FIMNZIERUNGSQUELLE

DARUNTER FUER

I.IOH[{GBAEUDEI.1IT,.. I.IOHNUIIGEN 1)

1 ODER 2 3 O. MEHR

t,loHN-
GEBAEUDE

MIT
EIGENTUMS-

2. F0ER0€-
RUIIGS!{E6

3. FOEROE-
RUTSSI€G

1. ur\lD 2.
FI]ERDE-
Rr.hßsr.rEc
GEMISCHT

1. FOERDE-
RUMS[.IEG

BRETiEil

1. I.IITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BUNDES-/LAIIDESfi ITTEL

FUER DEN 1. FOERDERIJTGSHEG .........
DARIJNTER!

FA}1I L I ENZUSATZOARLEHEN
FUER DEN 2./3. FOERDERUNGSHEG.......

IIITTEL DER GEI'EINDEN UND GEI.EINOE-
VERBAEt\D€

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESA!4T .

2. IGPITAU,IARK]I,IITTEL
PFANDBRIEFINSTIIUTE ...
SPARI«SSEN
PRIVATVERSICHERIJiIGEN . .
SOZIALVERSICHERUTIGEN ..
BAUSPARI(ASSEN
SO{STIGE GELOINSTITUTE
KAPITALHARKI}IITTEL INSGESAMT
DARIJNTER VERBILLIGT DURCH:

3. SINSTI6E I.IITTEL
ARBEITGEBERDARLEHEN UI\D -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUOARLEHEN LT{D HAUPTENTSCHAEDI6UT!G
SO{STIGE AUS ffiFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL
(OHiIE DIE UNTER I. ) .......

MIETERDARLEHEN U. MIETVORAUSäHLUIIGEN
EIGENLEISITAIO

1. HITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BUNDE S-/ LAI{DE SI,II TTE L

FUER OEN,1. FOERDERUNGSI,.IEG
OARI,JNTER:

FAI.IILIEAIZUSATäARLEHEN . . .
FUER OEN 2. /3. FOERDERUMSI,.IEG. .. . . . .

MITTEL O€R GEI.fINDEN UI\D GEMEINDE-
VERSAEI$E

MITTEL AUS ffiFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI4T

,SPARI(ASSEN
PRIVATVE RS ICHERUII6EN
SOZ IALVERSICHERUI{GEN

I«PI TTEL
DARUNTER VERBILLIGT DURCH:

AI\,!UITAETSHILFEN
ZINSZUSCHUESSE .,

3. Sü.ISTIGE MITTEL
ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEDIGUNG
SO{STIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL($f\E DIE UNTER I.) .......
I{IETERDARLEHEN U. I.IIEWORAUSZAHLUNGEN
EIGENLEISNNß

S(NSTIGES
S$ISTIGE MITTEL INS6ESA''IT ...
SIJT.DIE ALLER F IMNZIERIJIIGSI..II TTEL

( 6ESAI'4TKOSTEN)

I 583

157
6 253

898
2r2

22

I 583

157

r räa iq
23 077 1 502

106 4153 5 889

HAriouRc

tn zqs0 28 837

9s11 559

518 I 065

100 575

274 506

757

I 583

8 3117
30 060
7 651

245
27 490
73 803

349

54
39

21 816

15 835

11 246
45 455
11 458

3 Soq
32 L9?

104 260

2 670

518

752
s?2

185

säs

349

52

424

3

I 065

5 595ßt?a
7 661

60
27 490
69 934

78 428

ao:

40

18 188

6 253

22

I 360

116 715

z't zti
93

27 305

55 571

55 571

1
1

6 253

2 899
r5 395
3 737

3 659
4 708

30 456

2 327

844
173

so ris

7 775
33 083

153 179

1 20

1
2L

2
39

390

1!15
576

soz
00610

347

I
82

430

249

559
783

289

32L

16
77

5 383
11 491
4 632

3 612
5 768

31 886

14 106
t8 254
7 857

5 310
49 478
95 003

37 760
37 322
16 923

I 413
82 373

183 791

684
115

413

37 630

r säe
40 425

138 587

196

347 455

4 318
73

111 953

156

26 993 278 406

:
30 016
30 016

723
753
225

698
870
279

-

80
80

-
285

040
1155

7
6
3

1
2

22

1
20

22 26
19 068I 066

4 103
16 355
70 858

-

I .I
532
s30

11 850
247

810186
t32

22

23

276
53

63
73

442

399
306

4 731
73

156 433 ea de ls 850

850
4 026 2 44A

167 360 120 086
eäs
34266

HAI.IBURG,DIE I,{EGEN DER BESOIDERHEIT DER FOEROERIJT\E IN
DIESEI'I LAAID NICHT BEI DEN KAPITALMARKTIIITTELN ENTHALTEN

5

6

80 351

1 ) I,.I$hßEBAEUDE OHIE EIGENTUMSI.IOHMJISEN (OHNE !,IOHNHEIME,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

2) EINSCHL. DURCH A'UUJITAETSHILFEN VERBILLIGTE BAUDARLEHEN IN

78L 472 562 534 82 185 374 764 6t ?t2

-46-

SIÄD.

lr*r***l

I ''*' I

SUI,I,IE ALLER F IMMIERUTSS}IITTEL
(GESAI,{TKOSTEN )

2. I(APITALI.ßRKTI.,IITIEL
PFANDBRIEFINSTITUTE ...



5 VERAilSGN|IAGTE Ft l{Alrtz ER U IrtGSIrilTTEt IttACHl(no Dll
FII{AilAERU]IIGSOUEILEI{ 1 992

DAVII{

FOEROERUTS
DARUNTER FUER

I{OHI{GBAEUDE
r,,rIT ... r{0HNUit6EN 1}

FIMNZIERUMSQIJELLE INS-
6ESAI4T

HOflN-
GEBAEUDE

I,IIT
2. FOERDE-

RU[{GSI,.IEG
3. FGRDE-

RI.NESü{EG

,. LND 2.
FGRDE-
RI.hE§€G
GEI.IISCHT

I. FOERDE-
RUrSSü€G

EI ODER 2 3 O. MEHR

HE§EI{

1. MITTEL AUS GFFENTLICHEN HAUSHALTEN
EUNDES-/LAÄDESI{ITTEL

FUER DEN 1. FOEROERUTI.IGSI{EG .........
DARUNTER:

FAI.II L IENzuSATZOARLEHEN
FUER DEN 2./3. FOERDERUTIGSü.IEG.......

I{ITTEL DER GEI,EINDEN Ut\D GEl.tEImE-

MI
VEREAEI\DE
TTEL AUS GFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI,IT .

2. I(APITAU.IARKTI.IITTEL
PFAAIDBRIEFINSTITUTE ....

IGPJTAUIARKI}'IITTEL INSGESAI'4T . .. . .
DARUNTER VERBILLIGT DURCH:

AI'üIJ I TAETSH I LFEN
ZINSZUSCHUESSE .

3. SNSTIGE i4ITTEL
ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE ..
AUFEAUDARLEHEN UNO HAUPTENTSCHAEDIGIJIS
SNSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL
(OIf{E DIE UNTER 1.) ....

I.IIETERDARLEHEN U. MIETVoRAüiäiIüNSäIiJ.

330
72 AS5
51 013

24 A7A
67 634

147 285

STUMi ..
VII{ ERI{EREERN VII{

LIENZERTIFIIqTEN ..

232 430

244
5 189

231 3,115

1168 964

847
1 959

63 335

386 978

1 319 5511

166 933

4 t73
171 106

393
109 072

453 749

3 925

111 868

11 369
127 100

682 870 71 1100 608 560

UECXLEIIBUBG-VONFOT{UENil

3 502
r49 649

LA 297

33 ß2
131 440
336 3s0

2
44

4

3
?2
77

232 430

,*:
216 039

448 469

16 813

1 694

265

L7 078

zts 8t1
671

215 736

{30 547

2 808
32 960
2 070

s 18Ö

2 947

8 176

694
41 855
72 224

12 319

l2 319

3r3
r09 072

1153 7rl§l

808
609
212

8S3
ß0
772

491
051

685

e3 räs
1 861

q 8s1
41 556

1r1 z$t

ro s6s
2 072

3 llst3I 152
2s 683

zt tA
205 47t

329 0&l

2 613

132 374

rs oJs
752 L40

307 601

806

u:

38

844

683
70

70
253
076

90

773

27
890

2 810

4
1 1

EIGENLEI]
DARt.hITER

I!}TBII
S(NSTIGE]

137 25

2
28

478
051

105

006
639

3 364 572775 133

60 722

116 919

rss seä

4 173

171 106

356

ß siz
156 629

sg sir
5L4 240

SUI.I€ ALLER FIMNZIERUTSSI,,IITTEL
(GESAI.,ITKOSTEN )

1. I.,IITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BtJt{OES-/ LAAIDE SI"I I TTE L

FUER OEN 1. FI]ERDERUIIGSI.IEG .........
DARI.hITER:

FAIT I L IEIYZU SATZDARLEHEN
FUER DEN 2./3. FOERDERIJI{GS'€G.......

I'IITTEL DER GEHEINDEN UND GEI{EIT\|oE-
VERBAEND€

I.IITTEL AUS ffiFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESA'.IT

2. KAP I TALIVIARKTHITTEL
PFANDBRIEFINSTITUTE .
SPARI(ASSEN
PR IVAWERSICHERIJI\ßEN
SOZIALVERSICHERIJISEN .
BAUSPARKASSEN
SOISTIGE 6ELOINSTITUTE
I«P ITALI.IARKIHITTEL INSGESAI,IT
DARUNTER VEREILLIGT OIJRCH!

AMIIJITAETSHILFEN .. . ..
zINSZUSCHUESSE

3. SO'ISTIGE MITTEL
ARBEITGEBEROARLEHEN UNO -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUOARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEDI6UIS
SII{STIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL
(Ot$E DIE UNTER I.) ......

I.TIETERDARLEHEN U. I.IIEWORAUS2AHLUiEEN
EIGENLEISTTJT\ß
DARUNTER Vü{ ERI#RBERN VtN

II'I{OB I LIENZERT IF IIqTEN
SII{STI6ES
SIIISTIGE MITTEL INS6ESA},IT ............
SIJI,}IE ALLER FIMNZIERU[{GST.4ITTEL

(6ESA}TTKOSTEN)

879
8118
771
178
526
96€
571

2
51
5

18
911
731

2 879
51 848
5 171

178
18 526
s4 969

173 571

356

023
7S8
502

4

103

4 0z3
798

r03 502

1) t"l0'ilßEBAEUDE 0tf\E E IGENTUHSI{OHNLNGEN
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

(OHNE I,IOHNHEII.,IE,
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SPARI(ASSEN
PRIVAWERSICHERUNGEN .
SOZIALVERSICHERIJIIGEN ....
BAUSPARI(ASSEN
S(NSTI6E GELDINSTITUTE



I VEBANSCHI.AGTE FII{AT{AERUI{GSIUIITTEL ]{ACH
1000 Dm

HilANAEBUl{GSOUEtlEil 1992

DAVü!

F IMI{ZIERIJIßSQUELLE
FOERDERt.hIG

INS-
GESAI.IT

DARUNTER FUER

t.II]HISBAEUDEMIT... I,.IOINUNGEN 1)

EI 00ER 2 30

t,t0HN-
CEBAEUDE

MIT
2. FOERDE-

RTJTIGSI.IEG
3. FffiRDE-

RtJfSSt€G

1. rr{D 2.
FffiRDE-
RthßshEG
GEI,IISCHT

1. FI]ERDE-
RUI{GS'.IEG

ilEDENSACHSET

1. I{ITTEL AUS I]EFFENTLICHEN HAUSHALTEN
B$D€S-/LAÄDESI{ITTEL

FUER OEN 1. FOERDERTJIßSI.IEG .........
DARLT{TER:

FA'.,II L I ENZUSATZOARLEHEN .
FUER DEN 2./3. FOERDERUI{GSIdEG.......

MITTEL DER GE],EII\DEN U\D 6E1'EIhDE-
VERBAEISE

I4ITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI{T

2. I(AP ITALIIARKII.IITTEL
PFA'SERIEFINSTITUTE ...
SPARI(ASS€N

KAP ITALI{ARKIilITTEL INSGESATTT
OARUNTER VERBILLIGT

AMTJ ITAETSH ILFEN
ZINSZUSCHUESSE ..

DTJRCH:

3. SilSTIGE I.IITIEL
ARBEITOEBERDARLEHEN t.ff\D -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUOARLEHEN I.hD HAUPTENTSCHAEDIGIJI{G
SINSTIGE AUS ffiFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT EERE ITGESTELLTE IT1ITTEL
(&If{E DIE UNTER 1.) ...

SO{STIGES
S(NSTIGE MITTEL INS§ESÄ{T ............
SI.$IT ALLER FIMT{Z

(GESAHTKOSTEN )
IERUISSfiITTEL

1. I,IITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BIADES-/ LAAIDE Sfi ITTEL

FUER DEN 1. F(EROERUISSI.IEG .........
DARWTER:

FAI{I L IENZUSATzDARLEHEN
FUER OEN 2./3. FGRDERTJIßSXEG.......

I{ITTEL D€R 6EI.EII{DEN I.hD GE}f,IhDE-
VERBAEIÜ€

I{ITTEL AJS GFFENTLICHEN
HAUSTIALTEN INSGESAI,IT .

s0 323

722 603

633 571

74 242
909 734

2 220 757

2 804 032

57 297
318 105

31 050

a*:
1 939

32 98S

1 1111
2 522

2 201

49 521

2 307 840

55 230

116 898

2 424 ?38

30 325

6 044

L 862

32 787

1 141
2 522

2 20r
48 91ll

ß 777

40 303

755 362

48031 050

6 055
1 230

385

4

,48

473

234

ao:

560

754

245

,:
77

322

67 22L

3 151

1 549

62 770

t05 282
258 093
86 272

28 0662ß 53?
703 250

15 857
3Sl 9,47
1{ 360

I 967
27 544

107 675

16 110
40 166
14 360

10 471
27 694

108 801

159 374
409 702
153 611

§t4
95 605

370 03,0
tBa uo

,lt
503
150
872

1180

,7'

253

1 230

2 222 86 162

86 1623 452

37 982
111 443
52 S79

s4
57 068

116 803
375 369

243 5ß
373 926

I 857
627 2ß

506 241 1 416 657

270 662

19 919

290 581

232
558

s
4

2118 131

7
1

2

270

4
226

eio

80
530

L 724

130

130

863

soe
{0s

säe
06956

730
203

361
833

401

72q

zor
420

197 859 195 271

ilOßONHEIII-WE§TFAET

715 059 296 192

I 067
47 443

23 308

366 943

1 549

160 125

3 042 262

47 892
207 822
37 956

310
4 599

89 5:18
342 tr7

714 7A7
518 730
240 4?t

3 154
118 017
1116 358
741 $7

236 457
810 032
295 926

3 860
130 573
389 883
866 731

361 163
1 306 237

474 656
6 371

220 744
586 129

2 955 300

10
43
17

7
11
90

107 379
408 6118
767 0622ß4
88 311

149 983
923 84?

102
255
384
396
958
4q3
538

77 327
87 557
11 668

4?I 860
{16 263

164 722

567

116

EAUSPARI(ASSEN
SNSTIGE GELDINSTITUIE .
I(APITAL}IARKTHITTEL INSGE SAI4T ..
DAil.NTER VERBILLIGT DURCH:

AIÜ\T,ITAETSIIILFEN
ZINSAJSCHUESSE .

3. SINSTIGE MITTEL
ARBEITOEBERDARLEHEN I.hIO -ZUSCHUESSE .. 44 651
AUFBAUOARLEHEN IJNO HAUPTENTSCHAEOIGUNß
SO{STIGE AUS GFFENTLICHEN HAUSHALTEN

OIREKT BERE ITGESTELLTE I.,IITTEL
(oHrG DIE LhTTER 1.) .......

MIETERDARLE+IEN U. MIEWORAUSZAIILII\ßENEIGENLEISNNG 2 O7S 578

SO'ISTIGE IIITTEL INSGESAI,,IT 2 720 239

8 157 801

I{OH]SEBAEUDE OH]G EIGENTI'{SI{ONruISEN
EINSCTiL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

-::
1 401 507 704 315 564 128

5 692 976 2 601 144 2 360 039

17 435

40 761 509 181

41 8116 526 616

25 6't7 19 957

1 375 830 684 358

- 1085

564 128 190

192

723 78t

1) (OHIIE I,IOHI*IEI!,IE,
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195 154 t 741 044



5 VEBAI{SCHIAGTE HilAT{AEBUT{GSMITTEL T{ACI{
t000 Du

Ftt{AltlzrEBuNGSOUEttEI{ t 992

DAVü{

F IMNZIERIJ'IGSQUELLE
FOERDERUIS

INS-
GE§AI.IT

DARUNTER ,FUER

}.IOTINGBAEUOE
MIT ... I.I$TNUTSEN 1)

HOHN-
GEBAEUOE 2. FOERDE'

l',lIT RUtlGSI,.IEG
EIGENTUHS-

tt
I I 1. LhD2.-I 3. FOEROE-I FIERDE.I RNosr.Ec I ftJilßsr€G

I I oEHIScHT

1. F0ER0€-
RUTSSI.IEG

1 ODER 2 3 0. I4EHR

NHEIf,lA'tID-PFAIz

1. MIITEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
8UI\DE S-/ LÄ'!DE SI{I TTEL

FUER DEN 1. FOERDERIJTIGSbEG .........
DARI'{TER:

FAI.I I L IENZU SATZDARLEHEN
FUER DEN 2./3. FOERDERUTIGS}€G.......

MITTEL DER GEI.4EINOEN UND GEIEINDE-
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260 886

24 911

106 811
25 556

ß2 A5S

24 1169

I 027

442

I 004 sl64
54 245

I 517 031

188 415

%l
10

5
935
396

1
2
3

4
5

20 3S1 944

2 offi 332

IIOT{ELLEB IAI'

7

8 885 274
473 608

r8 885 862

1 897 690

8 967 215
404 857
154 910

I 2S5 1ts9
133 837
t2 230

1 059 288
36 943
77 5t2

219
7
5

080805
190
843

874 951
318 385
116 181

o 264
13
6

46
4

116 719
1 865
1 908

432
26

7
716
326

8I
10

11
t2
13

l4

15
16
17

l8
19

20

2t

22
23
24

25ß
27

28

29
30
31

32
33

34

:t5

36
37
!t8

3!'
40

4l

42

341 658
15 S35

47 166

52 004

653

272
613
296

gSE 829
54 2115

1 516 196

158 377

100 8!§

30 038

373 930

I 7611

1t86 550
32 470
7 721

333 608

850 31N'

t22 740

334m
55,!t
792

t20 7a3
23 271

179 886

TETIAU

81 597I 663
4&

slr
078
190
388

3!1

7373
875
527

42 AS2

31 576
3 t77

256

91ß

200184

UilTEßilEHMCX

6{ 256

1 505 8r2

t8? 642

157 390
75 2ß

2 A04 774

2 977 720

59 781

627 449
15 2:B
15 700

927 9118
160 184

1 7(E 919

15
1

30 107

t 757

19 759
1 957

51 915

L 09? 372

100 066

1 956 0S3

2 075 318

41 0418

? 658 322
3A7 A02
124 915

2 619 805

10 788 845

1 050 962

719 159
722 702

1 385 358

38 408

899 4 2a6 108 063
301 323 10 S35

433
404

16 653I 857
4

I
2

355 376275 23E

HAUS'IALTE

1 216 817
53 857
19 163

283 7ß

L4 122 ßA 1 573 583

1 qeg 801 227 !29

ERBBAUREGIIT§GRUilDSTUECK

119245 gtrt
10 112
5 380

36 1184

10 026 362
502 364
166 833

3 1126 79§l

28 916
320
953

5 18
11
72

810
110
779

9118
61I§t
900

ß 623

169 744

20 404

13 274I

28 158

7 234

15 54SI 300
tzs I 574672 5 272

116 (Nto 922

-53-
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6 VOTUTIIEN UND KOSTEN IilI VOLTGEFOERDEiTEI{

LFD
NR. 6EBAEUDEART

FOERDE-
RU[{GS-
FAELLE

GRUNO-
SIUECKS-

FLAECHE
6EBAEUDE

I I I lsü{sTrGEI I GEFOERDERTEI GEFOERDERTEI GEFoERDERTEI nlumrrunlrr I worru- I Notrtulreeru I wourr-

I IFLAECHEI lErMErrEN
ANäHL I tooolrz I mzml I rooomg I roooNz I AAIZAHL

t{ac}t

FRUEI{EREs

A GEIAEUDE f,ICItT AUF

I,.IOTf\ßEBAEUOE !,IIT 1 I,IOHMTIG
r,,l0HirGEBAEUoE t{IT 2 r{ot$tf{GEN ..,...
KLEINSIEDLERSTELLEN ...
I,.IüIIEEBAEUO€ t{IT 3 ODER

r.turfi[ÄEEN

6 I.IOIiICEBAEUOE I}ITT EIGENTI'MSH. zUS.

7
AUSSERoEH!

E I6ENTt ilSl{OH'{JIIGEN

1
2
3

4
5

11
L2

13

1,11

218 823
418
513

3 1181
52HS'hHEIIf

tL 324
328
E42

4 889
344

77 327 27 406

2 539
136

5 1S7

509

23 287

4 028

1 700
11
57

204
2t

I 993

144

,a:

I 63{

74t

19 678 13 908567 463513 362

5 234 12 42252 651

19 678I 0115
513

36 392 7a 3135
57 670 3 L42

6 040

B: GEEAEUDC AUF

17ä
41
57

3 815

371
88
63

206
2
7

264
42

527

26 044

8I
10

15
16
17

I.IO.II\ßEBAEUOE !,IIT 1 I,IOHNUI\IG
H0flßEBAEUDE I'IIT 2 tl0HMJt{6EN ......
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
hIO{\ßEBAEUDE I.IIT 3 ODER MEHR

I,.IOifiEEBAEUDE t]TIt\IE EIGENTUMSI.I. ZUS.

AUS$RO€M:
E I GENTIX.4S}II]HNIJ]\IGEN

725
?2
57

874I
43

181
77
40

1

169
507
123

1 556

at:

I 912

4,49
2l

2 274

7 272
227 1

I 052

2 737

1 600

7 961

70
11

727

,,:
I 382

86

5 6:18

165

5 552

14 788

I 141

106
2_6

15

T{EUE I.AE'{DEB

A GEIAEUDE ]IICHT AUF

I 18Sl

& GEEAEUDE AUF

18

HOH\ßEBAEUDE MIT I I{I]HNI.hE
r"ro.n\ßEBAEUDE r.rIT 2 r.{0HNtht6EN . .....
KTEINSIEDLERSTELLEN ..
I,.IOHIIGEBAEUOE HIT 3 OO€R I.IEHR

,.IOHMNGEN19 t,t0Ht\fttElt{E ......
20 H&|I\ßEBAEUoE Oi\E EIGENTTI,,ISI{. aJS.

AUSSERO€H:2t EIGENTur,,rSlrSh[.nEEN .....

866
652

't 57 489,:6 7 873
6S4

893
110

774
s93

7
I 477

311

22 HO}T{GEBAEUDE I,IIT 1 I,.IOHMJNG 10623 I,{OI$IGEBAEU0E l.lIT 2 [{0HMJ[{6EN . .... . 1324 KLEINSIEDLERSTELLEN
I{ftT{GEBAEUDE I.IIT 3 ODER MEHRß l{oHM.nßEN26 l.l(}rlltlEll.E .

4

27 H&$EEBAEUDE OilIE EIGENTUMSI{. ZUS.

AUSSERDET.I:8 EIGENTUMSl.lOtütltAlGEN

390

5t2

13

25

40202

106
13

39

r58

63
L2

f
120tz3
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BErilEl{ WOHNUT{G§IAU (TOEROERUNG INSGE§AMT) t992

DAVü{ KOSTEN

GESÄJ.ITKOSTEN DES
BAUGRUNDSTUECKES

DER
ERSCHLIESSUiT

DE
BAUI.IE

S
RKES

DER
AUSSEMNLAGEN

lorslI oealrtps utrro I

loeR zusmrzlrcnerulI MSS'llHMeN I

BAUIEBENKt]STEN
LFD.
NR.

1 000 Dr.ra

ENTIAUNECHT8GBUT{OßTUECT

NlcHTLlGH:

IUTTIDESGEEIET

7 687 762
471 690

16 241 356

I 791 040

ERESAUßECHISGf, UTOATUECK

5S3 715I 734
15 700

I 631 2Sl

46 325

uilD tEBlrr{-osr

ERISAURBCHTSGiUT{OSTUECT

2 580 182
306 722

1 261 768

4 150 588

294 ß2

75 9§10

115 628

1 005 275
22 394
19 169

7 642 792
237 972
167 l4m

1S6 885 5 772 259 218 951 721 703 !187 719
3 572 180 253 7 888 I 600 16 265
5 396 725 t43 7 370 2 29r; 7 766

1
2
3

4
5

6AL 244
20 589

1 7{8 671

244 886

109 4l1l
5 Sl2g

321 196

2A 973

5 709 9rl5
350 2t2

t? t37 a72

L 297 044

490 762
7 245

12 S00

877 532.

3 160 366

207 03t

89 871

288 337
15 388

537 934

43 719

86 558

447

56 404

158 1155

I 532

3 3311

4 937

104 597
25 556

255 752

24 358

28 016

7 234

2

2 585

5 134

5s3

794 225
54 016

166 157

3 301

270 139.

377 040

:E :t55

11 006

13 419

1 2:t§t 9St1 6

152 060 7

1 814
85

187

27 2§
11t8
953

t7
1

131S 375
942. 179

39 790
5 672

207I
89

31 321I 305
792

I 1ß9 109 778
5 272 23 271

8o
10

11
12

13

14

8s1 9s8 13 659
160 184 1 300

{14 661 878967 722 702

47 778 1 295 1187

38 26q

27 045

7 757

94 908

368 367

ß 80r

661
s11

1 890

3 062

19 600

81 226

7 020

1 680
1!2

23f
4 797

145 958
20 114

094
455

238 213
35 158

922

54 263 2 047 827 92 027
7 363 233 655 I 977

EnttaußEcHrscßur{osTuEcr

15
16
7l
18
19

20

2l

22
23
24

ß
%
27

a

186
494

28
4

134
sg4

34
5

21

1:s

tu

435
198

165
249

57 281
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, MIETE UI{D BEIASTUilG DEB GEFOEBDERTEI{ WOHI{UTTGEIT 1992

ANZAHT / DilI

DAVII{

MIETE, BELASTUIS
GEFOERDERTE

I.IOHMJiIOEN
IN56ESA}17

1. FOERDE-
RUI{GSI.IEG

2. FOERDE-
RUIIGSI,.IEG

3. FOERDE-
RI,JNGSI{EG

1. UND 2.
F(ERDE-
Rn\ß5l€6
GEI.,IISCHT

IJI{TER
4.00
4.50
5.00
5.50

55 742

197
392
123
241
440

2 273
5 368I 558I 181

12 500
5 742
2 864

340
4 286

836
11l5
263
300
196
1186

8.11

:,Et 162

I 549
366
384t
766
65S

3 205
1 367I 229
L 247r3n
1 310
2 924
3 t26
3 070
2 St6S
2 793
2 449
2 007
3 050
3 680

t2,44

Df,,l

t rlTER 5.00
5.00 - 5.50
5.50 - 6.00
5.00 - 6.50
6.50 - 7.00
7.00 - 7.50
7.50 - 8.00
8.00 - 8.50
8.50 - S1.00
9.00 - 9.50
9.50 -10.00

10.00 -11.00

00
00
00
00
00

197
8

72
159
264
446
055
991
597
4ß
590

94
,_"

20

r

93a
68
g7

7q2
168
222
316
!ß6
444
,451
059
120
128
187
154
107
9!!5
554

224
57
86

722
199
286
355
439
490
472
517I 159I 277

1 250
7 202
7 117

909
73t
998
708

12.69

13.00 -14.
14.00 -15.
15.00 -15.
16.00 -17.
17.00 -19.
19.00 00ER

I{IEII.IOilTJI\§EN IN I.I$IISEBAEUOEN I,IIT
3 00ER r.fHR r.ltHM.nßEN 1) (Af{ZAHL) ......

OAVil I{IT I,I(MTLICHER MIEIE JE t.I2
I"IOTfIFLAECHE Vil ... 8IS UNTER .

DEUT§CII1A1{D

2,{ 365

,E'

72 604

FRUEHERERS BUiIDESGEBIET

I{EUE IAE]{DER Ul{D BERLII{.Os7

6.44 5.9370.t2 10.69

- 5.50 .
- 6.00 .

4.00- 1t.50- 5.00

-15.
-J,b.
ODER

4 775

:

,:a

537
772

2 504
245
100
?43
1s6
196
,1ts6

11.64

13 971

22 586

5. 38

3 416

:
:
I

536
999

r739

'-'

8.91

8.91

säe
51
82

176
827
313q4t
575
52L
153
494

6
7A2
591

4E

744
:

7.88

t2 aa7

t 224
267
230
547
318

2 757
789
474
371
396
342
706
7ß
692
580
522
433
341
498
673

9.98

a.2l
10.24

s.00 - 9.50
8.50 - 9.00 .

5.00 - 6.50
6.50 - 7.00

14.00 00

7.00 - 7.50
7.50 - 8.00
8.00 - 8.50

9.50 -10.00
10.00 -11.00
11.00 -12.00
12.00 -13.00

2
5
2
4
3

1

1
3
3
b
7
1

13.00 -14.00

15.00
16.00

00 ...
MEHR

DURCHSCTf{ITTLICHE MIETE JE I.I2 (DI'I) .......

EIGENTIXSI{$IM.hßEN I.hID EIOENoENUTZTE
]{O.hA.NßEN IN FAI.{ILIENHEII..IEN (AIIäHL) ...

DAv0'l MIT MilATLICHER BELASTUT{G JE M2
I,{INFLAECHE VO{... BIS IJNTER... DI,I

11.00 -12.00
12.00 -13.00

DtRCHSCIT{ITTLICHE BELASTTAß -E M2 (Dl.l) ...

DURCHSCTf{ITTLICHE IIIETE JE I.,I2 (OM) .......
DURCHSCHNITTLICHE BELASTTJNG JE I{2 (DI.l) ...

ilACHHCHTLrcfl:

2 299

t4.ß

s,48
16.09

DURCHSCTilIITTLICHE I.,IIETE JE I'P (DN'1) ....... A.37
DIJRCHSCIINITTLICHE BELASTUT{G JE t,l2 (DiI) ... 13.23

11.95
14,44

7.75
L2,93

1) Ot{\lE t{ftfittElI'E.

-56-
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7 IIIETE UND BETASruilG DER GEFOERDERTET{ WOHI{UTTGEI{ T9g2

AT{ZAHL / Di,I

DAVO{

I4IETE, BELASTUI!6
GEFOERDERTE

HOHNUISEN
INSGESAI,IT

1. FOERDE-
RUNGSI,.IEG

2. FOEROE-
RU[{GSt"lE6

3. FOERDE-
RUISSt"lE6

1. UNO 2.
FIERDE-
RUTSSI€6
GEI{ISCHT

OURCHSCTINITTLICHE I4IETE JE t.I2 (OPI) ...
UJRCHSCHNITTLICHE BELASTUIS JE II,I2 (OI,,I)

DURCHSCHNITTLICHE IIIETE JE I? (OI1) .......
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUIS JE I.,I2 (DT.I) .,.

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE 1,l2 (DI{) .......
DURCHSCIINITTLICHE BELASTI.hß JE t? (DN.{) ...

DURCHSCIINITTLICHE HIETE JE I{2 (O[.1) ...
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUM JE I.I2 (DI.,I)

OURCHSCHNITTLICHE I,IIETE JE I',I2 (DI.,I) ...
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUTIG JE M2 (Dt{)

DURCHSCHNITTLICHE !{IETE JE 1'l2 (OI1) .....
DURCHSCHNITTLICHE EELASTUTS JE IE (O}I)

7.62
11.12

7.50
11.34

BADEN-WUENTTEMBENG

BAYEß'{

BEßLIil

7
8

a2
84

16
02

14

tslr
89
36

7
15

05
7A

I
15

I
.7

37

62
DURCHSCHNITTLICHE r.lrErE JE r.P (fi) ....
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUIIG JE It€ (O}I)

DURCHSCHNITTLICHE IIIETE JE f{2 (Dlil) ,...... 8.93
OURCHSCHNITTLICHE BELASTUI{G JE M2 (Dil) ... 15.418

DURCHSCHNITTLICHE MIEIE JE I,I2 (DII) .....
DURCHSCIINITTLICHE BELASTUT\E JE I,|2 (Oi,I) .

8NA'{DEilBUNG

4I

13.14
17,93

6.57
73.n

77
7

4.06
10.11 4414

06
74

04
22

8. 10
L2.77

7.10
11 .03

IßEMEN

HAT!UßG

HESSEI{

11.43

18.75
14.43

12.63

90

DURCHSCif'IITTLICHE l',lIETE JE ltt2 (Dt,l) ...,.
DTJRCHSCIf{ITTLICHE BELASTUTS JE I{2 (DI{)

DURCHSCIINITTLICHE MIETE JE I'E (ffi) ...
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUIIG .E t12 (OI,I)

UJRCHSCIhIITTLICHE I,IIETE JE I'E (Di,I) ...
DTJRCHSCHNITTLICHE BELASIUIS JE I'I2 (DI.,I)

DURCHSCI$IITTLICHE I',IIETE JE I.12 (DI,I) ....... 8.65
DURCHSCIhIITTLICHE BELASTUIS JE II|2 (DI,!) ... 72.04

DURCHSCHNITTLICHE I,IIETE JE I.E (DI,I) .......
DURCHSCIf{ITTLICHE BELASTUNG JE M2 (DI{) ...

I
13

30
06

11.36
11.41

8.65
13.15

8.64
8.71

8.90

7.31 6.8911.02 s.08

MECXLEN!URG-I'ONPOMUEßI{

7.00
11.81

ilEDEN§ACH§ET

10. 02

7,A4
70.23

7.30
9,88

SAARLAJTID

5.71
72.n

s cHsEr{

5. 13
8.55

SACHSEil-AITHAIT

10. 48

14,82
6I

8.111
s.40

7,00
1l .81

9.00
11.62

M'NDBHEI'{-WE§IFALEII

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE I.12 (DI{) .....,. 8.54 7.97 10.30
DURCHSC|INITTLICHE BELASTUIS JE I,|2 (DI,|) .,. 75,23 13.58 15.59

RHEIT{IA'IO-PfALZ

77
736411

5.13
8.55

6.50
1l .84

8.34
13.51

5.62
11.49

a.n
11.92

5.
11.

a2
65

6.50
11.90

5.1t8
11.44

37

SCHLESwlG-HOLSTEIil

72.§
14.75

DURCHSCIfIITTLICHE MIETE JE 12
DTJRCHSCHNITTLICHE BELASTUIS JE

(of.r) .,.....
[12 (il,,r) ...

THUEFINGE I

-57-



8 GEFOEBDERTE WOHI{UNGEI{ U]TD OI,ADFATMETERTOS?Eil

FOEROERUIIG INSGESAI,IT

SCHL.
NR.

KREISFREIE STAEOTE

LAAIDKREISE

GEFOERDERTE I.IOHNUIIGEN DURCHSCTINI TTLICHE
MIETE JE !E

HOHAIFLAECHE 2)OARUNTER IN

INS-
GESA}.IT

I,.IOHI\ßEBAEUDEN
MIT, . .I.IOHMNGEN

r,,r0HN-
GEBAEUDEN

MIT
E I6ENTUMS-
I,IOHNTJI{GEN

r)
S(NSTI6E

GEFOERDERTE
HOHN-

E INHE ITEN INS-
6ESAI.,IT

I. FGRD€-
RIJTSSI,EG

1 ODER 2 3 ODER

ANZAHL $l

01001
01002

KREISFREIE STAEDTE:
FLENSBURG
KIEL ....
LUEEECK

NORDFRIESLAND
OSTHOLSTEIN
PIIÜIEBERG
PLOEN ..
REI\DSBURG-ECKERNFoERDE .,..,.
SCHLESI,,IIG-FLENSBURG . .. .. . ., .
SEGEBER6
STEINBURG
STORIIARN

INSGESAI'IT ..
KREISFREIE STAEDTE
LAf,IDKREISE

O31OO RSBRAIJNSCHI.EIO

KREISFREIE STAEDTE:03101 BRAUNSCHI,,IEIG .. . ,03102 SALZGITTER ......
03103 I,.IOLFSBURG

LAADKREI SE !

72
31
38
25

30
62
za
49
74
49
92
88

100
32
43

73?

106
627

380

13
23
65

722
55
10
18
25
20
41
32

424

37

81
29

173
57
16
43
45

1l8l

50
771
68
t24
47
a2
32
91b
611

686

7E

65
57GI

255
452
158
65

2ß
84
8fl
73

s[3

8A
186
89

602
394

70
8l

742
409

119
354
168

5b
t37

72
210
58

:158
724
129
765

308
412
175

294

164
276
372
150

81
r02
134
119
257

74
149

7A
3A

78
1511

2 524

st62
1 562

2 20q

47
32

304

LZA
3!E
148

47
220

63
116
39

1 470

787

105
60

a.t
335

54
36

116
1 S14

59
181
99
24
93
24

724
26

284
99
60I 067

1

4

4
o

:

q

23

3
20

315

8.(NI
8.31
a,25
7.98

8. 10
8.09
9.43
8. l1
8.09
7.8St
8.111
8.30
8.83
7.87
4.24

8.33

8.26
8.!ts

9.12

9.37
9.29
9.73

8.!'6
8.6r
4.32
8.04
8.15
8.1r
8.1S
8.31
8.70

§GHLEBilO-

8.08
8.31
8.25
7. Sl8

8.10
8.09
8.11
8.11
8.09
7.89
8.1r
8.30
8.31
7,87
8.24

8.16

8.20
8.14

HAM

8.06

TIEOEß

:
5.5€

:
6.55

01003
01001t

01051
01053
01054
01055
01056
01057
01058
01059
01060
01061
01062

01000

111
168
162
L72
331
L23
24L

1 071
2 209

1118
4A
110
207

3 280

02000

03151
03752
03153
03154

03158

03200

0320r

03251

242

GIFHORN..
GOETTIISEN
GOSLAR .
HEL},ISIEDT' . . .
NORTHE II,I
OSTERODE A}.I HARZ ...

5

5

1
1
z
2

19

1

-
8
2

2
1

14

2

I
-

3

5
L2

2

03155
03156
03157

o3ß2
03253
032511

03E152
0:xts3
0:l:l511

0tr!57
03358
0335S

PEINE.......
I.IOLFENBUETTEL

RB 2USAI,!,IEN

RB HAINWER

KREISFREIE
HAIU{I]VER

LAIIIDKREISE:

03255
03256
03257

OIBOO RB LUEIIEBURG

0:xt51
LAIDKREISE:

CELLE ...

0*t55
03356

LUEI{E8URG ....
OSTERHOLZ

STADE
0*}60
03!El

STADT:

DIEPHOLz .,.,.
HAI,ELN-PYRI.,IO{T
HAlf{ovER .....
HILDESHEII.I .. .
NIENBURG
SCHAUItsURG

RB ZUSAI'ITN

9.54

8.18
4.23
8.89
8.16
4.20
8.37
8. l5
8.95

8.60
8.2A
9.31
8.05
8.72
8.51
8.35
a.2t
8.94
8.11
a.?t
8.59

1) I.IOT{SEBAEUDE OTII€ EIGENTUMST{OHNJI{OEN ( OTf{E HOHNHEII,IE,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

2) IN I{oHI{GEBAEUDEN MIT 3 0. r€HR r'rorfrtur$EN (offi{E hI0HMiEIME).

3) OIfr{E GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN UM OHNE I.IOHN-
GEBAEUOE MIT EIGENTI.I,ISI,IOHNIJI\IGEN.4) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN UM I,{OHNHEIME.
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II{ KBEISFREIE'I STAEOTE'{ U]TO LANOKREI§EI{ 1992

VOLLGEFOEROERTER RE INER I.IOHNUIIGSBAU

DARUNTER IN I,I(]HMEBAEUOEN MIT ... I/{OHNUMEN 4),,IoHI,JGEBAEUDE
INS-

6ESA'.IT 3) 1 2 3 0. lfHR

GRIJNDSTUECKS-
IJI\D

ERSCHLIESSIJ'\ßS-
KOSTEN JE 12

GRIßIOSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
EAUXERKES

JE M2 l,,lOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
tAD

ERSCHLIESSUMS-
KOSTEN JE M2
6RUNOSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE trz r{0HN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND ,

ERSCHLIESSUMS-
KOSTEN JE I.12
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI,.IERKES

JE r.r2 r,,roHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
Ut\D

ERSCHL IESSUI{GS-
KOSTEN JE I.I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN OES
BATJI{ERKES

§. tQ,
FLAECHE

SCHL.
NR,

Dl,,l

01001
01002
01003
010011

01051
01053
010511
01055
01056
01057

020
275
9!16
180

208
850
077
219
976
811§l

855
068
016

0{E
99:t
076
994
997
r24
983
330
02e

571

598
743
161
023
552
213
91ll
242

zta
{ßt
866
5911
258
975
626
975
927
91F
683
805

168
?97
100
1116

110
114
8t,

101
228
161
139
r20
15€
135
168

151

160
145

224

167
86
86

116
t74

55
110ß
70
78
97
98

342

74
55

208
140
58s
92

202

742
69

163
80
32rn
72
37
99

140
96
93

2
2
1
2

2I
2
2
1
1I
1
2
2
2

1
2
2

2I
2I
1
2

2
2

2

II
2
2
1
2I
2

2
1I
1
2I
1
1I
1
1
1

1 1ß4
2 581

7 942

1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1
2
1
2

2
1I
2
1

1
1
1
2
2

1

2
1

37
707

64

64

41

724
885
886
832

762
858
660
787
844
833
775
734
a27
786
874

1 850
1 802

752
186
191
95

50
98
45
98

131
106
90
75
99
60

116

97

153
91

224

160
104
111

7S
94
7?
76
64
bb
73
59
83

200

76
70

135
103

40ß
57
97

65
50
a4
27
62
66
,45
58
73
52
68
62

978
161
929
094

023
876
955
015
9n
826
837
799
979
106
195

975

025
953

076
054
168
024
240
124
166
063

550

740
951
1116
076
790
98s
0115
184

019
579
s4ß
531
009
752
678
045
935
99Sl
683
804

164
2%
119
124

72
9Sl
68
97

168
108
101
83

123
77

135

117

752
107

219

162
103
104

86
727
62
80
72
67
74
74
88

318

73
65

162
721

llsl
53
66

138

77
57
98
{18
59
7l
51
52
8Et
80
72
69

HCI.§TAT{

BUßG

sact{$Et{

2 071 01000

*t7 01058
872 01059
059 01060
420 01051
407 01062

2 07!
2 07?

03100

03101
03102
03103

03151
03152
031*l
03r54
03155
03156
03157
03158

03200

03201

0325t
03252
03253
0325{
03255
03256
03257

03300

03!§t
03!82
03353
033511
03355
03358
0:l:l57
0!tir58
0!t!l59
0!rl50
0:tr81

säz1

1 809

2 363 2 rß0 020001 4552 105

1 986 065

065

677
879'I
797

539
507

320
:

778

027

:
535

244
036
zto
951
273
901
26q
167
377
235
097
104

2
?
2

1
2
1
2
2
2
2
2
2

2 057
2 043
2 119

2194

:

roa 2

2
2
2
2
2
2
2
2

2
1
I

I
2
1
1
2
1
1
1
1

bJ
54t,:,

81

73
55

115

-
47

37
:
60

2 310

1 744
2 730
? 732
2 219
2 097
1 972
2 205
2 oat

1 925I 738
2 007
7 722I 899
1 705
7 705
2 044
1 9116
2 130
1 584
1 845

2

1i
2
2
1
1
2
2

I
I

1

1

2

1
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8 GEFOEBDEBTE WOHIIUT{GEN UI{D OUADRATMETERTOSTEI{

FOERDER$IG INSGESAHT

SCHL.
NR

KREISFREIE STAEDTE

LAI{DKREISE

GEFOE ROERTE I.IOIhIIJISEN DIJRCHSCMIITTLICHE
I{IETE JE t€

I.IOilFLAECHE 2)OARUNTER IN

INS-
GESAI.,IT

I,IÜIt\ßEBAEUDEN
I'iIT. ..HOr$lutsEN 1)

1 ODER 2 3 ODER I.€HR

ATIZAHL

r,,r0HN-
6EBAEUDEN

MIT
EIGENTU]'IS-
I,,IOHNI'iIGEN

SÜ{STIGE
GEFOERDERTE

r.roHN-
EINHEITEN INS.

GESAI.IT
1. FOERDE-
Rr.hEslE6

Dlr

O34OO RB I.ESER-EMS

KREISFREIE STAEDTE:O34OI DEL}EIÜIORST034ß,2 E]OEN...O3{IO3 OLDE]üURG (OLDEI€URG) .......
0340{l
03405

OSIIABRUECK
H

03r§l
03182
03rxst
03r54
03r§5
031F6
03187
03(68
03189
031ß0
03161
0346,2

AURICH
CLOPPEI\IEURG
EI{SLAAD
FRIESL.AIO
GRAFSCHAFT BENTHEIT,I
LEER ....
OLDENEURG (OLDEIIBURG) .......
OSMBRUECK
VECHTA

RB ZU

03000

KREISFREIE
LAI\DKREISE

STAEDTE ..

57
24

374
280
67

181
212
ß2
750
85

L28
288
195
756
3,4)
270

60
11 568

10 655

2 118
8 537

s7
178

8415

38
18
98
116
18

103
115
217
389

75
55

1S
722
2ß
1511
36
58

1 944

3 535

356
3 179

1 749
5 302

-
10
-4

2
2
1

24

69

13
56

t1

19
6

2762ß
49

78
97

255
361
l0
69
92
73

5{18
193
233

2
600

051

77
3{t

a.2l
8.40
4.24
8.58

8.56
8.08a.n
7.94
9.26
8.52
f .its
8.91
4.44

2
14

3
24
63
40
21

3I
19

35
32
19
t2
70

365

10
6

14I
26I
23
10

5
27
34
24

197

870
577
639
176
733
91

129ß2
145
5t2
77E
510
2ta
11§
380
051

310
4t2
167
317

233
2ß
316

91
232
311
184
45?
27A

5

1

4

6€
219
26
60

t47
30
72
73
l5
6€

:t95
sl1

185
:€4
304
1:E

56
106
207
5l

7L2
170
242
114
186
301

98
525
268

5

10.00
8.88
e.74

9.68

9.:ß
8.38

?.22
6.50
7.03

8.15
8.73
8.29
4.2?
8.85
8.45'

7.74

8.40

8. t1
8. r8
8. l0
8.15
8. 16
8,?4
8.18
8. l8
8.20
8.23
8,32
8.20
8.:ß
8.61

2

7 o.a

6.56

04011
040r2

04000

05100

0511105112 UJISEURG05113 ESSEN ..05114 KREFELD
05116

KREISFREIE STAEDTE!
BREF€N .
BREI.IERTIAVEN

RB OUESSELDORF

KREISFREIE STAEDTE:
OUESSELOORF

455
165

620

20t
13

2t4 1l

leE

l6
50

97

38
88
03
92

07
87

?
6

II
7
7I

tttoßDrHEtf,-

9A
810
668
260
44t3
161
222
3A
168
597

604
633a2
5{ll
754
553

376
524
388
377

37t
427
581
215
423
639
316
106
743

7

I
6

,:,

105

ie
1113

:
287
163
976

198

27

772

-
3Sl5

8.
8.
a.22
a.2t
8.90
8.07.
7.878.88 8.228.51 8. l08.!t8 8.18

8
7
8
7

8
7

05117
05119
05120

05162
06166
05170

REI{SCHEID
SOLIißEN612,

ost24 ruPPERTAL
LAI\DKREISE:

KLEVE...051511
05158

05313
05314
05315
05316

05:t5{l
0s358
05362
05366
05370
05374
05378
05382

2

06
04
7A
58
07

2l
40
24
92

78
75
02
68
56
85
78
a2
08

O53OO RB K(ELN

KREISFREIE STAEOTE:
AICHEN .
Btt$l
KffiLN
LEVERKUSEN ...

LAI{DKREISE:
AACHEN ..
DUEREN ..

KREIS .
RHEINISCH-BERGISCHER-KREIS . .
RTIEIN-SIEG-KREIS ............

RB AJSAII€N

8
8I
7

7
7
8
7
7
7
7
7
82

1) I.IOHI{GESAEUOE fiNE EIGENTI.O{C{O,N,hßEN (OTS\E I.I[X{'IHEIiG,
E INSCTIL. KLEINSIEDLERSTELLEN ).2) IN HOn\ßEBAEUD€N r.rIT 3 0. r,,rEHR r.lo{[Jr\ßEN (otf\E r{0HlUrEIr,E).

3) OHI{E GEEAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRTX{DSTUECKEN tX{D OTII\E I{&IN-
GEBAEUOE t'IIT EIGENIUT{SXOTAIJIIIGEN.

4) I]T[\E KLEINSIEDLERSIELLEN IJND I.IOHNHEIME.
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I]tI XREISFBEIE]T STAEDTETTI UTD I.AITIDI(REISEI{ T992

VOLLGEFOERDERTER REINER I^I(]HNUMSBAU

I,I(]HIIGEBAEUDE
INS-

GESA,,,IT 3 )

DARUNTER IN |iOHI'IGEBAEUDEN MIT ... I{0HNUNIGEN 4)

2 3 0. r.lEHR

GRTJNDSTUECKS- IUl\D I
ERSCHLIESSUT\ES- I

KOSTEN JE l.tz I
GRIJNOSTUECKS- I

FLAECHE I

KOSTEN DES
BAUTTERKES

JE M2 hIOHN-
FLAECHE

GRT,NDSTUECKS-
UNO

RSCHLIESSUAIGS-
KOSTEN JE T.12

GRU[{OSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI,.IERKES

JE t{2 LloHN-
FLAECHE

GRUt{DSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUM}S-
KOSTEN JE M2
GRUNOSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUHERKES

JE M2 I,.IOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUIIGS-
KOSTEN JE t'12
GRUNOSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BATJI€RKES

.JE t.lz HOHN-
FLAECTTE

SCHL.
NR.

E

DH

03lD0

2 080 03401I 664 03402

I 870 0$11
2 310 011012

I 91ßl 04000

03403
03$4
03405

03181
03ß2
03{83
0311511
031155
03166
03{l57
031158
03459
03160
031ßl
031t62

03000

474
9§t8
850

773
527
518
565
01t8
558
1194
81ß
57?
770
719

886

§t05

2ß
800

84Nl
7728$
958
a27

660
572
514
650
701
707
595
743
576
709
733
886
686

05100

05u1
05ru
051I3
051 14
05116

,05117
05119
05120
0,E122
05124

05154
05158
05162
05166
05170

05300

05313
05314
05315
05316

0535{
05!158
05i82
05!r56
05370
05374
05378
05:,82

:t61
94:l
011
040
7ß
857
914
s81
00t
207

895
0115
ß4
s26
866
081

853
184
391
054

861
817
r23
928
877
s§8
037
8Sl5
108

I
1
1

1II
1
2
1
1
1
1II
1

1

2
1

I
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1
1I
1
1
1
1

1

1
1

2
1
2
2
1
1
1
1
2
2

I
2
z
1I
2

1
2
2
2

1I
2
1
1I
2I
2

1:0

:,
85
42
56
49
49
65
57
51
70
67
45

59

62

82
61

1 551

1 575

L 727
1 567

149
t07
2t0
2t0
78

81
55
58
58
70
81
80
98
7A
86
37

88

115

247
88

s14

,:t

680
454
350
404
554
896
537
574
712
809
698

't8L
8A2
783
883
788

594
553
490
571
562
784
587
735
8115
613
780
598
675

834

940
823

747
7L

114
142
81

69ß
4ß
36a
52
45
65
73
57
115
37
58

68

126
b5

1ff1
81

136

359
115
163
131
104
232
737
27t
230
131

80
100
156
101
100
116

186
213
168
177

32
100
130
9l
7A
87

134
724
115

1116
?5

159
178

72

58
45
51
40
llst
58
s3
68
75
65
40
39
62

78

185
67

164
712

156

276
180
135
2?0
110
777
165
178
285
168

85
272
173
101
132
154

238
273
777
274

113
104
139gl

73
89

144
138
136

200
147

190

257
25?
198
349
263
404
233
773
303
184

134
270
242
190
224
230

314
326
239
332

179
135
169
116
57s

176
22t
204

1
2

1

1

1 857

2 762
1 799

1 951
2 408
2 502
2 292

1 8§19I 876

I 897

29€
2 621
2 840
2 944
2 594
2 667
2 707
2 356
2 722
2 756

2 185
3 109
2 843
2 55826ß
2 674

2 151
2 AS2
2 53q
2 9A2

2 319
2 224
2 574
2 409
2 477
2 245
2 953
2 375
2 437

+

zt
273

342

tsz

297

24

zoz
43
88

101
44

:
101

-

390

s:4
4?z

931

647

,!'

961

s16
4K)3

318
275

88Et
2t1
926

MEil

ü,E§TFAIEIT

2

ß2
276
067
:ß0
491ut
372
742
110
ß2
130
307
628
611
4N[
36€

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2
?
2
?

2

I
4

1

2

2

1
?

2
2

2
2
2
2
2
2
2

2 tzl
2 108

4:19
271
2ß
141
604
232
302

-61 -
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8 GEFOEBDERTE WOHI{UI{GEI{ UND OI'ADRATMETEBTOSTET{

FOERDERUTIG INSGESAMT

GEFOERDERTE I.IOHNUIIGEN DURCHSCHNITTLICHE
MIETE JE I'P

T.IOHNFLAECHE 2)DARUNTER IN

SCHL.
KREISFREIE STAEDTE

LANDKRE I SE
I,IOHIIGEBAEUDEN

MIT. . . I.IOHNUI{GEN 1 )
H0HN-

GEBAEUDEN
MIT

EIGENTUMS-
t"l0HNU[!GEN

Sg!STIGE
6EFOEROERTE

r.loHN-
E INHE I TEN INS-

GESAI{T

NR INS-
6ESAIIT 1. FOERDE-

RI.T\ßSI,IEG
1 ODER 2 3 ODER I.,IEHR

AI{äHL Dl.t

05512
05513
05515

0555{
05558
055,62
05566
05570

O55OO RB I.flJENSTER

KREISFREIE STAEDTE:
BOTTR@
GELSENKIRCHEN ...
ITJENSTER (I,€STF. )

LAIIDKRE I SE:
BORKEN ..
COESFELD
RECKLII{GHAUSEN
STE INFURT
I{AREADORF ...

RB ZUS$I.,IEN

O57OO RS DEII,,IOLD

KREISFREIE STADT:
BIELEFELD

LAADKRE ISE:
6UETERSLOH
HERFORD ..
HOEXTER
LIPPE ...
MINDEN-LUEBBECKE ...........,
PADERBORN

RB ZUS$II,IEN

RB ARNSEERG

KREISFREIE STAEDTE:
BocHt,,,r ..
DOR]}.T,JND
HAGEN ...
HAlrtl .. ..

IS

MAERKISCHER KREIS ...
OLPE ...
SIEGEIHIITTGENSTEIN .........

05711

0575{
05758
05762
05766
05770
ß774

05900

059u
05913
05914
05s[5
05§,15

05§l54
05§t58
05962
05sß6
05970
05974
05978

05000

06400

06411
06412
06413
064r4

061ß1
064rP
061ß3
061134
06{rE
06436
054i17
06438
06ll:E
0611110

08500

06531
06532
065trt
05534
05535

SOEST
$ü!A

141
365
5,{5

743
305
941
981
467

4 1189

643

511
384
276
801
514
41t6

3 515

586
694
205
607
237

385
532
704
303
421
507
918

6 100

2A 500

260
231
396

582
3 9S9

t7 326

2t
15

o

56
13
50
32
45

241

2t
67

7

11
5
7

118

13
27
72
13
14

28
47
60
23
22
22
29

310

I 231

381
850

:'
255

104
275
197
897

105

98

89
99

:t§) 1

198

2ß
25

94-
82

2?'

25
162
981

3 640

7 29423ß

26
47

t24
517
233
292
575
257
071

110

245
178
101
373
299
266
576

31
s3
27

126
50

98
253
2ß
767
210
285
207
790

447

1 825
8 016

7
7
8

7
7
7
7
7
7

I
8I
I
7
8
8II22

7
6
7
7

6
7
?
7
6
7
6
7
7
6
6

94
303
412

170
60

599
374
165
777

572

195
193
115
417
270
173
821

552
574
172
,q68
t73

113
189
19S

1

3
1

6
4I
1

11
1
1
4
4
4

50

6
7
7
7

27

91
501

7
363

56
111
75
74

197
64
51

7qq
49
2A

82L

139
332
152
747
83

863

59
77
09

11
79
116
,49
35
58

8.4§t

39
4t
11
78
13
2t
44

10
98
02u
92

s,5
15
61
55
98
62
05
55

50

69
86
08

42
47
95
44
45
80

7.79

63
51
13
60
41
24
57

91
72
85
73
80

82
28
86
!t5
a7
76
80
78

95

.15

.59

.26

.08

.94

.05
,02
.65
.74
.17
.09
.03
.13
.01
.89

. {18

.22

.15

.40

.t2

.88

8
8II
7

8II
8
7II
8

7
7
7
7
7
7
7

7
7
7
7
7

7
7
7
7'l
7
7
7

b
7
7
6
6
6

1

I I 7INSGESAI'IT .

KREISFREIE STAEDTE ..
LANDKREISE

RB DARI.ISTADT

KREISFREIE STAEDTE:
DARI,ISTADT
FRANKFURT
OFFEI{BACH
I.IIESBADEN

LA'{DKRE ISE !
BERGSIRASSE .....
DAR}.ISTADT-DIE8UR6
GROSS+ERAU .....
HI]CHTAUNUSKREIS .............
MAIN-KINZIG-KREIS . . . . . . . . . . .
I"IAIN-TAUMJS-KREIS ........,..
ODEIÜIALDKREIS
OFFENMCH
RHEIißAU-TAI'NUS-KREIS .. .. ...
T,.IETTERAUKREI S

RB ZUSAI"}IEN

RB GIESSEN

L.AI'IDKRE I SE !
G

IEDENKOPF
VoGELSEER6KREIS .............

RB ZUSAI.IGN

7L 2A7
17 113

8.0s
1,75

I 08082ß

HE3

a.l
Ar{

94
503

72
:t69

108
141
110
81

255
7l
84

168
80
63

139

194
431
220
227
107
179

2

2
2
2
5

7
6
7
7

7
7I
8
7
7
b
7
7
6
7

6

6

15
75
26
08

11
20
22
2t
03
19
65
05
33
47
12

06
6l
37
64
74
68

5b
28
26

6
4?

6
32
20
27
31

268

49
92
5l
73
24

249

7
7I
7
7
7

1 ) I.IOINICEBAEUOE OHI€ EIGENTTJI,ISI,,IOIINUIüEN (OIfilE I,.IOHNHEIME,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN I,{OHNßEBAEUOEN I.IIT 3 O. T€HR I{OHNUISEN (OHNE I.IOHNHEIi.,IE).

3) OHNE GEBAEUOE AUF ERBBAURECIITSGRUNDSTUECKEN UND OHNE WOTIN-
GEBAEUDE I.IIT EIGENTUMSI,IOHMJISEN.

4 ) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN I.IIID I,.I&INHEII.{E.
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fi KNH§FBEIEN STAEDTET{ U]{D tAT{DTREt§Eil T992

VOLLGEFOEROERTER REINER HOHNUIIGSBAU

I.IOIhIGEBAEUDE
INS-

GESAHT 3)

DARUNTER IN 
'.IOHIIGEBAEUDEN 

MIT ... I.IOHNUAIGEN 4)

3 0. ["EHR

GRUhDSTUECKS-
UNO

KOSTEN JE M2
GRI.I[!DSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUhIERKES

JE r,r2 r.loHN-
FLAECHE

GRUMSTUECKS-IulD I xosrrru oes
ERSCHLIESSUTSS-I BAUhIERKES

KOSTEN JE I,l2 I JE 1,l2 I,.IOHN-
GRUNDSTUECKS-I FLAEcHE

FLAECHE I

GRUNDSTUECKS-
UNO

ERSCHL IESSUTIGS-
KOSTEN JE f{2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUHERKES

JE t12 I.IoHN-
FLAECHE

6RUNDSTUECKS-

ERSCHLIESSIJI\ßS-

GRUNDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN O€S
BATJItrRKES

JE t€ l{orüt-
FLAECHE

UND

KOSTEN JE M2

scnt-.
NR.

Dt't

144
164
1S
53

106
131

st8
109
s7

183

712
101
51
97
73
77
98

209
140
131
t22
194

189
92

117
8{
93
99

752
123

722

187
103

2 097
2 752
2 313

zns
22ß

2 732
2 078
2 153
2 01320ß
2 23t
2 300
2 385
2 244
2 15s
2 t84
2 tlt
2 r73

2 284

2 276
2 257

2 SStSl
2 649
2 677
2 7r0
2 323

133
t20
160

79
105
110
s4

2 651

2 192

:
75

106

.ss

43
161
bt

191

99

,:a

23L
58

t02
88

ilt0
194
134

85

49
1t2

05500

05512
05513
055r5

05554
05558
05562
05566
05570

05700

05711

05754
05758
05762
05766
05770
cE774

05900

2 023 05000

8St
995
1415

716
781
911
765
887
s29

737

980
023
880
908
9118
962
003

s)63
067
765
857

847
888s6
Elu
§t3{
9115sll
921

2 104
1 930

929
618
642
7N
2ß2§
590
808
119
582
4ß
501
433
222
585

032
24t
006
2162n
156

119
191
231

7t
161
175
115
732
152

215

139
130

92
108
90

110
136

221
133
150
134
176

237
t26
r22
107
117\n
163
157

1&'

219
150

450
13!t
507
436

130
143
98

1t85
183
437
83

270
1811
172n3

tt7
103
52
48
58
77

':'

162
526

692
227

135
113

azl
54?
122

-
s:s

621

oäa

2t4
085
193
853
t02
936

,:,

2

849
597

323
596
737
304
306

2
2

2
2
2
2
2

2
2

2
2

2
2
2
2
z
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2

111
299
26t
129
275
199

142
t23
215
197
22L
2t9

97
97

150

107
s5
52
98
67
74
88

119
160
702
107
273

155
s1

772
80
a7
95

1110
105

104

155
97

2 613

2 404
2 284
2 772
2 230
2 315
? 307
2 318

2 949
2 874
2 589
2 588
2 259

2 694
2 301
2 256
2 436
2 309
2 297
2 qSl
2 397

2 427

2 652
2 377

1 929
1 633

2 051

2 042

2

2

2
1II
1
2

I
I
2I
1

1I
1I
1
1I
1

2
2
2
2

2
2
2
2
2
?
3
2
2
2
2

2
?
2
1
2

1

2
2
2
2
2
2

9811 05911
05913
05914
05s15
05916

2

05s4
05958
06962
05966
05970
05974
05st78

06400

06411
06472
06413
064111

061rt1
0E,432
06,ff13
061[l4
061ß5
081Xt6
061t37
061ß8
064ElEt
06440

06500

06531
06532
06533
06534
06535

oiz
869
675
297

2
3
1
2

077
027

2
z

sEx

,:t

74
155

1118
96

107
97

86
118
101

227
674
759
874

4ß
508
511
385
627
620
396
511
324
452
473

388
457
52t
276
499
423

2
2
2
1

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

20
253
368
318

1118
240
311
473
99

5{ls,
702
344
223
193
189

80
?4
78
60
44
69

35,4
5119
757
313
588
760
503
382
4t2
5116

147
304
247
2%
3*t
256

368
155
456
430

13!)
203
206
ß2
r29
1160

91
2AA
205
1862§

99
85
66
Db
53
73

2
2
2
2
2
2

?
2

1
2
?

-63-

1I
2

I
I
II
1
1

2

2
2
2
2
2



8 GEFOERDEBTE WOHNUNGEI{ UND OUADRATIUIETEßKOSTET{

FOEROERUNG INSGESAI'IT

SCHL
NR

KRE ISFREIE-STAEDTE

LANOKREISE

GEF0ERDERTE l,,lOHNUlSEN DURCHSCHNITTLICHE
MIETE JE tIlz

I.IftINFLAECHE 2)DARUNTER IN

INS-
GESAMT

9.IOHTIGEBAEUDEN
trIT...!,roHMJlrGEN 1 )

r.,r0HN-
GEBAEUDEN

HIT

S(NSTIGE
GEFOERDERTE

r,,r0HN-
EINHEITEN INS-

GESAITT
1. FI]ERDE-

RUTSSI€G
1 ODER 2 3 ODER MEHR

EIGENTUMS-
I,IOHNUI{GEN

ANZAHL 0{'1

06631
066:l2

066!'s
066!'6

06600

06611

066!l!l
06634

06000

07100

07111

071:B

0711t0
07141
0711ß

O72OO RB TRIER

0721t

07ßt

RB IGSSEL

KREISFREIE STADT:
KASSEL .

LATOKREISE s

FULDA ..
HERSFELD-ROTENBURG ..........
KASSEL .
sctslALr.,r-EDER-KREIS ........,,
I,,IALDECK-FRANKENEERG .........
I,{ERRA-I'IEISSNER-KREIS . . .. . ..,.

RB ZUSAI.$tEN

INSGESAI.IT

KREISFREIE STAEDTE
LAI{DKREISE

RB KOSLENZ

STADT!

ALTENKIRCHEN (I,'IESTERMLD) ...
BAO KREUANCH

I
4

15
s
2
6
1
7
5

116

27

8
1
1

aa

I
2
2
3
1

-
3

3
3
2

ts
o
4
4

t2
b
2

78

1s5

4l
114

321

35
32
89
20

197
157n

a7
81

045

151

29
16

55
257

6S
30

5
372
325
110

66
92

l9
60
35
60'85
23
24

305

863

30
833

29

42
109
32
56
51

110
92
57
811

134
796

31

62
51
50
5S

253

20
bl
15
118

3
13
3

11
13
72

74
?7
37
40
50
55
57
24
37
42

6A
6S1

259
432

351

77
t42
125
91
55

30s
255
84

178
220
887

203

91
75
51

115
535

260

257
235
206
180
116
85

1 33S

4 657

| 234
3 419

90
93
22

423
329
160

3
77

105
15

105
r81
r10
194
102
80
72

101
772
s42 4t8

4 840

1 871
2 969

92
60

1 019

3 703

L 202
2 501

240

194
198
142

93

2A
151
7t

r40
43
2L
1l
55
59

1 698

2 994

1 571I 423

6.28
5.25
6.06
6.75

5.86

iHEU$ tlD-

?.40

7,ß

3
2
4
2
1
1

L4

91

6
85

1

-
2

I
8

7
7
7
7
7
7
7

4l
4S
53
31
85
30
00

'ß

0§t
49

18

51
33
8§r

7

6
6
6

7.34

07131I BIRKENFELD ..07135 CmHEI.+-ZELL .07137 I'IAYEN-KOBLEM071!B NELI{IED .....

5.88
6.85

7
7

8.18

8.07
7.76
7.32
8.38

8, 01
7,24
8.50
7.67
7.85
7.86

07131
07732 7. l07:ß

7.08
7.10

7.19
6.80
7.2L

5.88

:
6.88

7,40
7,40

7.:t5

RHEIN-HTJNSRUECK-KREIS .......
RHEIN-LAHN-KREIS ............

RB

KREISFREIE STADTS
TRIER ...

LAT{DKREISE:
7.44
8.50.
8.50

8.50
7.86

a.7?
7.90
8.90
7.737.ß7.ß
6.70
7.60

7.7t
7.40

6.70
7.40

BERNKASIEL-}IITTLICH .........07232 BITBURG-PRUEi{077,33 DAt { ....,....072ß TRIER-SMRBURG

07300

07311
07312
07313
07314
07315

073110

07000

RB ZUSAI.IfN

R8 RHEIMESSEN-PFALZ

KREISFREIE STAEDTE:
FRANKENTHAL (PFALZ) ...... ...
KAISERSLAUTERN
LAAIOAU IN DER PFALZ
LUDI{IGSHAFEN AI"I RHEIN ......,
I"IAINZ

07319
07s20

!{0m{s

07f;t1
07ß2

Z,,IEIBRUECKEN
LANDKREI SE s

ALZEY-r,,l0Rl'lS
BAD DUERKHEIM .
DüüIERSBER6KREI
GEtr.IERSHEII.I . ..
KAISERSLAUTERN

07:l:16 KUSELO7ßI SUEDLICHE I{EINSTRASSE .......07!88 LUII{IGSüIAFENO7!B!I MAINZ-BIiIGEN

07*B
073e4
07335

S.
7.10
7.32

z]o
7.40

7.04
7.00
7.:t€t

7.37

.05

.58

.50

.60

.418

.50

.50

.g?

84

PIM{ASENS
RB AJSAI.I'IEN

INSGESAI,IT ..

7.08

7.83

7

7,78
7.91

7.38
7.16

KREISFREIE
LAI{DKREISE

STAEDTE

I) I.IOilEEBAEUIX OIf\E EIGENTIJI..ISI.IOHMJI\IGEN (OHNE I.IOHNHEIT.TE,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN I{OHIIGEBAEUD€N MIT 3 O. I.€HR I,,IOHNUI{GEN (OHNE I,.IOHNHEIME).

3) $f\E GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN LNO OHNE I{OIilI-
GEBAEUDE I,IIT EIGENTUMSI,,IOHNUIIGEN.

4 ) OHTG KLEINSIEOLERSTELLEN UND I,.IOHNHEIME.
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1

DER I{EINSTRASSE .



IlI KRCISFBEIEil STAEDTEI{ UilD I.AilDKBEISEil I9g2

VOLLGEFOERDERIER RE INER I,.IOHNUIIGSBAU

I,,IOHMEBAEUDE
INS-

GESAMT 3)

DARUNTER IN T{OHIIGEBAEUDEN MIT ... I,{OHNUI{GEN 4)

1 2 3 0, ["EHR

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUISS-
KOSTEN JE I..I2

GRUNDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI{ERKES

JE l.l2 l.,loHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UTID

ERSCHLIESSUI!6S-
KOSTEN JE I'I2
6RUIDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI,.IERKES

JE I'I2 HOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUTIGS-
KOSTEN JE I.12
6RUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

GRUNDSTUECKS-
UNO

ERSCHLIESSUISS-
KOSTEN JE I'I2
GRUNOSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN OES
BAI.I{ERKES

JE ttz Ho{nF
FLAECHE

JE r.l2 r.roHi\l-
FLAECHE

SCHL.
NR.

Dü

06600

06611

06631
066!t2
066:B
0663lt
06635
066:E

06000

018

047
162
059
155
060
256
081

305

419
249

07100

732 07t11

783 07131
0z3 07132?ß o7tß
8114 07134
- 071:E

067 07137
§87 071:ts
553 07140
140 07141
264 07Lß
91t5

07200

07311
073t2
07313
07314
07315
07316
073t?
07318
073r9
07320

07331
07332
073!ß
07334
07:trl5
07336
07ßt
07*t8
0733S
07340

07000

601
985
332
618
911
752

475
210

853
27t
760
000
981
644
883
360
115

3St§t

204

3S
045

2

2
2
2
2
2
2
2

2

2
2

2I
2
2
2
2

2
2

I
2I
2III
2
2

2

2

2
2

92

119
13
70
59
20
70
29

83

67
103

255

109
76

11l:l
52

161
1511
106
154
107
168

161

073
844
153
039

299
727
11l:128
497
222

274
1le

7ß
203
117
2t2
1:l§t
65

293
257
220

277

219

292
148

2 337

2 404
2 309

1 781

1 945
2 036
2 202
2 Lsi2ßO
? 700
2 004
2 733
2 150
2 146
2 039

2 207

2 332
2 19522§
2 072
2 272

2 035

2 188

2 303
2 177

2 400

2 zgft
2 AtO

2 184

2 026

2 106

2 292
2 186
2 246
2 t23
2 209

2 017
2 275
1 SS5
2 040
2 244
2 740
2 042
2 022
2 398
2 070

1 887
2 754
2 L60
2 377
2 t57
2 238
2 786
2 293
2 t73
2 33?
2 7AO

2 155

2 t3A
2 757

1 951
2 0s3

2 133

2 344
2 122

2
2
2
2

56
39
55
47
g1
53

78

39
81

1118

456
415
2ß
271
357
242
315

13S

55
1ß
75
49
29
34
57

94

93
94

224
141
276
163
241
161

039
169
286
250
L37
050
178
175
058
t27

2
2
2
2
2
2

101

52
15
72
5l
23
47
37

87

69
97

PfALz

I
1
2
2I
2I
1
2
2
1

194

9t
4t1
81
30
47

119
97
51
72
56
69

131

41
33
35
53
43

262
156
267
304
ß4
205

76
255
358
52

103
770
67

113
74ß

139
274
762
51

116

77

207
70

190

2?o

53

,:a

110
109

1b5

;s

141

zle
50

-
108

7A

110
111
50

rss
155

204
89

2 424

2 23_t

| 7A7

,:o

2ß5
2 2Al

2ß1

1 755,tl

2 743

2 340

24§
L 94t13P

r säs

2 752

44
80

111
130

2
2
2
2
2
?
2
2
2
?

505
905
165
586
900
156
042
a9
274
270

904
229
930
107
075
105
151
323
141
337

2 314

2 LAt

240

s7
43

103
33
47

131
115
52
91
54
90

155

41
37
35
57
56

2AS
272
213
2S9
497
277

76
222
191
60

104
183
83

158
a7
50

t44
272
782
61

177

115

26S
83

2 t% 072tt
2 575 07237
1 S85 07232- 072ß
L 872 072§
2 186

07300

oio

540

3

2

079
290
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8 GEFOERDEBTE WOHT{UNGEN UNO OUAORATMETERKOSTEI{

FOERDERUNG INS6ESAI',IT

SCHL.
NR.

KREISFREIE STAEDTE

LANDKRE I SE

GEFOERDERTE hIOHNUI{GEN

DARUNTER IN

I,,IOHI{GEBAEUDEN
MIT...Hoffi{Ut\ßEN 1)

1 ODER 2 3 ODER MEHR

DURCHSCHNITTLICHE
MIETE JE M2

I.II]HNFLAECHE 2 )

INS-
GESAI.IT

I.IOHN-
GEBAEUDEN

MIT

Sü!STIGE
GEFOERDERIE

t,t0HN-
EINHEITEN INS-

GESA}IT
1. FOERDE-

RUI{GSI€G
I,.IOHNUIIGEN

ANZAHL Dr'l

IADEX-

08100

08111

08115

08119

08121

08125

RB STUTTGARI
R MITTLERER NECKAR

STADTKRE I S s

STUTTGART
LÄÄDKREISE:

BOEBLITSEN

8.27

08115
08117
08118

11

63
52
44
61
85

14

329

u3
1882ß
240
227

65

511
696
872
1ß1

134
165
2tt
104

7.57
8.76
8.73

7.25
7.53
7.25

307

245
g1

177
108

8Sl

l1
115
33
27
68
53

72
15

1

23
11
19
72
37IS .. 15ß8

7

R FRAiIIKEN

STADTKRE I S:
HEILEROW

LAADKRE I SE:
HEILBRINI ....08125 HüIENLftIEKREISosial s+nuEsiscH-HÄLL'08128 I,IAIN-TAUBER-KREIS

081!E
081:E

08200

08211
04272

0a22t
0a222

0a225
042%

08231

40

324
80

334
228

175
105
305

26
242

267
87

6
115

30

7
145
161
500

?56

157
1Sts2§

40
105

56

2

119
198
26L

10
74

224
104

t2
27

108
1411

30

80
88
78

97S'

27

Lt7
Lzt
140

82
91
96

7
8

7
7

-
57
55

3I
30
52

31
37
13

247

19
68
.43

2

15
24

L24
45

22
43

378

11

153
450
323
149

25
366
784

I
7
7

72
19
27
2?

45
32
89

7,73
7.74

75
22

24
98

45
79

R OSTI.IUERTTEI.IBE RG

LAI$KREISE:
HEIDENHEII.I
OSTALBKREIS

RB zuSAI.T.,IEN

RB KARLSRUHE
R IIITTLERER OBERRHEIN

STAOTKREI SE:
BADEN-BADEN
I(ARLSRUHE

I-AADKREISE:
I(ARLSRUHE
RASTATT .

R UNTERER I\IECI(AR

STADTKRE I SE 3

HEIDELBERG
MAIT\IIEIM

LÄAIOKREISE:
IIECI(AR-METÜ|ALD-KRE I S
RHEIIH\ECI«R-KREIS ..

R NORDSCII,{ARA{ALO

STADTKREIS:
PFORäEII{ .....

LATÜKREISE:

R8 AJSAI.TGN

RB FREIBURG
R SUEOLICTTER OBERRHEIN

STADTKREIS:
FREIBURG It,I BREISGAU

LAAIDKRE ISE:
BREISGAU-HOCHSCHI,{ARANALD . . . .

I
58

100
62

s
19

740
74

7

320
670

5 370

37
376

591
%3

22
161

424
458

68

159
249
256
0511

287

3

7
7
7

7
7

08215
08216

176
z3a

9.55
082:E
08?:E
0a237

08300

08311

08315

l7
569 7.57

4

116
32
39

13
40

223

135
236
:t85

7.68

7.18
7.63
7.37

33
30
24

7
7
7

7.50

08316 EFEr\DII{GEN08317 ORTEMUKREIS

08325
08326
0432?

R SCIT{ARZ{ALD-BAAR-HEUBE RG

LA,\IDKREISE!
ROTT}IEIL
SCIfl,.IARZIALD-BAAR-KREIS . ... ..
TUTTLIT\EEN

320
3118
417

41
77
33

1) I{O$ßEBAEUDE $NE EI6ENTUI'ISI,{OINIJTßEN (OHNE bIOHMEII,E, 3) OHT€ GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN UI{D OI'II\E I{O{\I-
EINSCHL. KLEINSIEOLERSTELLEN). GEBAEUD€ I.IIT EIGENTUMSI,.IOHNUT\ßEN.2) IN I{OilßEBAEUDEN IIIT 3 O. IfHR I,.IOHMJIIGEN (OHNE I,IOTINHEIME). 4) &INE KLEINSIEDLERSTELLEN UND I.IOHNHEIME.
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N KNEßFREIEI{ STAEDTET{ UI{D tAilDTßElSE]{ T992

VOLLGEFOERDERTER REINER I,{OHNIJI!6SBAU

DARUNTER IN I,I0IIMEBAEUDEN MIT ... hl0HNUl,l6EN 4)t{OHISEEAEUDE
INS-

GESAI.IT 3) 3 0. i{EHR

GRUNDSTUECKS-
unD

ERSCHLIESSIJISS-
KOSTEN JE M2

GRUNOSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI"IERKES

JE t.l2 r,,ruHN-
FLAECHE

6RUNDSTUECKS-
tao

ERSCHLIESSIJiIGS-
KOSTEN JE I{2
GRUNOSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
EAUI{ERKES

JE I,l2 I.IOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIE SSUNIGS-
KOSTEN JE I,42
GRUiIDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUhIERKES

JE M2 I,IOHN-
FLAECHE

6RUNDSTUECKS-
UNO

ERSCHL IESSIJI{6S-
KOSTEN JE }E
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

SCHL.
KOSTEN OES NR

FLAECHE

WT'ERTTflOCNG

08100

3 319 08111

2 772 ßt21

08115
08116
08117
08118
08119

508

185
675
470
624
294

575

08125
08126
0a727
08128

081:'5
08llE

08200

08215
08216

08227
08222

082%
0a2ß

4115

205
090
95€
003
041

2 923

2 681
2 6St3
2 869
2 St86

2 708
2 683
2 815

2 874
2 950

2 104
2 82q

2 152
2 998

2 566
2 556

2452

s97
507
256
454
269

:161

190
9S
9l
a7

ttz
115
155

222
429

237
163

430
381

65
188

ß2
207
222
136
188

414

197
188
130

94
712
86

3?ß
568
89!t
554
832
723

12ß
ß2
523
350
509
?75

428

255
t02
99
stst

106
12S
189

227
435

247
1St6

379
349

8l
227

297

204
205
153
270

419

181
184
1118

95
108
100

2 840

2 6!t62ß3
2 369
2 1169

2 455
2 516
2 587

2 609
2 220

2 577
2 4L4

3 271
2 747

2 2L72 454

328
2St3
s55
68526

618
932
194
143

2
2
2
2
2

2
1
?
2

2
2

2
1

1169

554

2

2

619

304

3
3
2
3
3

2
2
2
2
2

3481
118
115
119

183
352
L27
434

245
053
360

2
2
2
2

347
100
85
s9

223
118
724

2 r45
2 t73
2 lES

90
202
2q7

260
437

274
302

353
337

108
296

1183

752
175
173
252

&5
7n
757
193

357
SE

143

ois

2ß

23t

5
2
2

131 0821113:l 08212

1 982
2 !85

0*100

3 062 0&t1l
1 914 088t15
2 202 043L6
2 t72 08317

3 981
2 685

082!t5
082!16
08237

009
901
005
305

4ß
888

1:t6 1 991

2 518 08231

3

2

n

LL,

2 75L

2 98St

2 664

3
2
2
2

2
2
2

86

760
808
731

992

656
774
639

3 037

gst0
8ß
26t
llEt1

413
57?
343

776
16€
509

2
2
2
2

2
z
2 2 9St8

2

2
2
2

2 813
2 723
2 720

2
2
2

08325
08326
0&,,27

13:t
086
305

2
2
22rir
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8 GEFOERDERTE WOHI{UNG EN U NO OUADRATTf, ETERKOSTEIT

FOERDERUIIG INSGESAHT

GEFOEROERIE I.IOHNUISEN DURCHSCHNITTLICHE
I.,IIEIE JE I{2

I.IOHNFLAECHE 2 )DARUNTER IN

SCHL.
NR.

KREISFREIE STAEOTE

LÄNDKREISE
,.IOHIIGEBAEUDEN

MIT. . .I,{OHNUISEN 1)

1 ODER 2 3 ODER MEHR

ANZAHL

n0HN-
GEBAEUDEN

MIT
EIGENIUMS-
I,,IOHNUAIGEN

Sü!STIGE
6EFOERDERTE

t{0HN-
EINHEIIEN INS-

GESAI,IT

INS-
GESA["IT 1. FOERD€-

RUI\IGSI,{EG

DI{

23sqzr
243
087

3116
185
255

353

269
4t68

145
453
564
036

3

08:l:l5
0&t!E
08:rl7

R TII]CHRHE IN-BODENSEE

LÄIIIDKREI SE:

R8

RB TUEBITSEN
R I{ECI«R-ALB

L'NDKREISE:
REUTLIIlGEN
TUEBII{GEN
ZOLLERNALBKREIS .........

R DINAU-ILLER 5)

STAOTKREIS:
UL},I

LAADKRE I SE:
ALB.DOIAU-KREIS
BIBERACH ......

R BODENSEE-ItsERSCIÜIABEN

LAI'.IDKRE I SE:
BODENSEEKREIS
RAVENSBURG
SIG}IARItlcEN

RB aJSAl.tGN

STADTKREISE
LAI{OKREISE

RB OEERBAYERN

KREISFREIE STAEOTE:
II{GOLSTADT ......
ITJE]ÜHEN
ROSEMIEII.I

LANDKRE ISE:
ALTOETTIIS
BAD T(ELZ-{,,IOLFRATSHAUSEN
BERCHTESGADENE
DACHAU .......

100
77
73

918

109
86

103

29

131
270

49
194
166

L 077

4 255

23q
4 001

88
263
176

1 584

167
66

135

7.65
7.15
7.51
7.43

7.72

7.30
7.2!

13
29
L2

375

36
22
3l

q

30
118

4e
87
34

564

70
33
77

50

80
139

7.50
08400

08415
08416
081117

53ß
24

7
7
7

04421

081u5
0842a

08{Kts
08{rE
084!17

08000

274

65
79

729
1 134

r52
586

2

107
72
82
a7

4
50
18

8
22
27
54
47
55
38
19

1
51
44

729
82

777

56
116

101

69
87
115
20
110
52
15
61
34

624

58
717

7.26
7.35
7.237.ß
7.63

7,Stg
7.55

INSGESAIIT , 74 5?7 6 523

1 295
5 2?7

3

3

30
180
269
824

7qL

165
576

72
103

s

4
19

4
2S
l6

5
5
2
3
1

13
o
2

t7
3
2

t2
2
6

10
2?5

2
1

3
1
3
2
2
3I
6
1

25

16
4r
2a

256

40
150
110

1 296

19| 277

7.50

7:so

8. 13

9.00

1 698
72 829

09100

09181
ost162
09153

09171
09173
09772
0917{
09175
09175
09177
09178
09179
09r80
09181
09182
09183
09184
09185
09186
0![87
09188
0§1189
09190

09200

09261
09ß2
09263

0927t
09279
09272
09273
092?4
0927,5
09276
09277
0927A

1) I{OHISEBAEUDE OHIG EIGENTUI{SI.IOHNUGEN (OHNE hIO$IHEII.IE,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN hIOHISEBAEUDEN MIT 3 O. IIEHR I,.IOTNUIIGEN (OHNE [,{OIINHEIIE).3) OIilIE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUIOSTUECKEN UNO OH\.IE I{OHN-

8
8

lAY

20
65

R LÄtü ........
6. S3
9.04
8.24
8.84

9. 00
8.73
8. 38
8. t0
6.97

7,97
9. r0
7.34
7.00
8.:152

30
15I
53
26
10
16
31
57
E4
43
19
19
37ß
69
37
51
21
85
15
67
52

831

10
15
13

7t
63
88
38
4ß
71
50
5l
49

56s

195
70s

15

164
777
96

r27
52

113
67
53
44
4t

104
78

76
32
73
24

1ll8
6r

209
124
827

B6
63

115

143
151
r37
61
88

726
87

118
84

2L9

8,27
8.66
6.70
7.56
8.78
7,88
8.70
9.50
7.62
9.00
8.738.S
8.31
6.97
8.0s
7.57
9.21
?.42
8.55
8. l1

10. 14
7.51
7.20
4.27

22
32
31
48

44

:
26

ria
32
2A

1',

491

EBERSEERG .....
EICHSTAETT ....
ERDITS ........

LÄADSEERG A. LECH ..
T.,lIESEACH
ruEHLDORF A.
HUEI{CHEN .
I{EUBURG-SCHROBENTIAUSEN ...,..
PFAFFENHOFEN A.D. ILIiI .......
ROSEMEII.l
STARNBERG
TRA$ISTEIN ..
I€ILHEIt,I-SCHO\ßAU

RB ZUS$üEN ...
R8 NIEDERBAYERN

KREISFREIE STAEDTE:
LAADSüIUT
PASSAU .
STRAUBIIS

LAI\DKREI SE !
OEGGENOORF
DII{6OLFII!G-LAI{DAU
FRETIJiI6{RAFENAU
KELHEIM
L.AAIDSTIUT
PASSAU ...
REGEN ....
ROTTAL-ItüI
STRAUB II{G-BOGEN

RB ZUSAM€N

20

320

7.91
6.90
9.69
7.51
6.81
6.93
5.90
7.60
6.31
6.50
5.82
7. l8
7.,ff)

7.34
6:86

6.54
6.71

6.94
6.18

6.30
6.78

4)
s)

GEEAEUDE MIT EIGENTUMSHOHNUI\ßEN.
OTINE KLE INSIEDLERSTELLEN UND I,.IOHNHE II.IE
SüIEIT LAND BADEN-I,,IUERTTEI.IBERG,
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IlT XREISFREIEI{ STAEDTEI{ UND IAIIDKREISEI{ 1992

VOLLGEFOERDERTER REINER HOHMJISSBAU

HOIf\EEBAEUDE
INS-

GESA}IT 3)
DARUNTER IN I.IOTf\EEBAEUDEN HIT .,. I.IOHNUI{GEN 4)

I 2

GRI.hDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUIIGS-
KOSTEN JE I,I2

GRUNDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN O€S
EAUI.ERKES

JE 1.2 ]{$lN-
FLAECHE

GRIfiIDSTUECKS-
U]tD

ERSCHLIESSIJI\ßS-
KOSTEN ..E 12
GRIJIDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.ERKES

JE tlz t"l$lN-
FLAECHE

E

GRUIIDSTUECKS- IUND I
RSCHLIESSUISS- I

KOSTEN JE I{2 I

GRUNDSTUECKS- I
FLAECHE I

GRUAIDSTUECKS- Iut\D I
ERSCHLIESSIJI\GS- I

KOSTEN JE 12 I

GRTJI\DSTUECKS- I
FLAECHE I

KOSTEN OES
BAIJI,.IERKES

JE r.l2 l.lOHfF
FLAECHE

KOSTEN DES
BAI.[€R(ES

JE t{2 HOmr
FLAECHE

3 0. ['EHR

SCHL.
NR.

Dr,,l

204
149
t2?
147

2t8
284ll0

2
2
2
2

2
2
2
2

221
23r
98

11ß

176n4
101

z7l

6§t07§
647
s68

847
74t
6l1l

8:6

4ß

-
730

2

27g

002
8Et9
757

2 8ß 101
2 669
2 787
2 73t 702

2 641
3 0s4
2 774

2 724
3 013
2 585
3 800
3 285
2 7AO
3 095
3 219
3 24fJ
3 144
3 210
3 713
3 403
3 684
3 122
2 720
2 427
3,rm
2 752
3 597
3 094

2 7tO
3 LOz
2 920

2 &15

2 !88 08415
2 017 08416
2 §2 @417

2 141
115
179
150

342
282
1115

5.28

1118
119

237
147sl
2tt
22t

1185
rst6

388
2?2

39Sl,:,

413

-
204
152,:t

47

204

353

62
64

37

2l
äa

877

135
030

oa42t

081125
081t26

0&F5
08:ß6
0&t37

081100

3r3
765
580
389

2
2
2

3
2
2

1130

119
85

27?
1,90
8l

140

77t
4118
160

396
377
513

72
366
155
423
430
7ß2§
3r5
485
325
r59
222
106
478
79

2?7
249
677
122
169
225

747
158
!§
57
69
37
8!t

752
56
64
63
51
67

2 *'5
2E€.22ß7

2 971

2 922
2 727

137
80

2 105
2 071

2 873
2 7§ r09 2 5772640 7? 2A3327ß 88 2ß
2 774 114 2 386

2 889
2 769 rra

2

2
2

2
2
2
2

?

2
2

722
311
776
747
551
700
384
611
422

115
79

205
1St

76
724

152

32t
l1ß

410
034
513

103
3,45
156
423
4Kl0
159
?t5
315
1ß5
407
161
2rL
125
474
95

zBt
257
6?7
1tl:!
777
240

395
83

181

56
69
40
91

168
B1
7L
80
61
75

530
617
ß2
614

559

672
5rß

530
626
7L4

762
1rl5
8€)l
800
285
619
929
279
249
530
166
440
342
684
086
7:Xl
881
1188
792
669
183

3862

9{4
206
2ltst
3(rt

350

603
311

500
6:0

7522§
0:4

o47
403

973
055
916
279

ss
323
982

790
3022ß

600
276
004

600:m
:EI
026
663
!r55
5rE
526
535
513

08r[E
08{Et6
08,ff17

1
2
2
2

2

2
2

2
3

2
3
3

2
2

3
3
2
3

2
q
3

2
4
3

4
2
3

2
2
2
3
2
2
2
2
2
2

EAil

08000

09100

09161
osr162
09153

0917r
0§,173
09172
osll71l
0s175
0€[76
09177
09uB
09179
09180
0s181
09182
09r&t
0§t184
09185
0sr86
09187
09188
0gt&t
09190

0st200

09261
09?6.2
09263

09277
09279
@272
09273
09274
0§r275
09276
@277
09274

3
3

3

3
2

2
2
3

40

20

2
3
2

2
3
2
3
3
2
2
3
3
3
3
3
3
3
3
2
2
3
?
3
3

:,
322

:
81ß
519

165

nz
1:3

915
892
063

2

3

3 3?2
2 538
2 9911

272sJ
2 5,42
23äJ
2 BLA
2 7022ß
2 6882ß
2 58S
2 627

096

9116
5%

673

617

3

1
2

2

2
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8 GEFOEBDERTE WOHT{UNGEN UilD OUADRATTUIETERXO§TET{

FOERDERUT\iG INSGESAI'IT

GEFOERDERTE HOHNUMEN DURCHSCHNITTLICHE
I.IIETE JE I.I2

I,.IOHISLAECHE 2DARUNTER IN

SCHL.
NR.

KREISFREIE STAEOTE

LANDKREISE INS-
GESAMT

I.IOHIlGEBAEUDEN
MIT...LIOHNUIIGEN 1)

I,.IOHN-
GEBAEUDEN

MIT
EIGENIUI"IS-
t.IOHNUII6EN

SII{STIGE
GEFOERDERTE

t,l0HN-
E INHEITEN INS-

GESAHT
1. FOERDE-

RUISSIIG
1 ODER 2 3 ODER MEHR

ANZAHL Di,4

0&81
ofxE2
0sE3
09371
09372
osl:l73
09374
0st375
09376
0€l!l77

O93OO RB OBERPFALZ

KREISFREIE STAEDTE:
AI.ßERG .
RE6ENSBUR6
,€IDEN I.D.I]PF

LÄADKRE I SE:
AHBERG-SULZBACH ............,
cHAI',t .. .
NEI,JI.IARKT I.D. OPF,
NEUSTADT A.D. I,.IALDMAB ......
REGENSBURG
SCHMNDORF
TIRSCHENREUTH

RB ZUSAI"HEN

O§I1IOO RB OBERFRNKEN

53
272

25

108
110
84
77

109
113
L23
074

18
52
61
99

111
754
214

79
183
a2

118
122
143
s26

38
117
74

sL7
5b

207
47
86
69
18t7t
68

348

93
747
32

88
154
157

74
180
74

332
20Ltt7
549

8
37
27

63
72
115
56
43
83
56

4185

5
22

3
16

57
89
47
118

702
51
51
bt
b5

615

23
27
7l
60

7

1116
27
59
58
15
73
43

trEE

22
ll
22

u
7B
59
39
83
47

t2?
83
80

585

28
2?4

28
36
31
18
öZ
25
s4

514

72
29
57
78

50
44

160
27
73
29
61
54
69

143

74
86
39

339
24

118
14
22

5

86
2t

699

67
116

7

42
73
s4
32
93ß26

113
33

904

19

iq
43

50

,i,
37
50
77

36
357

is

:

-
75

22

:

it
72

rqr

a.2l
8.60

t7
1
4

lo
2
7
3
4
5

13
75

50
1,{

7
8

7
7
7
6I
6
7
7

16
a.
1ß
7!
13
63
00
97

68
90
58
bb

98
57
40
95
00
72
69
80
40
92

8.511
4.24
8.04
7.42
8.63

a.s2
9.1t8
8.32
7.70

8.76
7.70
8. 13

55
56
60

t2
68
38
lE
75
30
18
24
38
77

sles
7.41
a_r,

7.75

68
90
58
03

(E
24
06
a7
41

7.83

7.96

,__^,

094El
09162
094163
09{164

09471
09472
091173
09474
09475
091178
09477
09478
0gll79

0!t500

0sb61
09562
0sl553
09564
0s65
0sI571
0%72
0!,573
09575
0s874
OSETE
0s877

0s800

0st661
0sF52
0s883

09671
0s872
0s674
0s75
0!§77
0§876
0s573
0t578
0!879

KREISFREIE STAEDTE:
BAIßER6
EAYREUIH

BAI'IBERG
EAYREUTH
COBURG
FORCHHE
Httr ...
KRü{ACH

7
b
7I
6
7
8II
o
6
7
7
7

1
I
1
5

elso
6:64

:

elsr

7
6
6
7

7I
8
7
7

7.
7.'

t.n

KULIGACH .,...
LICHTETSELS ..
I.{JNSIEDEL I. F

RS AJSAMEN
ICHTELGEBIRGE

2
11

7
3I
2
6
6I

62

1
4

18
18q

13
6
tr
5
3

t2
4

94

4
20

3

5
3
4
3
3
q

3
4

54

RB I.,IITTELFRAAIKEN

KREISFREIE STAEOTE:
ANSBACH
ERLAÄIGEN
FUERTH .
IU.JERilBERG
SCHl.lABACH

LAADKRE I SE:
ANSBACH
ERT.AI!6EN-HIECHSTADT .........
FUERTH .
AIEUSTADT/AISCH-BAD t"IINDSHEII.,I
MJERNBERGER LÄ'{D ...
ROTH ...
hIEISSENBURG-GUNZENHAUSEN . . . .

RB ZUSAI.[,4EN

RB IJNTERFRAAIKEN

KREISFREIE STAEDTE
ASCHAFFENBURG ..
SC}üEINFURT .

KITZIIIGEN . ..
I.IAIN-SPESSART
I.IILTENBERG
RHOEiTRABFELD
scifi#IrsuRT ..
t{.lERzBUR6 .. ..

1

I
7
s
7
6
6
6
6
7
7
7
7
7

70
118

6.20

1 ) I{O}IISEBAEUDE oHNE EIGENTUMSI0HIUJISEN ( OHNE i|[}INHEII.1E,
EINSCTIL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN HOHISEBAEUOEN MIT 3 O. I.1EHR I{OHMJI\GEN (OHNE I,.IOIf\TIEIME)

3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN Ut\D OhINE I,IOIIN-
GEBAEUDE MIT EIGENTIJIISI,.IOHNI.JiIGEN.

4) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN UND I.IOHIüIEII.IE.
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N TREISFREIEI{ STAEDTEI{ U]{O LAI{OKREISET t992

VOLLGEFOERDERTER REINER hIOHNIJI\ßS8AU

IIotfSEBAEUDE
INS-

GESAI'IT 3)
OARUNTER IN I,{OHIIGEBAEUDEN MIT ... HOHNUI{GEN 4)

3 O. I,EHR

GRUT\DSTUECKS- IUAD I

ERSCHLIESSUAßS- I
KOSTEN JE i2 I

GRTJNDSTUECKS- I
FLAECHE I

GRUNDSTUECKS- I(JND I xOSreru OeS
ERSCHLIESSUISS-I BAUhIERKES

KOSTEN JE I,t2 I JE I.12. I,{OHN-
GRUT\DSTUECKS-I FLAECHE

FLAECHE I

GRUNOSTUECKS- IUND I

ERSCHLIESSUNCS- I

KOSTEN JE M2 I
GRUNDSTUECKS- I

FLAECHE I

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHL IESS[JN6S-
KOSTEN JE I,I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
EAIJI.IERKES

JE I.12 t{$lN-
FLAECHE

SCHL.
NR.KOSTEN DES

BAUI"IERKES
JE H2 r.rors!-

FLAECHE

KOSTEN OES
BAIJI€RKES

JE t12 1.1(I'fr{-
FLAECHE

Dtl

0sxt00

516 09!El
860 0€t!82- 09383

551 0S371
420 0ß72578 0g!73

09561
096€2
0sl66Et

2 310 0S7l3!E 0§t672

2
2

2
2
2I
2
2
2
2

3

2

2

2

2
2
2
2
2
2

2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2

3
2

3
3
3

2
2
3
3

*
tb

-
644

371

:
598

üt

442

4ß
911
8€l:t
605
lt!ts
743

81lsl
522
562

w

':'

:
011

179
965

030
962
567

722
326
Lt2
0?5'

110
2ß

207

:,
97

26€noß
80

22

-
24

101
753
1SE
311
82

:
68

zs3

st7
113

!:

-
6

16

ca

47

47

032
533
657

1m
5ll§t
585
558
7t8
5S9
687
605

8%
909
597
167

785
695
528
5:ts
693
724
6?4
691
884
718

592
041
669
204

664
872
781
s84*E
962
925

9r6
755
,453

775
859
883
&t3
817
aoz
016
7?t
939
870

3
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2
3

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2
2

2
3
2

2
2
2
2
2
2
3
2
2
2

t42
32t
26
s5
50

113
82

L26
53
58
trl

358
772
116
732

9tö
54

t62
59
57
57
54
40
7t

1{3
1165
432
1ts8
2St

4t8
203
234
68

232
777
58

11ß

311:l
185
324

201
5l
47
96
79

LN
3St
a2

115
a2

684
791
692

524
s19
Strt
501
619
569
651
624

2 4t3
2 8882ß0
2 g$t

2 587
2 791
2 81727ß
2 726
2 815
2 6S[
2 72I2Aß
2 759

501
70s
731
s7962
952
756
832
781
584
000
002
884

713
826
508

551
671
606
744
704
7sJ4
6:18
939
866
727

2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2

131
275
203

a7
1ß

130
56
88
50
48
85

308
192
62
92

74
65
39

131
50
53
50
41
«t
6l

t37
5S9
405
39s
267

115
t74
279
68

232
153
52

159

233
728
3t2
168
37
31
72
63

104
29
7t

100
66

0st74
09375
0st76ogtz

091100

091161
09162
091F3
09$4
09471
0s472
09473
0947{
09{75
091176
09477
09478
09{79

09500

09561
0§F62
0s6:t
09564
0€t585

09571
09572
09573
09575
0s7,ll
osE76
0s77

0sl600

09674
0s75
0s77
0st676
0st673
0s678
09679

919
5z,3
386
580
6,{:t

204
802
447
003

257
594
s31
08Et
816
502
824
754
835
773

270
sl6
879
859
4N
603
9:12
s14

042
114
811

571
7!4

332
525
547a4
316
771
s51
4Nt5

2
2
2
3

2
2
2
3
2
2
2
2
2
2

3

2
3
2
3

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
3
3
2

4

2

3 257

3 013

3
3
23

2
2
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8 GEFOERDERTE WOHI{UT{GEI{ UND OI.IADRATTUIETERKOSTEil

SCHL
NR.

KREISFREIE STAEDTE

L.A'{DKRE I SE

FOEROERUIIG INSGESAHT

GEFOERDERTE HOHNUI{GEN DURCHSCHNI TTLICHE
HIETE JE r',12

I.IOHNFLAECHE 2 )DARUNTER IN

INS-
GESAHT

I.,IOHIIGEBAEUDEN
MIT..,I,IOHNIJI\I6EN 1)

1 ODER 2 3 ODER I'IEHR

ANZAHL

SII{STIGE
GEFOERDERTE

!{0HN-
EINHE ITEN

t,l0HN-
GEBAEUDEN

MIT
E I6ENTUI.|S-
I^IOHNUISEN

INS-
6ESAl.lT

1. FOERDE-
Rthßsl,rEc

01,,1

1166
33
96
?8

81
21t
334

76
237
LE
7222§
189
64

09700

09761
09762
09763
097611

09771
09772
0s773
09779
09774
09775
09775
0§1740
ß777
09778

09000

3I

t74

257
224
333
140ß7

1 379

100,{l

70042
100,ff,
10044
1001l5
100116

10000

RB SCHMBEN

KREISFREIE STAEDTE:

L.AISKREISE:
AICHACH-FRIEDBERG .,.
AUGSBURG
DILLIIIGEN A.D. DüIAU
DMAU-RIES
GUENZEURG ,......
LINDAU (BOOENSEE)
NEU-ULI,,I ...
OBERALLGAEU
OSTALLGAEU
I.[{IERALL6AEU

RB ZUSAI.fiEN

INSGESAI.IT

KREISFREIE STAEDTE
I-AT{OKREISE ..

STAOWERBAAD
§AARBRUECKEN

LAISKREISE:
tTERZIG-'{,IADERN
NEUNKIRCHEN ..
SAARLOUIS ....
SAAR-PFAL2-KRE
SAI{KT I.IENOEL .

234
11 885

45
18

8
z

12
ac
11
3
7II

,48
27

s
236

821

296
525

te
24

58

52
274

1 701

2
3

1ß
16
20
34

36
772
t27
55

118a
66

124
139

60
9§r8

734

572
222

5

7
2
5
o
E

30

30

324
179

507

372
1

58
42

33
54

195
18

105
74
47
54
23

107

306

555
750

67

87
732
t26
4t
65

518

518

359
813

772

88

34

9.,q8
10. 00
7.45
7. !t5

8.0,{

7.59
7. l5
6. 18
7. 53
6.15

,:o
7.116

7.88
1

7,04
10. 08
8.51
7,70
8.58
7,87
9.64
8.08
8.05

a.7a

8.04

7.t2

7.01
6.25
6.4St
7.24
6.32

6.64

365
520

4

4
575 8.{5 8.00

1 126 7.74 7.58

IS....

96

145
88

199
84

L7L

san

OHNE GEEAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN IJND OHNE ].I$IN-
GEEAEUDE I{IT EIGENTUI4SI.IOTNUNGEN.
OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN UND I{OIIMIEIME.

IN56ESAI,IT

KREISFREIE STAEDTE .
LAI{OKREISE

11100 BERLIN (}.IESTL. STADTBEZ.) ...11200 EERLIN (OESTL. STADTBEZ.) ...
11OOO INSGESAI.,IT

STAOTKREISE:
BRAMENBURG/ HAVEL .. . .. ....
COTTBUS
E I SENHUE TTENSTADT

PoTSDAI,|.....
SCTII.IEDT/ ODER

LAI{OKRE I SE:
A'SERHJENDE
8AD FREIE]ÜIALDE .,..........
BAD LIEBETUf,RDA ............
BEESKO{
BELZIG .
BERMU ....
BRAIIOENBURG
CALAU .....
EBERST.TALoE . . .....
E I SEIüIUETTENSTADT
FINSTEM{ALOE

1

783

783

721
380

50r

sis

811
372

183

72
7

t7I
27

27
4

11
t2
16
47
17
28
83ß
%
l3I

115
7

lt
8

2t
,45
37
11
L2
22
47
L7
38
83
%A
13I

slsq

3
3

7

1
1

2

3
2

6

10.05
7.09

8.70

IEß

?3
44

58

5
6

6

005

IRAfD€T

005r2001
12002
12003
12004
12005
12006

12011
t20t2
12013
120t4
12015
12015
120L7
12018
12019
t2020
t202t
t2022
t20n

.

24I
b

-
10

-

3.34
6:so

6.50

-
':oo

3.94
5:so

6.50

3.00

1) I{OHISEBAEUDE OHNE EIGENTTI',ISI{O{IIIIßEN (OTINE [,{$INHEII'IE,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

2) IN r"rottsEBAEUoEN r.rIT 3 0. I,EHR X0.t{rJil6EN (orr{E t{0Hlü,lEII'lE)

3)

-72-
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II{ KREISFBEIET{ STAEDTEII U]{D IAT{DKNEI8Eil 1992

t.I(]HISEEAEUDE
INS-

6ESAI{T 3)

VOLLGEFOEROERTER RE INER I,IOHMJMSBAU

DARIJNTER IN I.IOHNßEBAEUDEN HIT ... }.I$INUI\ßEN 4)

2 3 O. MEHR

GRUNDSTUECKS-
IJNO

ERSCHLIESSUNGS-
KOSTEN JE H2

GRUNDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI{ERKESG tP,,lotlN-

FLAECHE

GRUNDSTUECKS- IUr\lDI
ERSCHLIESSIJlsS- I

KOSTEN JE t.|2 I

GRUNDSTUECKS- I
FLAECHE I

KOSTEN DES
BAUI€RKES

JE M2 I.IOHN-
FLAECHE

6RUNDSTUECKS-
UNO

ERSCHLIESSUI{GS-
KOSTEN JE I.I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUHERKES

JE r.'tz r.roHN-
FLAECHE

GRIJNDSTUECKS-
UIlD

ERSCHLIESSUT{GS-
KOSTEN JE I.12
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

SCHL.
NR.

Dlt

09700

0§,761
09762
09763
0s764

0s77r
09772
09773
09779
09774
0€1776
09775
09780
09777
09778

09000

3,ß
667
340
9011

700
637
001
72487
802
74i2
917
0s7

!84
901

157
741

4
3
3
2

?
3
3
3
2
2
3
2
3

3

2

3
2

8,{

77

2ß
72

:'

:
33

84

223
29

29€

01t5

2

134

115
52
41

110
41

57

57

2

2

2
2

2
I

2

2
2

1
2
2

1
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
1
2

65
2!3

7

:
,_,

3 180

3 513
3 816

g zis
2 931

3 032
2 926

! 772

2 502

3

7!7

17

16

732
14

2ß
724
067
s25

111
888
964
049
016
886
094
801
9€t5
921
SE
861

932
853

2
2

424
223
280
109

176
196
54
b5
75

153
133
174
717
96

125

tL7

320
r04

261
91

51

41
86
8it
80
14

43

43

3
3
3
2

3
2
2
3
3
2
3
2
2
2
2

2

1
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

261
219
t22
100

188
179

40
63
62
99

117
156
117
96

111

109

3 S92
3 153
3 015
2 922

2 952
3 066
2 984
3 064
2 98828§
3 31r
2 830
2 996
2 927
3 108

2 A84

3 092
2 873

2 234

2 t40

2 151 100111

1 626 100112
1 63S1 1001ß

2 3z]73

40
54
53
8S
39

55

55

620
324

375

2
2

81
50
:b̂b

116
60

18
36
16
31
41
96
18
16
5S
67
30
19
22

213
155

542
311
11ß

s39
923
0418
353
332
1t61
270
057
225
(E3
351
744
331

81

41
54
60
s0
3?

54

54

686
,453

537

Ltil

55
50

66
L37
51

23
7n

16
31
38
92
18
23
59
67
27
24
25

Lato

BUNG

r0044
r001F
100116

10000

8!t3
4155
509

764

764

1
2
1

563
727
002
855
909

1 789

1 78§'

774
837

770

318
5q7

1
1
2
1
1

330
rl55
294
280
442

2
2
2
2
2

061
stg{
141
2§
194

rqo

324
140

2

2
2
2

I

I

2 359

eä

565
528

2

2
2

2

3 431 11100
3 376 11200

3 39!' 11000

2
2

515
293

330

:'
312
58

:
73
45

116
s7

3
97
42

3
3

2 5363 207

12001
12002
r20ß
t2004
r2005
12006

12011
720L2
12013
120111
12015
12016
12017
t2018
r20r9
t2020
t202t
t2022
t20z,3

'I
750
027

-
559
4!2

281
s,15

978
801
078

243
155

542
{60
168

095
031
0118
!t53
!61
ß7
270
247
237
453
373
105
:t83

7ß
123

038

:
':'

1
3

2

1
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8 GEFOEBDERTE WOHI{UNGEN U ]TD OUADRATMETERKOSTET{

FOERDERUNG INSGESAMT

SCHL.
KRE I SFRE IE-STAEDTE

L.AAIDKREISENR

GEFOERDERTE I.IOHNUIIGEN DURCHSCHNITTLICHE
MIETE JE I,I2

I{OHNFLAECHE 2)DARUNTER IN

INS-
GESAI"IT

I,.IOHIIGEBAEUOEN
|tIT...|{oHNUNGEN 1)

t,loHN-
GEBAEUDEN

HIT
EIGENTI'II'IS-
I,,IOHNI.IISEN

sg{sTI6E
6EFOERDERTE

t"roHN-
EINHEITEN INS-

GESAI..IT
1. FffiRDE-

RU[\ESI.IEG
1 ODER 2 3 0DER I,IEHR

ANZAHL 0r.1

09
63

4
5

4.09
5.63

5.00
EOI

sloo

1

15

72

rlt
15

el
11

8
313

11

.
8

709

33
575

39
20
8

16I
55
t2
13
10
13
14

4
70
37
118I
t4
23
2

7q
19
68

4
18
28

s51

65
886

2
b

27I
13

1

38
z6
9St
55ß
14t
58
28

3
118
72n
72
32
86
50
12
l3
!E
16

106
25
93

3I
23
12
2L
4St
8

20

17S

44
135

54
26
8

16
20
66

747
13
25
13
81

4
81
45

381I
14
34
2

14
19
68

s
18
34

678

98
580

2
6

23
30
13
26

38ß
9S,
55trz
94
82

144
8

78
132
93
47
63
86
90
13
13
42
16

109
55

t29
95I
23
l9
29
7A
51
77

097

100
997

72024
720ß
t20ß
t2027
720?3
7202sJ
12030
12031
t2032
120:B
t2034
120:t5
12036
12037
120:€
12039
t2040
120{1
12042
t20ß
t2044
120115
12006
t2047
t20ß
12000

13001
13002
r3003
130011
13006
13006

13011
r3012
13013
13014
1301S
13016
13017
13018
13019
13020
13021
73022
13023
13024
13025
13025
t3027
13028
1302€t
13030
1303l
13032
130lxt
13034
13035
130:6
13037
130:B
13olxt
1301t0
130{1

13000

eloo

5. Stl

sloo
5.74

HERZBERG
.!JETERBM
KGNIGS I{JSTERTIAUSEN

MUEN ...
TUURUPPIN

PRITA{ALK
RAIHENüI
sEELOr ....
SEI{FTET€ERG
SPREIIßERC .
STRAUSBERG
TEMPLIN
I{ITTSTrcK
zossEN .....

INSGESA}IT

STADTKREISE
LÄ'\DKREISE

STADTKRE I SE !
GREIFS}IALD ...
r€UBRAT{DENBURG

.SCTI€RIN
STRALSI.hID
t{Isl.lAR ..

LÄIOKREISE:

EUETZü{
DE}tlIN ...
6AD€BUSCH
6REIFSllALO
oREVESIIIJEHLEN .

LUEEZ ..........
IN

Ilt

ROEBEL/ I.IJERITZ .....
ROSTMK

STRASEURG ..
TETERO{ ....
UECKEMruEADE

INS6ESAI{T

STADTKREISE
LAIDKREISE

sloo
4.16
3. 01

2.66

-
4.81

4.26

5.74

5. 00
4.16
3.01

2.66

:

elar
4,26

5.00
4.22

-
7.00
7.00
7.00
7.00
7.00
7.00
7.00
7.00
7.00
7.00

7.00
7.00

7.00

zloo
7, 00
7.00
7.00

7.00
7.00
7.00
7.00
7.00

7.00

7.00
7.00

5.00
4.22

r ) Hüf\ßEBAEUDE OilIE EIGENTI'{SI.IOIIII'MEN (OHNE I,.IOHNI|EI],€,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN I.|Oif{oEBAEUDEN l{IT 3 0. I.{EHR l.l0HMJllGEN (OHNE tl0HMEIr,,tE).

MECTLEilIUNG-

-
2

29

24

:
83
80
24

115
5

32
60
54
35
31

30

3
30
36
92

7
8

27
43
5t

su
55

ß2

OHNE GEBAEUDE AI.JF ERBEAURECHTSGRUNDSTUECKEN tnD $IiIE I{&ü{-
GEBAEUDE MIT EIGENTUMSHOHNUI{GEN.
OI${E KLEINSIEDLERSTELLEN UND hIOHNHEIME.

-
7.00
7.00

7. 001

1

1

2

1

ruEoEN ..
sctr€RIN
STERNtsERG
STRALSUID

-74-
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II{ KRElsFNEEil STAEDTEIT U]{D LAI{DTßEEEN 1992

I{OHI\§EEAEUDE
INS-

GESAI.,IT 3 )

VOLLGEFOERDERTER REINER I.IOHNUIßSBAU

DARUNTER IN I.IOIfIGEBAEUDEN HIT ... I,IOHNUISEN 4)

I 2 3 0. I.IEHR

GRUNOSTUECKS-
UND

ERSCHL IESSIJISS-
KOSTEN JE I.,I2

GRt.hIDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI{ERKES

JE r.l2 r,,loHru-
FLAECHE

GRTJNDSTUECKS-
IJID

ERSCHLIESST.,rcS-
KOSTEN JE I.I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUt,IERKES

JE I'12 hloHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSI,JI{GS-
KOSTEN JE I,I2
GRUhDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE r,r2 r.loHN--
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

RSCHLIESSI.hIGS-
KOSTEN JE M2
CRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAI'IERKES

JE l,l2 t,lotlN-
FLAECHE

SCHL.
NR.

E

Di{

+
094

,T

524

räz
851
192

808

:

:
141

141

I 8SE 13020
1 168 13021

t2024
72025
t20ß
L2027
t2028
12029
12030
12031
t2032
r2033
72034
120!F
120!E
72037
120:B
r20s,
t2040
LzO4L
72042
1201t3
72044
720ß
120116
72047
120ß
12000

13001
13002
13003
13004
13005
13006

r301r
13012
13013
13014
13015
13016
13017
13018
13019

73022
r3023
13024
13025
r3026
13027
13028
13029
13030
13031
130:l2
130:B
130311
130!E
130!ß
13037
13038
13o:t§t
13040
1304r

13000

893
803
072

855

-
910
723
826

-
8lts
767

56e

479
532

2

2

I

2

I

2

2

,:t

056
209
773

983

4ß
50r
723
118

865

:
277

g48
408

11ll

970
7ß

a
1t2

1'
74

äz
5?

442

39

.

151

151

1

2
2
1

2

2

2
1
2

2

1
2

2

1
2

2
2
2
2
2
2I
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
1
2
2
2
2
2
2

2

2
2

110

37
7E

23

13El

8'
115
35

56

eäs

111

5
167

81

726
77

:
17

31
51
6

t2
t2
13

is
40

92
t7
52
35

18
26
83
43
33
58

8

:
32

7

34

20
34

2ß
433
326
311
205
416
000
160
38Sl
4t06
595
073
533
118
695
549
180
253
997
3115
187
355
574
020
2A7

308

0273n

105
151
971
759
677
898

736an
891
788
095
858
st55
957
013
866
7St3
s4§l
925
092
086
006
760
32L
709
875
s37
708
9118
690
818
196
836
277
026
692
791

925

915
927

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2I
2
2
2
2
2
2

2

2
2

2
2I
1I
1

1
1
1
1
2
1
1
1
2I
1
1
1
2
2
2
1
2
1
1
1
1
1

1
2
1
2
2
1
1

1

1
1

53
31
20
15
31

t24
16ß
Z3
33

720
52

122
35

772
20n
47
13
15
27

7t2
42
:18
83

57

89
56

35
33
27
33
51
70

2l
36
38
2t
20
15
20
24
17
32
20
30
2A
t7
37
32
16
22
37
23
54
32
111
l0
t3
20
27
18
25
18
40

30

35
30

2t2
4ft3
326
311
1:E
384
809
160
525
406
537
073
1F8
061
ß8
51ß
180
116
sl7
071
187
335
578
008
310

2ß
020
260

105
151
s73
759't03
4A
7:t6
7S3
890
7SE
058
7:E
910
817
013
866
568M
91862
0!E
897
663
ß4
771
907
931
790
930
808
818
196
836
2t?
s87
753
722

57
31
20
15
7t

724
43
26
23
33
st7
s2

118
:6

2tL
20
?9
116
13
4S
2t

172
E2
29
97

66

?4
68

35
33
2?
33
45
37

2L
36
40
20
23
38
2t
30
77
32
bZ
24ß
19
39
37
15
27
36
31
54
41
42
35
13
20
27
18
27
%
28

33

33
33

2
1
2

2
1
1
1

I
2

1

r,oePommEar{

479

089
691
735
765

2

-
984

894

sit
886
1S4
614
959

876

as5
794

194
984
145
781
552
087
543
9Sl1
767
554
06st

18S

:
757

52A

1 907

-

ie

:
77
95
55
47

115
261

16
86
29

85

-

ss
23

:
72
33

69

23
70

1I
2
1
1

1

1I
5
1
2
1

2
2II
2

2

I
1

2
2
1I
1
2

1II
1
2
1
1
1
2
1
1
1
1
2
2
1
1
2
1
1I
1II
1
2I
2
1
1I

I
1

1

2
1

1 855

1 952
1 906

-75-

2 070
1 815

1
I
1



8 GEFOERDERTE WOHNUNGEN UND OUADRAT]UIETEBKOSTEN

FOERDERUIIG INSGESAI'I7

SCHL.
NR

KREISFREIE STAEDTE

LANDKREISE

6EFOERDERTE L.IOHNUISEN DURCHSCHNITTLICHE
MIETE JE t'2

I{OHNFLAECHE 2)DARUNTER IN

INS-
GESAI{T

!.IOHTSEBAEUOEN
MIT...I.IOHNUTSEN 1)

1 ODER 2 3 ODER MEHR

ANzAHL

r.l0HN-
GEBAEUDEN

HIT
EI6ENTUI.,IS-
t^IOHNUiIGEN

St]NSTIGE
GEFOERDE RTE

r,,t0HN-
EINHEITEN INS-

GESAI.IT
1. FOERDE-

RUNGSHEG

Dr,,t

S /CHS

14001
14002
14003
14004
11t005
14006

14011
74012
14013
140r{l
14015
14016
14017
14018
1$r9
74020
14027
74022
74023
t4024
14025
14026
t4027
t4028
11t029
14030
14031
74032
140!B
14034
140:t5
140!t6
14037
14038
r40:ts
14m4m
1110{1
t4042
1401ß
74044
14045
140116
14047
1{0118
1$,(ßl
14050
111051
LEOS?
14053
111054
1,0055
14056
14057
11t058

14000

774
348

2?
539

39
s5

154
198
732
208
158
233
113
494
54
89

161
2ß
50

742
L28
209
153
204
86
86
86
78

153
722
I to
37

24L
181
87

277
63
91
1t8

203
79
75

!02
45
35

427
193
1118
189
226
155
104
111
327

a 527

67
24

468I
16

10
16
16
10

rie
1t6

222

72
49
16

2q
25

3
28

'l',
12
11
5

10

8
23

18

35

-

344
55
68

8
138

73
5

29
45

230

583
6q7

2
227

2
4
2

23

80
43

4
5

14
3

7
1

27
2

57

s

2A
14

:
4

1
1

2
1I

1?2

?

56
5
4

10

3
7

47

8
77

45

881

260
627

6

8
16
8
7
s

3

-
s
3
4

4
13
5

4

1

:

7
14

2
:-
1C

ir

5
18

277

15
202

7.00
5.59
4.44
5.20

7. 00
6.09
5.36

4,00
6.24
4,24

5.65
6.00
7. 00
6. 00
4. {0

-
6.57
5.80
6.00
4.82
7. 00
4.10
4.8E1
5.00

6.00
:

4,00

6. 00
6. 01
4.00
7. 00
5.1l5
4.27
5.21
5. 35
5.85

5.99

STADTKREISE:
CHEI,NITZ
DRESDEN .
GIERLITZ
LEIPZIG .
PLAUEN ..
AICKAU .

LANDKREISE:
AI{{ABERG
AUE ....
AUEREACH
BAUTZEN
BISCHOFSI{ERDA
BORM ...
BRAAID-ERB
CHEI.'{ITZ
DELITZSCH

ISDORF .

DIPPOLDISHALDE .
DOEBELN
DRESDEN .
EILENBURG
FLOEHA ..
FREIBERG
FREIIAL ...
GEITHAIN ..
GLArcHAU ..
GOERLITZ ..
GRIr'fiA ....
GROSSENHAIN
HAINICHEN .
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL .......
HOYERSI,IERDA

LOEBAU ...
I'IARIENBERG
I'EISSEN
NIESKY
DELSNITZ

REICHEI{BACH
RIESA ..
ROCHLIT2
SCTT,IARZENBERG
SEBNITZ .. ...
SIOLLBERG ....
ToRGAU .......
bEISSt.lASSER
I€RoAU ....
I"IURZEN .
ZITTAU .
ZSCHOPAU
AICKAU

10s
97
25
67
29
56

64
139tt2
193
154
12
67

265
53
56

110
t'l3
60

114
103
178
111
90
86
86
86
62

742
116
108
37

23t
151
86

137
59
88ß

112
74
77
90
45
33
76
s1
80

161
80
65
99
a2

237

416

383
033

5

226
301

1
7

4
6

2
3

5.97
7. 00

7,22
7. 50
6.50

OSCHATZ
PIffi{A .
PLAUEN

INSGESAI,IT

5

I51OO RB DESSAU

STADTKREIS:
O€SSAU .

LANDKREISE:
BERT{8UR6
BITTERFELD

ROSSLAU

r) H0{EEBAEUDE oltlE EIGENTUMSI.IoHNUI{GEN (oHNE I|oHNHEIME,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN I.IOHI\IGEBAEUDEN I.IIT 3 O. MEHR E{OHNUIIGEN (OHNE I,.IOHNHEIME).

3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNOSTUECKEN UND OHNE H&fV-
GEBAEUDE I.4IT EIGENIUMSI.IOHNUTIGEN.

4 ) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN UNO I,.IOHNHEIME.

STADTKREISE
LAADKREISE

2

1
7.05
5.62

5.50

sAcHEEI{-

8

s2
87

6
27
35
18
45
88

356

15101

15112
151 l3
151 18
15124
15126
15134
15144
LsL47

24
15
6

23
35
18
18
15

163

18

:,
27
72

189

4

s

6.50

6.50
6.50
8.50

-76-



IT{ KREISFREIEI{ STAEDTEil UI{D IA]{OKREISEil T992

VOLLGEFOEROERTER RE'NER HOHNUIIGSBAU

I.IOHIßEBAEUOE
INS-

GESAHI 3)

DARUNTER IN I,.IOHTIGEBAEUDEN MIT ... I"IOHNUMEN 4)

3 0. r'lEHR

GRIJNDSTUECKS- IUND I

ERSCHLIESSUNGS- I

KOSTEN JE I"E I

GRUNDSTUECKS- I

FLAECHE I

KOSIEN DES
BAUI.IERKES

JE r,,t2 HoHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS- IUND I
ERSCHLIESSUIIGS- I

KOSTEN JE I'2 I

GRUNDSTUECKS- I

FLAECHE I

KOSTEN OES
BAUI.IERKES

JE I.l2 WOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUIIGS-
KOSTEN JE M2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUHERKES

JE r,12 r,,roHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
Ut\lD

ERSCHL IE SSUNIGS-
KOSTEN JE I.t2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.€RKES

JE M2 r{OHnF
FLAECHE

SCHL
NR.

DH

Eil

98
145tt2
137
85
76

34
39
30
42
27
50
56
84a
10
49

106
47
34
118
39
?7
55
22
45
20
29
s3
35
30
17
86
18
11
26
18
22
32
{15
72
116
57
20
38
81
58
80
33
50
57
47
64
37

118

rt2
44

zi't
285

ztje

72

237

:
117

49
742

84

-
31

I
76
1l

64
31

203

-
30

.
L37

81
30
29
95

57

106

217
75

o?,

205

650

901

892

-
r56
74
829

979

-

800

Y
671n4

9115
710

281

:
0sl8

-

*t1
s75
423
958
612
gstl

0u
m
910

14001
14002
14003
14004
14005
14006

1€01 1
140L2
14013
14014
1{015
1r1016
14017
111018
14019
14020
14021
74022
14023
74024
14025
r4026
74027
14028
1lt029
14030
14031
t4032
140!B
14034
14035
140!§
14037
14038
14039
14040
14041
74042
140113
14044
14045
l40rx6
1404?
14048
l,{01lsl
1{050
14051
14052
14053
111054
14055
14056
14057
r4058

r4000

4

2

3

I
I

2
2I

1

!47
364
965
277
026
139

807
726
010
256
235
973
037
737
195
936
041
oaz
296
t32
020
1rß
050
247
050
289
360
770
008
039
431
777
150
096
202
t74
531
796
527
016
304
725
160
815
855
983
141
909
222
184
860
028
426
277

119

242
L07

2
2
1
2
3
2

1
2
2
2
2
1
2
2
2
I
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
1
2
2
2
2
2
2
2
2
1
1
2
2
2
2
2
1
I
1
2
2
2
2
1
2
1
2

2

2
2

483
252
184
44'?
333
3116

259
298
2AO
303
247
259
090
41t8
336
241
150
390
195
E49
397
502
204
508
151
322
ztS
774
288
2L8
301
350
244
295
0s7
365
266
274
356
587
356
452
327
1180
2ß
245
321
3U
273
1188
351
340
191
1159

324

77
726
68

224
38
61

:E
40
40
276
63ß
84
38
L7
2A
79ä
29
28
59
19
lts
20
34ß
27
80
19
27
22
65
18
13
50
14
23
23
30
58
30
3l
14
34
35
34
33ß
31
53
29
33
32

40

110
35

2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2

2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2
z
2
?
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
z
?
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
z
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2

2
2

74
115
64

182
35
52

30
40
40
2t
25
32
16
54
38
27
2l
73
23
28
26
64
77
44
19
33
Zö
26'77

19
2t
23
öz
17
14
56
t4
23
23
2A
56
28
2A
13
34
2A
27
27
26
29
44
26
30
31

:t5

88
32

407
364
155
239
375
528

150
2ZS
209
301
264
742
101
261
293
183
097
372
210
400
3{16
41ß
133
255
137
3172n
141
202
224
311
339
220
203
114
32S
192
221
353
1164
35r
387n4
411
742
193
23L
065
270
194
011
288
L26
413

25,6

311
ßo

I
3

1
1

2

2

1
1
2
1
1

I

2

2

III

2§4
2 32L

2 374

2 190

ANlt [r
15100

- 15101

I 873 15112
15113
15118
t5724
15126
15134t
15144
15147

"r_,

697
856
9S1

2
61

-.
4t
27
42

L26
036
078
060gsl
232
2AA
134

55

ß
77
25
11
37
3S
Z3
22
z5

378

091
2ß
0!6
078
050
991
!156
974
073

2

2
2
2
2
2II
I
2

55

29
30ß
11
37
39
29ß
28

-77 -
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2
2
2
1
2
2
2



8 GEFOEBDERTE WOHI{UNGEN UND OUADRATMETERKOSTEI{

FOERDERUNG INSGESAMT

SCHL.
NR

GEFO€RDERTE HOHNUISEN

DARUNTER IN

I.IOIf!GEBAEUDEN
r'rIT.., ht0rfr{ut!6EN 1 )

I ODER 2 3 ODER MEHR

ANäHL

DURCHSCHNI TTL ICHE
HIETE JE }I2

I.IOHTWLAECHE 2 )
KRE I SFRE IE-STAEDTE

LANDKREISE
r,,r0HN-

GEBAEUDEN
MIT

EIGENTUMS-
I,,IOHNUilßEN

SINISTiGE
GEFOERDERTE

I,.IOHN-
EINHEITEN

INS-
GESAT.,IT INS-

GESAI'IT
1. FffiRDE-

RUI\IGSI{EG

0r.r

15200 RB HALLE

75202

1s211
r5215
75222
15223
t522?
ß223
75?29
15233
15235
15237
75242
15246

15300

r5303

15314
15316
15317
1s319
r5320
15321
15325
15!t30
15:ß1
15!l!t2
1S:rE
l5lrB
l53:r}
153110
153,111
153ffI
153{5

r5000

STADTKREIS:
HALLE/ SAALE

L.AISKREISE !
ASCHERSLEBEN ,.
EISLEBEN ......

ttlz ..
RB ZUSAI,I'IEN

RB MAGDEBURG

STADTKRE I S:
MAGDEBURG

LAiIDKREISE 3

BURG ,.......
GARDELEGEN ..

IN

HAVELBERG .. ,...
KLOETZE
OSCHERSLEBEN ...
0s'

STASSFURT
STENDAL
MNZLEEEN .
I{ERNICEROOE
I{OLJTIRSTEDT

RB ZUS$HEN ....
IN56ESA},IT

7l

169

ia
2

;6

377

25

:
75
44

3

20
68
18

1115

:'
3

24
2t

30

18
10
23

5
15
33I
15
7t
47
13
L7

305

36

a2
q2
15
20
66
20
78
24
33
l5
76
19

115
98
75
39
45

898

366

74
292

24
18
18I
6

116
1S
2A
24
50
86
L7
34
50
50
27
36
118
23
t7

32

89
10
23

174
15

111
10
!7
74

103
13
17

688

270

94
110
89
20
66

100
84
24
81
82
75
93

443
172

90
95
115

034t

078

310
768

57ß
18I
6

t22
64
31
24
70

164
!|5

181
88
50
27
38
54
1ß
44

2

NEBRA ......
QUERFURT ...
SMLKREIS ..
5Al\16ERIIAUSEN
I{E ISSENFELS

5

J

10

6.50

6.50

slso

6.50
6.50
.-uo

6. 50
5.50

6.50
5.50

E.97
4.08

224

t2
88
74

80
5

118
67

74
324

74
15

074

634

224
1 406

6

.

.
=^5b

ez

76

8
68

506

50

50

6.50

6

6

5.50
6. 50
6.50
6,50

5.50

5.50

5.50
6.50

STADTKRE
LAI{DKREI

ISE...,...

2

3

2SE

STADTKREISE:

THUER

n_t,I

-.
1

-,
10
-1

1
1
b

6. 00
s.05
7,00

slsa
6.01
6.50
6. l9
n-nn

3.43
4,10
6.00

16001
16002
16003
16004
16005

15011
16012
16013
160111
16015
16016
16017
16018
t80ls
15020
16021
16022
16023
76024
16025

SUHL
I{EIITAR ..

LAI{DKREI SE:
ALTENBURG
APOLDA

EISENBERG
ERFURT ..
GERA ....
6REIZ ........
HEILIGENSTAOT
HILDBURGHAUSEN
IL'.EI\IAU .JEM...

6.00
t_ro

5.50
6.50
6,17.-.'

6.00

I) I{OH\ßEBAEUDE OIiI!E EIGETTUHSI.IOHNIJISEN (OHNE I,.IOHMEII'E, 3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN UND OHNE I{oIilI-
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN). GEBAEUDE MIT EIGENTUMSI.IoHNUI\ßEN.2) IN I,IOII\EEBAEUDEN l{IT 3 0. IEHR l{t}lNthl6EN ($lNE 1{0tlMlEII.G). 4) OHNE KLEINSIEDlenSrelLerrr ur'rO ltOnrunEruE.

-7E-
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Iil TREßFREIEIII STAEDTEITI UiID TANDKBEISEN t992

VOLLGEFI]ERDERTER RE INER I..IOHNUIIGSBAU

I{OHt!6EBAEUDE
INS-

GESAI"IT 3 )

DARUNTER IN I,IOHMEBAEUDEN MIT ... I"IOHNUI{GEN 4)

2 3 0. r'EHR

GRUNOSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUI{GS-
KOSTEN JE M2

6RUNDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI{ERKES

JE r,,t2 r,roHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
Lf,,D

ERSCHL IESSUI{GS-
KOSTEN JE I12
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN OES
BAUI.IERKES

JE M2 r,,loHt$-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UNO

ERSCHLiESSUNGS-
KOSTEN JE I'12
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
SAUI,{ERKES

JE r,r2 r,{orhl-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
I.JND

ERSCHL IESSUIIGS-
KOSTEN JE I.2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAI.UIERKES

JE l,tz l,{0HN-
FLAECHE

SCHL.
NR.

0r,1

15200

15202

1s21 1
15215
t5222
15223
75227
r52ß
752ß
15?33
152!t5
15237
15242
752ß

15300

15303

15314
15316
15317
15319
15320
15321
15!t25
15330
15!l:}l
15332
1s!t!E
15338
15339
153110
r534r
15343
15316

osg
022

712

637
844

18!t
873
799
735

sl15

säo

695

955

477

7A

75

77

äo

..
25
26

55
22
22
34

27

32

32,561

75

75

8St

37
16
20
2A
18
72
16
24
14
4t0
18
41
40
22
40
28
116
27

27

73
25

89

37
19
26
2A
18
72
16
24
14t
29
18
118
31
22
3§)
2A
qe
2?

28

73
26

,?o

101
7_7

20
108

150

:
23L

788

683
027

735
ß5

408

T'

-
850

z

2
q

1
2

2

2

4
2

1

L7

2 376

2 2?0

58

18
25
11
28
54
14
111I
115
L2
14
25
27

208
842
38S
510
849
742
274
137
063
538
392
110

2 376

1 8S2

58

37
25
11
2A
54
t4
14

st
45
26
L4
25
30

GC

956

1

I

,E

75

204
8A
389
510
8119
742
274
137
410
538
392
197

2
1
2
2
I
2
2
2
2
2
2
2

2
1
2
2
1
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2
3
3

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
2

2 229

2 349
2 023
2 074
2 2t5
2 744
2 071
2 020
2 195
1 862
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8 GEFOERDERTE WOHNUI{GEN UND OUADRATMETERKOSTEN
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Fachserie 5: Bautätigkeit und
Wohnungen
Reihe 1: Bautätigkeit
Diese jährlich erscheinende Veröffentlichung enthält - neben Ent-
wicklungsreihen der wichtigsten Ergebnisse - detaillierte Nachwei-
sungen u.a. über Baugenehmigungen und Baufertigstellungen nach
Bauherren, Art der Bautätigkeit, Gebäudeart, Raumzahl, Ausstattung,
Konstruktionsmerkmalen, Beheizungseinrichtungen und städtebau-
lichen Festsetzungen. Außerdem werden die Ergebnisse der Bauüber-
hangserhebung und der Abgangsstatistik nachgewiesen. Der lnhalt
des Berichtes wird durch regional tiefer gegliederte Ergebnisse der
Bautätigkeit im Wohn- und Nichtwohnbau vervollständigt.

Reihe 2: Bewilligungen im sozialen Wohnungs-
bau
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung vermittelt einen Über-
blick über die im Rahmen des sozialen Wohnungsbaus geförderten
Bauvorhaben nach Art, Fläche, Rauminhalt, veranschlagten Gesamt-
kosten sowie nach Art und Umfang der Finanzierung und der öffentli-
chen Mittel.

Außerdem werden sachlich tief gegliederte Ergebnisse über geför-
derte Wohnungen und sonstige Wohneinheiten, Finanzierungsmittel
nach Finanzierungsquellen dargestellt. Darüber hinaus sind die wich-
tigsten Merkmale regional gegliedert (nach Landkreisen und kreis-
freien Städten) nachgewiesen.

Reihe 3: Bestand an Wohnungen
Die j ä h r I i c h erscheinende Veröffentlichung enthält Bestandszahlen
an Wohngebäuden und Wohnungen zum Jahresende, wobei die
Wohnungen nach der Raumzahl unterteilt sind. Die Ergebnisse wer-
den für Länder, Regierungsbezirke und Kreise sowie für Raumord-
nungsregionen der Bundesraumordnung nachgewiesen.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. l: Baustatistische Reihen 1970 bis 1985
Diese Veröffentlichung enthält ausgewähltes Zahlenmaterial über die
Entwicklung der Bau- und Wohnungswirtschaft. Dargestellt werden
eine Auswahl baustatistischer Daten des Bauvolumens, einschlägige
Zahlen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen und Angaben
über Bautätigkeit, Bau- und Preisindizes, Wohnungsbauförderung
sowie der Bestand an Wohngebäuden und Wohnungen.

S. 2: Städtebauliche Festsetzungen und Bautätigkeit
Diese Veröffentlichung enthält Ergebnisse von Sonderauf bereitungen
der Baugenehmigungsdaten. Die Daten vermitteln einen Uberblick
über die regionalen Unterschiede des Baugeschehens im Hochbau.
Nachgewiesen wird eine Auswahl von städtebaulich wichtigen Daten
für siedlungsstrukturelle Gemeindetypen.

S. 3: Regionale Schwerpunkte der Wohnungsbauförde-
rung 1976 bis 198O
Diese Veröffentlichung bringt Ergebnisse einer Sonderaufbereitung
der Bewitligungsstatistik. lm Vordergrund stehen tabellarische Dar-
stellungen über die staatliche Wohnungsbauförderung in der Gliede-
rung nach Raumordnungsregionen der Bundesraumordnung, die
auch die Planungsregionen der Länder berücksichtigt.

S. 4: Räumliche Entwicklung der Bautätigkeit und Bau-
wirtschaft t977 bis t982
Diese Veröffentlichung vermittelt durch Zusammenführung von Daten
aus der Bauberichterstattung, der Bautätigkeitsstatistik und verschie-
denen anderen Ouellen einen Überblick über die Bau- und Wohnungs-
wirtschaft in den Jahren 1977 bis 1982 nach siedlungsstrukturellen
Kreistypen und Raumordnungsregionen der Bundesraumordnung.

S. 5: Die Wohnsituation der Haushalte 1982
Die Ergebnisse der in größeren Zeitabständen durchgeführten tota-
len Gebäude- und Wohnungszählungen werden durch Daten aus
Wohnungsstichproben aktualisiert und ergänzt. Dazu dienen sowohl
die 1 0/o-Wohnungsstichproben als auch die Ergänzungserhebungen
zum Mikrozensus über die Mietbelastung und Unterbringung der
Haushalte. ln dieser Veröffentlichung werden die Zahlen der Ergän-
zungserhebung 1982 und im Vergleich dazu die Daten der entspre-
chenden Erhebung 1980 und der 1olo-Wohnungsstichprobe 1978
bekanntgegeben.

Ei nzelveröffentlichu ngen
1olo - Wohnungsstichprobe 1978
Heft 1: Grundlagen der Erhebung
Heft 2: Ausgewählte Strukturdaten
Heft 3: Gebäude- und Wohnungseinheiten-Struktur, Belegung,

Modernisierung -
Heft 4: Wohnungsmieten und Mietbelastung der Haushalte
Heft 5: Wohnungsversorgung der Haushalte und Familien
Heft 6: Wohnumfeld-lnfrastrukturversorgung und Umweltein-

flüsse -
Gebäude- und Wohnungszählung vom 25. Mai 1987
Heft 1: Ausgewählte Strukturdaten für Bund und Länder
Heft 2: Ausgewählte Eckzahlen für kreisfreie Städte und Landkreise
Heft 3: Gebäude und Wohnungen

Teil 1: Struktur und Nutzung des Gebäudebestandes
Teil 2: Struktur und Belegung des Wohnungsbestandes
Teil 3: Mietenstruktur

Heft 4: Wohnsituation der Haushalte
Teil 1: Art der Unterbringung
Teil 2: Mietaufwendungen
Teil 3: Ausgewählte Bevölkerungsgruppen

Heft 5: Ergebnisse für nichtadministrative Gebietsgliederungen
Teil 1: Ausgewählte Strukturdaten

Heft 6: Wohnraumversorgung

Sonderveröffentlichung : Kartographische Darstellung ausgewählter
Eckzahlen für kreisfreie Städte und Land-
kreise

Die Monatsveröff entl ich un g

Ausgewählte Zahlen für die Bauwirtschaft
ist der Kategorie,,Zusammenfassende Veröffentlichungen" zugeord-
net.

Systematiken
Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1978.

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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